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Werbung im neuen Geist
Im Dienst des Vierjahresplans und der Erzeugungsschlacht

Grundfäßliche Ausführungen von Staatssekretär Funk

(R . ) Berlin , 23 . Oktober .

In der Neuen Aula der Berliner Universität wurde am

Freitagvormittag in Anwesenheit zahlreicher führender Per¬

sönlichkeiten aus Partei , Staat und Wirtschaft die von der

Vereinigung „ Die Deutsche Werbung " durchgeführte Reichs¬

tagung eröffnet . Im Mittelpunkt der ersten Arbeitstagung

standen nach Begrüßungsworten des Präsidenten der Vereini¬

gung Stabsleiter des Reichspropagandaleiters der NSDAP .,

Hugo Fischer - München , und des Präsidenten des Werberates

der deutschen Wirtschaft , Ministerialdirektor i . R . E. Reichard ,

Ansprachen der Staatssekretäre Funk und Backe . Die Reichs =

tagung , die vom 22 . bis 23 . Oktober durchgeführt wird , soll

in erster Linie aufklärende Arbeit leisten , da heute die Len =

fung der deutschen Wirtschaftsgüter , wie sie der

Vierjahresplan im nationalen Interesse notwendig macht , ohne

Mithilfe der Wirtschaftswerbung niemals in die Tat

umgesetzt werden kann .
*

Die große Bedeutung , die der Werbung , die im Auslande

nach wie vor noch rein privatkapitalistischen Interessen dient ,

heute in Deutschland zukommt , wurde von Staatssekretär Funk

eindeutig und klar herausgestellt .

Werbung bedeutet heute nicht mehr ein Mittel zur Durch¬

jegung eigensüchtiger Interessen und Vorteile , sie ist viel¬

mehr aus der Sphäre privater Erwägungen heraus¬

gezogen worden und aufgerückt in die Reihe der großen

staatspolitischen Aufgaben , die heute im deutschen Volk

zu erfüllen sind .

Die Lüge , wie auch die markschreierische Uebertreibung bei der

Anpreisung von Waren wurden ausgemerzt . Die breite Masse

der Käufer und Kunden wird heute in sachlicher und aufklären¬

der Weise über die Vorzüge und Qualitäten eines bestimmten

Artikels durch den Werbefachmann unterrichtet und ihr kein

trügerisches Bild mehr vorgespiegelt . Dadurch verlor die Wer¬

bung keinesfalls an Bedeutung oder wurde etwa zur Untätig¬

feit verdammt . Im Gegenteil wurden durch die Beseiti =

gung der Mißstände , mit denen sie früher behaftet war ,

die wertvollsten Kräfte frei für die eigentlichen großen Auf¬

gaben einer vorbildlichen und auf die Gesamtheit der volks =

wirtschaftlichen Belange ausgerichteten Werbung .

Das Gesetz über die Wirtschaftswerbung , das vor vier Jahren

im Zusammenhang mit der Errichtung des Werbe¬

rates für die deutsche Wirtschaft erlassen wurde , bildete die

Grundlage für diese Entwicklung . Groß ist die Zahl der Auf¬

gaben , zu deren Bewältigung der Staat heute die Werbung
einsett . Mit Recht konnte Staatssekretär Funk erklären , daß

die Werbung im neuen Deutschland mit zu den geistigen Füh

rungsmitteln der Nation rechnet . Dies rechtfertigt auch die

Unterstellung dieses wichtigen Gebietes der geistigen Einwir¬

tung unter das Reichsministerium für Volksaufklärung und

Propaganda . Völlig neu und einzigartig sind die Gebiete , auf

denen die Wirtschaftswerbung heute schlagkräftig zum Einsat

gelangt .

Sie wird bei der Durchführung des Vierjahresplanes in

gleichem Maße eingesetzt , wie bei der Werbung in der

Ernährungswirtschaft unter dem Motto der „ Erzeugungs ="

schlacht " . Sie dient der Lenkung des Verbrauchs ebenso

wie sie mithilft , die irrige Auffassung zu zerstören , daß

es sich bei den neuen Rohstoffen lediglich um Ersatzstoffe
handele .

Wie die Aufklärungsarbeit des Reiches dem einzelnen Voiks¬

genossen zugute kommt , so erwartet aber auch das Reich um¬

gekehrt vom einzelnen , daß er sich mit seiner Werbung in den

Dienst der Bestrebungen des Reiches stellt .

Den vielfach erhobenen Einwand , daß es heute angeblich
nicht mehr möglich oder auch gar nicht mehr nötig sei , über¬

haupt zu werben , konnte Staatssekretär Funk an Hand meh =

rerer überzeugender Beispiele einwandfrei widerlegen . Es ist

nichts als eine Engstirnigkeit , derartige Behauptungen aufzu¬
stellen , denn jeder kluge Wirtschaftler wird das Bestreben haben ,

nicht nur an den gegenwärtigen Zustand , sondern auch an die

Zukunft zu denken und durch ein stetiges Werben neuer Käufer

seinem Betrieb eine ständige Aufwärtsentwicklung sicherzustellen .

Das , was er für die Werbung aufwendet , ist keinesfalls auf

die Straße geworfen , es bildet zusammen mit anderen Maß¬

nahmen ein wichtiges Anlagekapital nicht nur für die Siche¬

rung des einzelnen Unternehmens , sondern auch für den wei¬

teren Aufstieg der gesamten Wirtschaft . Die Wirtschaftswerbung
hat die hohe Aufgabe , durch richtigen Einsatz einen entscheiden¬
den Beitrag zum Aufbau der Volkswirtschaft zu leisten .

Ribbentrop bei Mussolini
Botschafter von Ribbentrop traf am Freitagmittag im

Flugzeug zu einem furzen privaten Besuch in Rom ein .

Im Verlaufe seines Aufenthaltes stattete Botschafter von

Ribbentrop am Freitagnachmittag dem italienischen Regie¬

rungschef Mussolini und Außenminister Graf Ciano Besuche ab .

- E

Jahrgang 1937

Ein Sude ist flüchtig !

Von Kreisleiter Max Schümann , Leer .

-

Ein Jude ist flüchtig ! Das ist an sich keine Selten¬

heit . Als Adolf Hitler die Macht ergriff , ging ein Teil

des auserwählten Volkes über die Grenze , weil es glaubte ,

die bösen Nazis würden furzen Prozeß machen . Dem war

nicht so , weil sich die Revolution mit einer Disziplin voll¬

zog , die ihresgleichen sucht . Die gut Orientierten hatten

das notwendig ergaunerte Geld bei den Banken ihrer Rasse =

genossen in anderen Staaten hinterlegt " , um zur rechten

Zeit ihr Vaterland " , Deutschland , zu verlassen . Sie

leiden keine Not unsere Emigranten und das voll¬

ständig neue wohlhabende Wohnviertel z . B. in Lugem¬

burg , legt Zeunis davon ab . Die Luremburger nennen es

Neupalästina . Namhafte Größen , die früher Deutsch¬

land regierten , haben sich inzwischen auch in anderen
Ländern einen Namen gemacht , allerdings einen weniger

guten . Dafür sind wir aber nicht verantwortlich . Es

wird z. B. als sehr unangenehm empfunden , wenn Herr

Barmat und Genossen ihre Betrügereien nicht unter¬
iassen können . Wir haben davor gewarnt , man wollte

uns nicht glauben .

Das Volk ist leicht geneigt zu glauben , das machten nur

die „ Großen “ . Wie erstaunt ist man aber , als gestern der

Oeffentlichkeit unterbreitet wurde : der Jude Cohen

aus Leer hat einen glänzenden Coup auf dem Gallimarkt

in Leer gemacht und ist flüchtig ; mit Familie . Ihm

hat und am wenigsten die NSDAP ., feiner ein Haar

gekrümmt . Er hatte Gastrecht in Deutschland . Er wohnte

hier , lebte gut und machte noch bessere Geschäfte . Mit

Bauern und Händlern , versteht sich . Wir sagen mit

Judengenossen .

Es gibt einen Ausspruch der da heißt : „ Wer , vom

Juden frißt , stirbt daran ." Er ist zur bitteren Wahrheit
geworden . Der eine und der andere glaubte , uns nicht

. . Wahrer Vernichtungskampf gegen dreieinhalb Millionen "
Lebensmöglichkeit der Sudentendeutschen - eine europäische Frage

( R. ) . Genf , 23 . Oktober .

In einem scharfen Leitartikel nimmt die „ Neue

Basler Zeitung " gegen die tschechische Gewaltpolitik
gegenüber den Sudetendeutschen Stellung . „ Seit seinem

Entstehen vor zwanzig Jahren so erklärt das Blatt

sündigt die Tschechoslowakei tagtäglich gegen alle die

Grundsäze , für die sich Masaryk bis zum letzten eingesetzt

hat , gegen die Idee , mit der Masaryk die Tschechoslowakei
geschaffen hat . Diese Idee war die tiefinnerliche Ueber¬

zeugung , daß jedes Volkstum das Recht auf die eigene
Gestaltung seiner Zukunft haben müsse ."

Wie,دو dieser Staat nur mit Gewalt geschaffen
werden konnte , so vermag er auch nur mit Gewalt zu¬

sammengehalten zu werden . Seit 1919 versuchen nämlich
die Tschechen , ihren Nationalitätenstaat mit allen Mitteln

in einen Nationalstaat umzuwandeln . Sie versuchen , mit

Hilfe des Staates ganz einfach die übrigen Völker zu be =

seitigen . Durch diese tschechische Politik werden die Deut¬
schen am meisten betroffen . In großer Zahl werden tsche¬

chische Beamte hier angesiedelt . Hand in Hand damit

geht der Vernichtungskampf gegen die deutsche Wirtschaft .

Gleichzeitig aber verelendet der deutsche
Voltsteil . Nirgends in Europa zählt man so viele

Arbeitslose , nirgends so große Elends - und wahre Hunger¬

gebiete . So geht das nationale Elend mit dem sozialen

Hand in Hand . Es ist ein wahrer Vernichtungskampf ,
der hier gegen ein reiches , auf eine stolze Vergangenheit
zurückblickendes Volkstum von 32 Millionen geführt wird .

Politische Prozesse jagen sich . Die Zeitungen

und Bücher stehen unter strengster Zensur , wovon tag¬

täglich große weiße Lücken in der Presse Zeugnis ablegen .

Jede Versammlung wird überwacht , sehr häufig aufgelöst ,

noch häufiger vorsorglich überhaupt verboten . Groteske
Bilder wie die Bauernburschen , die wegen Verbots des

Stiefeltragens barfuß zu politischen Kundgebungen mar¬

schieren , kommen vor . All das aber bringt natürlich keine

Beruhigung , keine Lösung der schweren Frage , sondern nur

eine immer stärkere Aufreizung der Leidenschaften .

Es wird nicht nur eine , sondern die Schicksalsfrage der

Tschechoslowakei sein , ob es ihr gelingt , nicht allein Hen¬

lein , sondern den Sudetendeutschen überhaupt im Staate

eine befriedigende Lebensmöglichkeit zu schaffen . Das ist

aber nicht nur eine innerpolitische Angelegenheit der

Tschechoslowakei , sondern mindestens ebenso sehr eine
europäische Frage , die Berlin , Paris und London
gleicherweise interessiert .

Links : Die „ Autonomie " der nationalen Minderheiten , die Wilson einst versprach . Dieses einzige von den Vorfällen in Teplitz - Schönau vorhandene Bild zeigt , wie die

, ,Selbstverwaltung " wirklich aussieht . Und zwar ist es der Augenblick , da sich vier Polizisten brutal mit Gummifnüppeln auf den Abgeordneten der Sudetendeutschen

Partei , Frank , stürzen . Er ist bereits zusammengebrochen . Man sieht nur noch einen Teil seines Kopfes . Rechts : Die englische Befriedungsaktion " in Palästina .
( 1 Weltbild , 1 Presse -Hoffmann , Zander -K . )

Hier werden Häuser , in denen sich angeblich arabische Terroristen befinden , mit Dynamit in die Luft gesprengt .

-



hören zu müssen . Wir , die wir im Interesse desVolkes die Judenfrage aufrollen , haben jeden Tag dieVerderbnisse des Judentums vor Augen geführt , politischsowohl als friminell . Einen besseren Anschauungsunter¬richt fonnte uns Willy Cohen nicht erbringen . Der Ver¬lust am Geldbeutel bei Bauern und Händlern , die glauben ,doch noch mit Juden handeln zu müssen , ist besser als alleAufklärung . Wir werden mit aller Rücksichtslosigkeit dieNamen der Oeffentlichkeit preisgeben , die sich damit ausder Front der Anständigen ausgeschlossen haben . Die Ge¬schichte lehrt , daß überall da der Abwehrkampf gegen Judaam stärksten war , wo es der Jude am schlimmsten trieb ,nicht nur in Deutschland . Deshalb ist der Kampf gegendas internationale Judentum ein Kampf gegen allesSchlechte und Gemeine , ein Kampf gegen die „ geistigeUnterwelt " schlechthin .

-

Der Fall Willy Cohen ist ein Signal . Erkennenwir es !

Ehrenbuch für die kinderreiche Familie
Der Reichsbund der Kinderreichen ist es , der im Zusammen¬wirken von Partei und Staat ein „ Ehrenbuch für die kinder¬reiche deutsche Familie " geschaffen hat . Hier entsteht eine Ur¬funde , die in Zukunft wohl die höchste Auszeichnung für jededeutsche Familie darstellen wird , weil aus ihr zu ersehen ist ,mit welcher Opferbereitschaft deutsche Eltern die Zukunft ihresVolkes sichern helfen . Fast eine halbe Million erbgesunderfinderreicher Familien füllt zur Zeit in ganz Deutschland dieAnträge auf Ausstellung dieses Ehrenbuches aus .

Möchte es gelingen , dem Ehrenbuch für die deutsche kinder¬
reiche Familie nicht nur in der deutschen Oeffentlichkeit den
Plaz zu gewinnen , der ihm gebührt , sondern vor allen Dingen
auch den Platz im Herzen unseres Volkes und im Herzen aller
deutschen Mütter zu erobern .

Herzog von Windsor beim Führer
Der Herzog von Windsor bereist bekanntlich zu Studien¬

zwecken Deutschland . Unter der Führung des Leiters der
Deutschen Arbeitsfront , Reichsleiter Dr . Ley , hatte der HerzogGelegenheit , in den letzten Tagen zahlreiche Einrichtungen dessozialen Lebens und der Wohlfahrtspflege zu besichtigen .Gestern fand die Studienreise in München ihr Ende . Der
Herzog und die Herzogin wurden zum Abschluß vom Führerund Reichskanzler am Freitag auf dem Obersalzberg zu einemTee empfangen .

Moskau ist weiter Querfreiber
Fragebogen in London beschlossen - Entwurf einer Resolution

London , 23 . Oktober
Die gestrige Sihung des Nichteinmischungs¬

ausschusses endete nach langer Debatte , bei der erhebliche
Meinungsverschiedenheiten über die auf der Tagesordnung
stehenden Fragen zutage traten , mit dem Entwurf einer Re¬
solution , der sämtlichen im Ausschuß beteiligten Regierungen
zur Stellungnahme zugeleitet werden soll . Der Inhalt dieser
Resolution ist zur Stunde noch unbekannt . Es verlautet jedoch ,
daß er sämtliche Fragen , und zwar die Zurückziehung der
Freiwilligen , die Einrichtung der Kontrolle
und die Gewährung der Rechte Kriegführender
umfaßt . Sofern über einzelne Punkte keine Uebereinstimmung
erzielt werden konnte , wurden in diesem Entwurf die von =
einander abweichenden Vorschläge aufgenommen . Anscheinend
wird englischerseits kein besonderer Wert mehr auf eine „ sym¬
bolische Zurückziehung von Freiwilligen gelegt , da sich hierfür
erhebliche Schwierigkeiten ergeben haben . Bemerkenswert ist
übrigens , daß sämtliche Vertreter eine niedrige Zahl von Frei¬
willigen für diesen symbolischen " Att befürworteten . Wie nicht
anders zu erwarten , sette der sowjetrussische Vertre =
ter Maisky seine bisherige Obstruktionspolitik fort , indem
er genau wie bei der legten Sigung erklärte , daß Moskau jede
Verantwortung für die Fortsetzung der Nichteinmischungspolitik
ablehne . Auf die Frage Edens , was er damit eigentlich sagen
wolle , wich Maisky aus . Er wiederholte nur die gleiche Er¬
klärung und fügte hinzu , daß Sowjetrußland zwar weiterhin
an den Verhandlungen teilnehmen werde , die Frage der Krieg¬
führungsrechte aber erst dann zu erörtern bereit sei , wenn der
letzte Freiwillige Spanien verlassen habe . Um ein Scheitern
der Verhandlungen zu verhindern , entschloß man sich zu dem
Ausweg des erwähnten Resolutionsentwurfs . Die nächste
Sigung des Ausschusses wurde für Montag 16 Uhr anberaumt .
Auf ihr hofft man die Stellungnahmen der einzelnen Regierun¬
gen zu den verschiedenen Punkten vorliegen zu haben .

Note Einmischung auf Umwegen
In ganz Frankreich findet am 31. Oktober ein vom

Innenministerium genehmigter ( !) Silfstag für das
republikanische Spanien " statt . Um diese Aktion zu =
gunsten Valencias zu tarnen , wird behauptet , daß der Ertrag
der allgemeinen Sammlungen für die roten Flüchtlinge be

Auch die Leonfront bricht zusammen
In Nordspanien wird weiter gesäubert - Moskaubonzen stahlen wie die Raben

Gijon , 23 . Oktober .
Die nationalen Kolonnen sezten Freitag früh ihren Bor¬

marsch im westlichen Teil Asturiens fort , ohne auf Widerstand
zu stoßen . Der Gegner streckt überall die Waffen . Das erbeu¬
tete Material umfaßt praktisch den Rest des Heeresgutes derBolschewisten .

Unter den am Freitag noch besetzten Dörfern befindet sichLugones im Norden von Oviedo .
Auch an der Leon Front , wo die Nationalen sich seitzwei Wochen im Gebiet des Pajares - Bergpasses aufhalten , istdie bolschewistische Front zusammengebrochen . Sämtliche Berg¬stellungen sind ohne einen Schuß besetzt worden . Auch für dieübrigen Kolonnen haben die Operationen jetzt nur noch denCharakter eines militärischen Spazierganges .
Am Freitag traf in Gijon ein Lastzug mit 4000 Broten ,20 000 Kilogramm Fleisch , 10 000 Liter Milch und vielen Le¬bensmitteln ein . Das Leben nimmt wieder seinen normolen

Verlauf . An mehreren Stellen der Stadt sind Volksküchen cr =öffnet worden , in denen die mittellosen Familien versorgtwerden .
Die Militärbehörden von Sevilla veranstalteten anläßlichdes Falles von Gijon eine Kundgebung , an der die Bevölkerungund Abgeordnete der patriotischen Organisationen teilnahmen .General Queipo de Llano sprach vom Balkon des Rathauses .

Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , am 23 . Oktober 1937 .

Altpräsident Thomas Masaryk , der Gründer des
tschechoslowakischen Staates , hat vor vierzig Jahren einmal
geschrieben : „ Wir sind nicht so naiv , zu glauben , daß sich einselbständiger tschechischer Staat neben Deutschland erhalten
fönnte , wenn seine deutsche Bevölkerung längere Zeithindurch sich unzufrieden fühlte ." Der amtierende Staats¬
präsident Dr . Eduard Benesch aber unterstrich das , als er
1908 feststellte : „ Die Versöhnung der beiden Rassen in Böhmen
ist nur möglich , wenn die beiden Völker völlig auto¬

Wir haben bereits gezeigt , wie absurd es wäre ,
einen Staat gegen den Willen und trotz aller Proteste eines
Drittels seiner Bevölkerung errichten zu wollen . ".

no m

Man stelle diese beiden Feststellungen der Männer , die insich geradezu das neue tschechoslowakische Staatswesen dar¬
stellen sollen , dem gegenüber , was sich am letzten Sonntag inden Mauern des böhmischen Weltbades Tepliz - Schönau
abgespielt hat . Wie kann noch , so wird man fragen müssen ,eine Obrigkeit sich auf das Vermächtnis Masaryks berufen ,wenn sie es zuläßt , daß ihre Polizei sich dort gegen die sudeten¬
deutsche überwältigende Mehrheit so aufführt wie eine Horde
sadistischer Verbrecher ? Seit 1918 hat es doch in der Tschecho¬slowakei keinen Tag gegeben . an dem sich überhaupt die Pra¬
ger Regierung ernsthaft bemüht , den 32 Millionen Staats¬
bürgern deutscher Nationalität irgendwie gerecht zu werden .Seit 1918 hat man zwar bis zu vierzig Prozent aller Steuernbei den Sudetendeutschen brutal eingetrieben , dafür aberdas ganze deutsche Sprachgebiet in einer Weise verelendenund verkommen lassen , die auch dann zum Himmel schreien
würde , wenn sich das nicht im Herzen Europas abgespielt hätte .
Kein einziges Versprechen ist eingelöst worden , fein Zugeständ¬
nis wahrgemacht . Statt gleichmäßiger Berücksichtigung derDeutschen bei dem Schulwesen , im Staatsdienst , in der Be¬
setzung der verschiedensten Gremien erfolgte die systematische
Vertreibung und Ausrottung . Zu Hunderten wurden die
deutschen Schulklassen geschlossen , zu Tausenden die deutschen
Männer im Verwaltungsdienst dem Elend preisgegeben . Dasalles aber wurde im Namen der Demokratie " betrieben von
einer Minderheit im Staate , die sich ihre brutalen Machtwerk¬
zeuge lieh von der französischen Rüstungsindustrie und vom
jüdisch - bolschewistischen GPU . - Terror .

Die „ Krönung " dieser Unterdrückung aber haben allemal
die Fälle nach Teplit - Schönauer Manier dargestellt . Hundert
Blutzeugen des Sudetendeutschtumes stehen am Anfang dieser
Tyrannei , in der ein gewisses , minderwertiges Untermenschen¬
tum seine Verwendung fand . Wer zählt allein die Fälle bis
heute auf , wo sich tschechische Polizeikreaturen im Kerker an
ihren Opfern vergriffen , wer jene , wo das urdemokratische
Ueberzeugungsmittel des Gummiknüppels eingesetzt wurde
gegen Unschuldige , gegen Frauen und Kinder sogar .

Zufriedenheit und versöhnlichen Geist haben
die beiden Präsidenten der Tschechoslowakei als die Voraus¬
segung bezeichnet für ein erträgliches Zusammenleben der
Sudetendeutschen und Tschechen und jeder Vernünftige wird
das nur unterstreichen können . Die tschechischen Behörden
aber scheinen es geradezu darauf anzulegen , diesen Appell

Paris , 23 . Oktober .
Wie aus Quimper und Lorient gemeldet wird , trafen am

Freitag eine große Anzahl von Flüchtlingsschiffen aus den
Häfen der asturischen Küste nahe von Gijon und ferner in einer
Reihe kleinerer Häfen der südwestlichen französischen Atlantik¬
füste ein . Etwa zweihundert Flüchtlinge , darunter eine große
Anzahl Milizen in voller Ausrüstung , wurden bisher an Land
gesetzt , doch sind noch große Flüchtlingstransporte unterwegs .Drei sowjetspanische Dampfer mit insgesamt 600 Flüchtlingen
an Bord wollten auf der französischen Atlantikinsel Yeu an¬
legen , sind aber von den Behörden zurückgewiesen worden und
befinden sich noch auf dem hohen Meer . Die französischen Be¬
hörden müssen überall Sondermaßnahmen für die vorläufige
Unterkunft und Beköstigung der Flüchtlinge ergreifen .

In Lorient ereignete sich wieder ein bezeichnender Zwischen¬
fall . Die wütende Mannschaft eines am Donnerstag eingelau¬
fenen sowjetspanischen Schiffes geriet mit dem Kapitän des
Dampfers , ,Somo " , der bereits eine Woche zuvor mit fünfzig
, ,hohen asturischen Persönlichkeiten " eingetroffen war , in Streit .
Die Matrosen warfen dabei den Bolschewistenhäuptlingen u . a .
vor , daß sie vor ihrer Flucht aus Gijon etwa vierzig Millionen
Goldpeseten gestohlen haben .

ihrer höchsten Würdenträger zu sabotieren . So lange ein Fall
Weigel , so lange eine Schandtat von Teplit - Schönau auch nur
möglich ist so lange tann die Prager Obrigkeit sich nicht zuden Kräften rechnen , die irgendwie als Garanten und Träger
europäischen Kulturgutes mitzählen . Das deutsche Volk aber
besteht auf der Sühne jener Verbrechen , die man seinen sude =
tendeutschen Brüdern angetan hat und täglich erneut zufügt .Mit Redensarten und schwülstigen Versprechungen kann manuns nach einer neunzehnjährigen „ Praris " nicht mehr impo¬
nieren .

*
Ein altes Naturgesez bei allen boliche wist i =

schen Meutereien ist die affenartige Behendigkeit , diealle die jüdischen Rädelsführer immer dann entwickeln , wennder Karren bedenklich ins Schleudern gerät . Nicht jedem ge =
lingt es zwar , aber der „ gute Wille " zur jämmerlichen Fah¬
nenflucht ist bei allen Westentaschen - Lenins vorhanden .Bela Khun (Aaron Cohn ) gab einst in Budapest das glor =
reiche Vorbild , das dann auch vom Juden Levien und anderen
in Räte -München sofort nachgeahmt wurde . Die Madrider
Brüder in Marr flohen nach Valencia , ihre Kollegen von San
Sebastian , Bilbao und Santander taten desgleichen . Nun ha¬
ben sich auch die prominentesten Mordbrenner und Massen¬
mörder von Gijon empfohlen . Vier Flugzeuge landeten die
tapferen Heimfrieger auf einem französischen Flugplak bei
Biarriz . Nach einigen Tagen werden die Herrschaften jene
Großmäuligkeit wiedergefunden haben , die ihnen bei dem
raschen Vorrücken der nationalspanischen Streitkräfte abhanden
gekommen ist .

Die Lage des nordspanischen Landzipfels ,den die Bolschewisten noch terrorisierten , wird durch die Flucht
der roten Machthaber eindeutig beleuchtet . Gerade in den
letzten Tagen hat sich das Tempo des Vormarsches erheblichgesteigert , nachdem die Nationalarmee verschiedene Bergfestun¬
gen einnahm . In Gijon müssen bereits völlig chaotische Zu¬
stände geherrscht haben , da dort die asturische Bevölkerung von
den schwerbewaffneten Halunten der Internationalen Brigade ,
pon Deserteuren und bolschewistischen Sprengkommandos
furchtbar terrorisiert , wurde .

letzten

*

Ueber die Tatsache , daß es dem Großmufti von Je =
rusalem trotz sorgfältiger Bewachungsmaßnahmen gelungen
ist , aus der Omarmoschee nach Syrien zu entfliehen , herrscht in
London erhebliche Beunruhigung . Man befürchtet , daß der
Mufti als weithin anerkanntes Oberhaupt der arabischen Be¬
wegung viele Kräfte im politischen Ringen gegen die britische
Palästinapolitik mobilisieren wird . Die letzten eindeutigen
Kampfansagen des höchsten mohammedanischen Geistlichen in
Palästina stellen ja auch einen Appell an die gläubigen Musel¬
manen des britischen Weltreiches dar , von denen allein in
Indien über hundert Millionen wohnen , die einen großen
wirtschaftlichen und finanziellen Einfluß besigen .

Wer ist nun eigentlich dieser einflußreiche Mann des ara =
bischen Lagers , um dessen syrischen Aufenthalt sogar ein
Notenwechsel zwischen Paris und London stattgefunden hat ?
Er ist heute etwa 45 Jahre alt und stammt aus einer der an =
gesehenſten mohammedanischen Familien . Die „ Husseini " , zudenen auch der Großmufti Aminal gehört , rühmen sich ihrer
Verwandtschaft zu großen Männern des Islam , zu Kalifen ,

stimmt sei . Wie in kommunistischen Kreisen jedoch unverblümf
zugegeben wird , sollen die gesammelten Gelder unverzüglich
nach Valencia geschickt werden . Obwohl die Pariser
Rechtspresse energisch und eindringlich vor einem Bruch der
Nichteinmischungspolitik und anderen Experimenten warnt ;
hat der Druck der Marristen auf die , , Volksfront " - Regierung
noch mehr zugenommen . Hinter diesem steht zweifellos die
Sorge um den restlosen Zusammenbruch des bolschewistischen
Terrorregimes in Spanien , der nach dem Fall von Gijon in
greifbare Nähe gerückt ist .

Osnabrücker Kolpingshaus -
Sammelstätte staatsfeindlicher Elemente

Die Staatspolizeistelle Osnabrück hat durch Verfügung

familie für den Stadtbezirk Osnabrück aufgelöst und ihr jede
vom 18. Oktober 1937 mit sofortiger Wirkung die Kolpings¬

weitere Betätigung untersagt . Mit gleicher Verfügung wurde
das Kolpingshaus polizeilich geschlossen , weil es erwiesener¬
maßen eine Sammelstelle staatsfeindlicher Elemente war .

Die Kolpingsfamilie Osnabrück - Zentral hatte ihre Mit¬
glieder zu einer großen Vergnügungsfeier zu Sonntag , den
17. Oktober 1937 ins Kolpingshaus eingeladen . Tanz und
Alkoholausschank in allen Räumen des Hauses ! Die Auf¬
machung und Ausschmückung der Räumlichkeiten war auf die
Abhaltung eines groß angelegten Winzerfestes abgestimmt . Da
die Betätigung der Kolpingsfamilien sich nur auf religiöses
Gebiet erstrecken darf , wurde dieses Winzerfest von der Staats¬
polizeistelle Osnabrück verboten . Trotz des Verbotes , das dem
Präses des Kolpingsvereins Kaplan Keßler rechtzei =
tig zugestellt war , wurde die Veranstaltung durchgeführt und
war von etwa 500 Personen besucht . Die Staatspolizeistelle
Osnabrück veranlaßte die sofortige Auflösung dieser Ver¬
gnügungsfeier . Bei der Bekanntgabe der Auflösung nahm die
Mehrzahl der Teilnehmer eine Haltung ein , die eindeutig die
staatsfeindliche Einstellung des größten Teils der Kolpings¬
familie erkennen ließ . Den Geist ihrer Mitglieder kennzeichnet
wohl am besten folgende Aeußerung : „ Es ist eine Ehre für
die Angehörigen der Kolpingsfamilie , die „ Schwarzen " genannt
zu werden . Niemand soll glauben , daß man aus uns machen
fann , was man aus anderen gemacht hat . Wir sind die
„ Schwarzen " und wollen es auch bleiben !" Besonders start
tat sich der Präses , Kaplan Keßler , hervor , der sich nicht ein¬
mal scheute , die Angehörigen der Kolpingsfamilie gegen die
Staatspolizei aufzuhezzen und die Nichtbeachtung der staats¬
polizeilichen Verfügung betr . Auflösung der Veranstaltung mit
folgenden Worten zu fordern : „ Hört mal zu , das Kolpings¬
haus muß in zwanzig Minuten geräumt sein - danach seid ihr
uns wieder willkommen !"

Die staatsfeindliche Einstellung des Kaplans Keßler und
der Mitglieder der Kolpingsfamilie war allein schon durch
diese Aeußerungen derartig eindeutig dokumentiert , daß die
Staatspolizei die oben genannten Maßnahmen treffen mußte .

Gestörtes Wohlbefinden ?
Warum ? Nehmen Sie doch Amol ! Es hat sich bei Kopf - u . Nerven¬
schmerzen , Migräne , Magen - u . Darmbeschwerden , Ermüdung u.
Strapazen feit Jahrzehnten bewährt ! - Amol Karmelitergeist
(Meliffengeift ) ab 80 Rpfg . in allen Apotheken und Drogerien .

AMOLTUT WOHL !

Emiren usw . Die große Universität der fanatischen Musel¬
manen in Kairo kann auch ihn zu ihren Schülern rechnen ,
obwohl er eigentlich gar nicht zum Priester bestimmt war . Er
soll vielmehr im türkischen Heer gedient haben und bereits
kurz nach dem Kriege wegen englandfeindlicher Propagandaeingesperrt worden sein . Und ein Gegner Englands und vorallem seiner Palästinapolitik ist er konsequent auch geblieben ,als man ihn als Nachfolger seines Bruders zum Großmuftivon Jerusalem und Haupt des mohammedanischen OberstenRates machte . Fremde Berichterstatter haben behauptet , Ami¬
nal wolle das Kalifat wieder aufrichten und selbst oberster

natürlich Gedanken , für die es feinen Beweis gibt . Aminal
Sachwalter des Islam in der ganzen Welt werden . Das sind

gehört nicht zu denen , die einem französischen Interviewer
übermäßig viel ausplaudern würden . Gerade darin , daß er
nicht wie ein zweiter Mahdi " schrankenlos und unbedacht den
Glaubenseifer der Muselmanen verpulvert , sondern bisher
alle seine Schachzüge auch taktisch wohl berechnet hat , zeigt sichseine Gefahr für die britische Orientpolitik . Er weiß sicherlich
um die ungeheuren Machtmittel des Imperiums , aber er kennt
auch die Stellen des Reichsbaues , die besonders empfindlich
sind . Das haben seine drohenden Erklärungen sehr deutlich bes
wiesen .

Amerika war es , das einst uns die ziemlich fragwürdige
Errungenschaft des „ Stottergeschäftes " bescherte . Wir
haben inzwischen die große Gefahr eines solchen Verkaufs =
systems mit seinen unvermeidlichen Ausfällen und den vielen
Hemmungen für die Wirtschaft erkannt und beim vollen Na¬
men genannt . Es sei hier nur an die wirkungsvollen Ausfüh =
rungen von Bernhard Köhler sowie maßgebender Männer
aus Handwerk und Handel erinnert . Wie recht Deutschland
mit seinem Feldzug gegen das „ Stottern " hat , das beweist am
besten die Tatsache , daß sich nun auch die amerikanische Finanz
energisch gegen den wilden Kundenkredit wendet . SeltsameBlüten hat dort inzwischen die ziel - und planlose „ Stotterei "hervorgebracht . So mancher amerikanischen Familie wird esmit der Zeit immer schwerer , aus dem Dickicht der unzähligenRatenzahlungen noch herauszufinden . Schlimmer aber ist esdabei dem Handel und seinen Arbeitskräften , damit aber auchden Lieferanten und ihren Belegschaften ergangen . Denn

ständig ist die Zahl derer gewachsen , die in den Jahren derWirtschaftskrise zu faulen Kunden wurden , deren Raten fortan
ganz ausblieben .

Die amerikanischen Kreditgeber der Wirtschaft verlangenjetzt ganz entschieden , das „ Stottern " kräftig einzuschränken .Von heute auf morgen läßt sich das gerade in USA . nichtdurchführen und so gibt man gewisse Richtlinien heraus , dieeine große Anzahlung verlangen und weiter Raten in einemAusmaß , der dem Wert der gekauften Dinge entspricht . Dinge destäglichen Bedarfes sollen dabei fast ganz aus dem Ratenzah¬lungssystem entfernt werden . Wer es aber weiter so hält , daßer etwa für ein Klavier nur eine Rate von zwei oder dreiDollar verlangt , der wird damit rechnen müssen , daß ihm derKredit bei seiner Finanzierungsbank gesperrt wird . Die Dum =men des gerade von dem jüdischen Firmen propagierten , ,Stotiern um jeden Preis " werden in der Wirklichkeit natürlich die
ohne Verdienst dastehen .
Arbeiter und Angestellten sein , die bei einem Firmenkrach

Eitel Kaper



Erste Mütterschule
in Ostfriesland Bildbericht der , , OTZ . "

Vorderansicht des Mütterheims Emden

Leute , die das alte Rektorhaus bei der Neutor¬
schule in Emden früher gekannt haben , versichern , daß
man ein wahres Schmuckkästchen aus diesem Gebäude ge¬
macht habe . Aus einem langsam verfallenden , über hundert
Jahre alten Hause (Baujahr 1827 ) ist nun eine saubere
Mütterschule geworden . Die erste in Ostfriesland . Die
zweite im Gau Weser -Ems . Man sieht bei dieser Gele =
genheit , daß zumeist nur der gute Wille vorhanden sein
muß , um etwas Gedeihliches zu schaffen .

Weiß Gott , die Stadt Emden hatte genug Verpflich
tungen , aber für die Belange des Reichsmütterdienstes
fand sich der Oberbürgermeister bald bereit , das unbe¬
wohnte alte Rektorhaus herrichten zu lassen , und der
Reichsmütterdienst gab die Mittel für die Inneneinrich¬
tung her . So wurde dieses „ Heim " ( kann man wohl
sagen ) für die Mädchen und junge Mütter tatkräftig ins
Werk gesetzt .

49330
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Ein Schrank , der oben hinter Glas Selbstgebasteltes enthält .
Höchste Einfachheit , aber Zweckmäßigkeit und schöne Form
zeichnen dieses Möbel aus , das den jungen Frauen als Muster

dienen kann

Das Haus hat , wie alle guten lieben alten Häuser ,
viele Ecken und Winkel ; aber das ist gerade besonders
reizvoll . Es ist nicht so schematisch gebügelt und geschnie¬
gelt . Es ist voller Ueberraschungen und dabei geheimnis¬
voll ; mich erinnert es fast an Bulemanns Haus , von
dem Theodor Storm so raunend berichtet .

Die Räume leuchten hell , zweckmäßig und schön . Nicht
nur die Kursusleiterinnen sollen die vielen hier hindurch
gehenden Mädchen und Mütter erziehen , sondern die
Räume , die Vorhänge , die Möbel haben allesamt die
nämliche Aufgabe . Hier soll man lernen , wie man mit
den einfachsten Mitteln einen Raum wohnlich und schön
macht , wie man durch ein paar billige , aber ausgezeichnete
Reichsdrucke die Bilderfrage löst und die alten Hausgreuel
meidet . Dort steht ein Schrant , so schlicht und ansprechend ,
daß man ihn gleich aufladen möchte . Eine künstlerische
Hand hat ein paar wundervolle Herbstastern in eine
schlichte grau -grüne Base gestellt . ( Wie sagt Goethe in
Faust II ? „ Denn das Naturell der Frauen ist so nah mit
Kunst verwandt " . ) Und nun schauen uns die prächtigen
Blumenkinder von dem hübschen Möbel herunter an .
Die Farben der Wände zeigen überall in geringer
Abwandlung einen lichten Ton , gegen den sich das warme
Braun der Möbel oder die frohgemute Farbe eines Vor¬
hangs oder ein Bilderrahmen gut abhebt . Die Fenster
sind schlank und hochaufgerissen , lichtgierig wie helle Kin¬
deraugen . Licht ist bei uns die Hauptsache . Licht macht
auch einen düstern Nebelmonat froh . Und Freude brauchen
Mütter für ihre Kinder , für ihren Mann und ihre Arbeit .

Was diese Mütterschule will , sagt uns der Spruch
der Reichsfrauenführerin , der gerahmt dem
Eintretenden entgegenruft :

Frauen wollen wir unserem Volke formen , die mit

natürlicher Lebensart , mütterlicher Bildung und
innerer Wahrhaftigkeit Trägerinnen kommender ,
lebensstarker Geschlechter sind . Scholz Klint .

Natürlich ist dieser Spruch ebenfalls selbstgemalt und
in einen schlichten Rahmen gesetzt .

A

Wenn man durch die einzelnen Räume wandelt , dann
erkennt man , daß alles in der Anlage genauestens über¬
legt und durchdacht worden ist .

-
Wenn man bei uns in Emden regnet es so oft und

so reichlich seine feuchte Garderobe aufhängt , dann
fällt einem das saubere billige Sacktuch auf , das straff
als schonender Schuh über die hellgetünchte Wand ge =
gespannt ist . Warum denn Sacktuch ? Sadtuch ist prak¬
tisch und billig . Jede Frau kann ihn um Pfennige
faufen . Beileibe kein Lugus ! Hier ist alles durch die
Schlichtheit schön und vorbildlich .

Im Bastelzimmer schaffen die jungen Mütter und solche ,
die es einmal werden wollen , die hübschesten Sachen . Die
Leiterin , Fräulein Richter , zeigt zum Beispiel ein
Kegelspiel , das sie aus einem jawohl , aus einem neuen
Besenstiel gemacht hat . Ein Puppenwagen entstand aus
einem Obstkorb , ein Spielzeugschrank ( Ordnung muß sein ! )
wurde aus Apfelsinenkisten angefertigt , hübsch lichtblau
angestrichen , mit netten Vorhängen versehen und nun
sage einmal einer , daß dies nicht reizvoll wäre !

In der Küche sind Gasherde . Sie sind kein Luxus
mehr . Aber auch ein Kohlenherd ist in Benutzung , so daß
mit allen Gegebenheiten gerechnet werden kann .

Der Nähraum hat genügend neue Nähmaschinen zur
Verfügung . Niemand braucht zu warten . Keine Zeit
wird vertrödelt . Auch gibt es keine dauernden Repara¬
turen mehr . (Denn dann müßten ja doch Männer hinzu =
gezogen werden ! )

In einem Arbeitszimmer , wo die Mütter sizzen und
gleichzeitig ihre mitgebrachten Kinder betreuen können ,
gibt es auch auf einem Wandbrett die unerläßlichen welt =
anschaulich ausrichtenden Bücher .

Alles blitt vorbildlich und leuchtet mit junger Kraft ,
geschaffen aus dem heiligen Willen , dem Volk zu helfen
und ihm zu dienen . Hoher mütterlicher Geist , der Geist
unserer heranwachsenden Frauen bester Prägung , waltet
hier und verspricht uns Großes .

Möchten diesem Beispiel nun auch die anderen Städte
in Ostfriesland folgen . Der Wille entscheidet , wie in den
meisten Fällen . Dr . Emil Kritzler

Wir blicken in den Bastelschrank : Ein Kegelspiel , das aus
einem Besenstiel angefertigt wurde

Eine Reihe der funkelnagelneuen Nähmaschinen , auf denen
Mädchen und junge Mütter mit Freuden arbeiten

Der geöffnete Besenschrank
Die drei in der Küche arbeitenden Gruppen haben vorbild¬
licherweise ihre Bürsten säuberlich aufgehängt . So müßte es

überall in den Küchen sein !

Links : Blick in den Raum für

Säuglingspflege . Die saubere
Wickel -Kommode ist auch sonst

praktisch gut verwendbar .

4

Rechts : Ede für Kinder . Die hier

Lernenden haben ihre Kinder
unter ihrer Aufsicht . Der Pup¬

penwagen rechts wurde ans

einem Obstkorb angefertigt .

(7 Aufnahmen : Willmann . - K. )
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Sportdienst der „ OT3 . "
Großes Fußballprogramm am Sonntag

Am Sonntag tommt wieder ein großes sportliches Pro¬
gramm zur Durchführung . Das Hauptinteresse der gesamten
deutschen Sportbewegung tonzentriert sich naturgemäß auf das
im Olympiastadion zum Austrag kommende Spiel unse =
rer Nationalmannschaft gegen Norwegen . Aber
auch in unserem Gau gibt es interessante Treffen , so sind in
der Gauliga sämtliche Mannschaften an den Punktkämpfen
beteiligt . Die Hauptspiele werden in Hannover und Osna¬
brück ausgetragen .

Die Bezirksklasse bringt vier Treffen zur Durch¬
führung .

In den beiden Staffeln der ersten Kreisklasse tom¬
men insgesamt steben Spiele zur Durchführung . Der Sonntag
bringt bereits die ersten Höhepunkte . Das bedeutendste Spiel
dieser Staffeln steigt in Emben , denn hier treffen bereits
zwei Mannschaften aufeinander , die für die „ engere Wahl "
in der Meisterschaftsfrage in Frage kommen . Auf dem Brons =
platz treten sich Stern - Emben und Viktoria - Olden
burg gegenüber . Ein rein ostfriesisches Treffen gibt es in
Aurich . Hier treten sich die Sportvereinigung und
Germania - Leer gegenüber . Die Sportvereini¬

gung West rhauderfehn stellt sich in Oldenburg
dem Neuling Reichsbahn .

In der Staffel II steigen vier Spiele , und zwar je zwei in
Delmenhorst und Wilhelmshaven . Der Wil¬
helmshavener Sportverein tritt in der Linoleum¬
stadt gegen DLW . Delmenhorst an . Obgleich die DLW . ¬
Mannschaft bestimmt nicht schlecht ist , so wird sie doch dem
Ansturm der Wilhelmshavener nicht gewachsen sein , die in
dieser Stafel alles versuchen , an die Spitze zu gelangen .

SuS . Delmenhorst tritt gegen Frisch auf Wil¬
helmshaven an .

Adler - Wilhelmshaven und Roland - Delmen
horst stehen sich am Jadebusen gegenüber .

Das zweite Spiel in Wilhelmshaven ist die Begeg
nung Frisia gegen den Luftwaffen - Sportverein
Delmenhorst .

Stern Emden - BViktoria Oldenburg
Da die Ausbesserungsarbeiten an der Spielfläche des

SA . -Sportplates noch nicht beendet sind , wird dieses Spiel
auf dem Brons play ausgetragen . Es bildet bereits einen
der Höhepunkte in den Punktkämpfen , da es für beide Mann¬
schaften von größter Bedeutung ist , zu einem Sieg zu kommen .
In den Spielen , die diese beiden Manschaften in den letzten
Jahren austrugen , gelang es den Emdern lediglich im letzten
Jahre , zu einem Siege zu kommen . Die Oldenburger haben
ihre Mannschaft systematisch aufgebaut und verfügen heute
über eine Elf , die einen flachen , sehr guten Kombinationsfuß¬
ball spielt . Mit dieser Mannschaft machen die Oldenburger
sich durchaus berechtigte Aussichten auf die Erringung der
Meisterschaft . Vergleicht man jedenfalls die Leistungen der
beiden Mannschaften in den letzten Spielen , dann muß man
den Oldenburgern die besseren Aussichten einräumen , denn die
Mannschaft spielte bedeutend einheitlicher als unser heimischer
Vertreter . Jedenfalls muß Stern mit einer weitaus besseren
Leistung aufwarten als in den letzten Spielen , wenn die

Puntte in Emden bleiben sollen . Auf dem Bronsplaz werden

die Emder sehr gut fertig und da fragt es sich, wie sich die
Oldenburger mit diesem kleinen Platz abfinden . Dies ist ein

Plus , was unbedingt ausgenutzt werden muß ! Jedenfalls gibt

es einen sehr harten Kampf . Die Emder bestreiten dieses so

wichtige Spiel in bester Besegung , und zwar mit : Nagel , See¬
bens , Dinkela , Röhr , Bents , Springelfamp , S . Müller , Fran¬
fen , A. Müller , Dinkela , Straßburger .

Gottesdienst - Ordnungen

Aurich
Lutherische Gemeinde

Sonntag , den 24. Ottober 1987 : Nachm . 2 Uhr : Gottesdienst in
Walle . Pastor Schütt . Nachm : 3. 30 Uhr : Gottesdienst in

Extum . Pastor Schütt .

Emden
Evangelisch -lutherische Gemeinde

Sportvereinigung Aurich - Germania Leer
Nach der tapferen Gegenwehr und der guten Leistung

Aurichs im Punttspiel gegen Stern -Emden wird Germanias

Vertretung mit der nötigen Vorsicht und in stärkster Auf¬
stellung

Junker

H. Wieken
Rock J . Meyer

Tuitje Giere
W. Wieken Baumeister

Werner B. Engels Mansholt

nach Aurich fahren . Diese Mannschaft besitzt das Vertrauen
der Leerer Sportgemeinde . Die Auricher haben in ihrem let¬
ten Spiel in Emden bewiesen , daß mit ihnen in diesem Jahr

gerechnet werden muß .
Aurich hat im Sturm einen neuen Mann Eden , früher

Westrhauderfehn und spielt ohne Mönkemeier in folgender
Aufstellung : Schmidt ; Müller , Wörndle ; Wiene , Kuntscher ,
Schlesiger ; Töllner , F. Janßen , Rost , Eden , Hollenstein .

Vor dem Fußballspiel tritt zum erstenmal die neugegründete

erste Handballelf der Spvg . an die Oeffentlichkeit . Als
Gast ist die Handball - Elf des Fliegerhorstes Norder =

nen verpflichtet . Da in der Auricher Mannschaft alte erfah =

rene Handballspieler mitwirken , ist ein interessantes Treffen

zu erwarten . Ueber den voraussichtlichen Ausgang des Spieles
kann man schwer etwas sagen , da die Handball -Elf der Sol =
daten hier zu wenig bekannt ist und die Auricher sich natürlich
erst einspielen müssen . Die Siesigen spielen im rotweiß gestreif¬
ten Dreß .

2. Kreisklasse
In dieser Klasse der Staffel Ostfriesland waren für den

morgigen Sonntag eigentlich nur vier Spiele vorgesehen , da
aber noch eine Neuansehung erfolgte , so sind auch an diesem
Spielfonntag wieder sämtliche Mannschaften an den Punkt¬
tämpfen beteiligt . Vor dem Hauptspiel in Emden treffen
sich auf dem Bronsplay Stern ( Reserve ) und Union¬
Weener . Die Emder stehen bis jetzt ungeschlagen an der
Spize der Tabelle der zweiten Kreisklasse . Sie werden sich
auch sicher von den Weeneranern keinen Punkt abnehmen lassen .

Blauweiß - Borssum empfängt auf eigenem Plaz
Vittoria Flachsmeer . Da dürfte es einen spannenden
Kampf geben , den die Playbesitzer eigentlich knapp für sich ent¬
scheiden sollten .

Auf dem Sportplah in Transvaal freten sich Frisia und
die Reserve von Germania - Leer gegenüber . Die Emder
werden gegen diese Elf schwer zu kämpfen haben , denn läuft
das Spiel der Germanen , dann sind sie ein für jede Mann¬
schaften ernsthafter Gegner . Wir möchten daher diesen Kampf
als offen bezeichnen .

Spiel und Sport ( Ref . ) stellt sich in Seisfelde
dem VfR . Das dürfte wieder ein rechter Kampf werden .

Beide Mannschaften haben bis jetzt je ein Spiel ( gegen Stern )

verloren . Fahren die Emder in stärkster Besehung , dann er¬

warten wir selbst auf fremdem Platz einen Sieg .
Neuangesetzt ist das Spiel Frisia Loga gegen den

Emder Turnverein . Diese beiden Mannschaften haben

sich schon immer sehr harte Kämpfe geliefert . Die Turner
brennen darauf , die im Aufstiegsspiel gegen Frisia erlittene
knappe Niederlage wieder wettzumachen , ob das aber auf dem
gefürchteten Logaer Platz ganz gelingt , wollen wir doch lieber
erst einmal abwarten .

Die Spiele der dritten Kreisklasse
NorderneyFrisia -Emden 2

Stern - Emden 3 Reichsbahn - Emden
Blauweiß - Borssum 2 - Oldersum
Eintracht - Hinte Larrelt 2
Loppersum Spiel und Sport -Emden 3

Spiele der Jugend

Stern - EmdenFrisia - Emden
Germania - Leer
Germania - Leer 2
Germania - Leer 3

VfR . Heisfelde
Böllenerfehn 1

BfB . Rajen 1
Sportvgg . -Westrhauderfehn 1

Collinghorst 1 Vittoria -Flachsmeer 1
Jemgum 1

Erstes Punktspiel der VfL . - Handballspielerinnen
Zum ersten Punktspiel haben die VfLerinnen in Dela

menhorst gegen die erste Elf der DLW . anzutreten . Und

zum ersten Male müssen die Leerer Frauen auf die Mitwir¬
fung einiger erfahrener langjähriger Kräfte der Stamma
Mannschaft verzichten . Aber junge Nachwuchskräfte haben
fleißig an sich gearbeitet , ein gesunder Ehrgeiz steckt in ihnen ,
so daß die entstandenen Lücken zufriedenstellend ausgefüllt sein
dürften . Die Handballelf des VfL . Germanias ist noch immer

start genug , die Kreismeisterschaft erfolgreich zu verteidigen .

Dazu bedarf es natürlich des Ernstes und es vollsten Einsatzes
in allen Spielen und besonders im ersten Punttkampf auf

fremdem Plaz . In Oldenburg treffen sich VfL . 94 und
OTB .

Deutschland - Norwegen im Olympia -Stadion
Der Fußballkampf des Jahres Große Spannung in Berlin Norwegen ein starker Gegner

Es ist nicht zuviel gesagt , wenn der Länderkampf zwischen
Deutschland und Norwegen am kommenden Sonntag im Olym =

pischen Stadion zu Berlin als der Fußball - Höhepunkt in dem

sich zum Ende neigenden Jahre bezeichnet wird . Wohl haben

die zurückliegenden neun Begegnungen mit unseren norwe =

gischen Fußballfreunden bisher stets eine erhebliche Anteil¬
nahme erweckt , aber kein anderes Spiel hat eine so große

Spannung erzeugt , wie das bevorstehende zehnte Zusammen¬
treffen der beiden Nationalmannschaften .

Die Anziehungskraft des deutsch - norwegischen Länderspiels
hat alle Erwartungen übertroffen . Das gewaltige . Olympia¬
Stadion mit seinen rund 100 000 Plägen dürfte am Sonntag
restlos gefüllt sein . Die norwegische Mannschaft wird , von
einer stattlichen Zahl von Landsleuten begleitet , am Sonn¬

abend früh in Berlin eintreffen . Die von der größten norwe =

gischen Tageszeitung ausgeschriebene Gesellschaftsreise hat

einen sehr starken Zuspruch gefunden . Selbst aus dem schon
nahe am Polartreis gelegenen Tromsö , von wo aus eine Reise

Brockmann

M. Brockmann

jo , da
schmitt ' s !

Verlangen Sie aber stets
die echte M. Brodmanns

gewürzte Futterfaffmifchung

Suche für sofort oder später
einen

landw . Gehilfen
W. Dallinga , Emden

Nordertorstr . 2 , Fernruf 2906 .

Runfelrüben
abzugeben

W. Dallinga , Emben

Sonntag, den 24. Oktober 1937 (22. Sonntag nach Trinitatis): weeg -Marke " ordertoritraße 2, Gernruf 2906
10 Uhr : Cremer . 11 . 30 Uhr : Kindergottesdienst . Cremer .
2 Uhr : Katechese . Janssen . 5 Uhr : Cramer .

Mittwoch , 8. 15 Uhr : Bibelstunde , Janssen .

Evangelisch - reformierte Gemeinde

Schnelle Maft , feine Anodenwelche ,
gefunde Aufzucht , mebr Milch , mebr
Cler , bochbewertete Kaninchen aftp .

Der Ratgeber " fagt alles ;
neue ( 11 . ) Ausgabe tostenlos .

Bu baben in den einkoläg . Gefäften

Auto-Vermietung
B. Bolinius , Emden
Fernruf 3475

Ausschreibung

Sonntag , den 24 . Oktober 1937 : Große Kirche : Vorm . 10 Uhr : |
Pastor lic . Göhler . Vorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst .
Gasthauskirche : Vorm . 10 Uhr : Pastor Immer . Abends
5 Uhr : Pastor Brunzema . Neue Kirche : Vorm . 10 Uhr :
Pastor Weerda . Vorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst .
In sämtlichen Gottesdiensten findet eine Kollekte statt für
die christliche Kleinkinderschule am Kattewall .

Donnerstag , den 28 . Oktober 1937 : Gasthauskirche : Abends Arbeiten und die Baustofflieferungen zu dem
8. 15 Uhr : Pastor Brunzema .

Baptistenkirche

Sonntag , den 24 . Oftober 1937 : Vorm . 9. 30 Uhr : Prediger Isig¬
feit , Norden . Borm . 10. 50 Uhr : Sonntagsschule . Nachm .
5 Uhr : Prediger Isigkeit . Abends 8 Uhr : Jugendstunde .

Donnerstag , abends 8 Uhr : Gebetsstunde .

Norden
Lutherische Kirche

Sonntag , den 24. Oftober 1947 : Vorm . 10 Uhr : Pastor Lange .
Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst . Nachm . 5 % Uhr : Sup .
Kortmann .

Mittwoch , den 27. Oftober : Abends 8 % Uhr : Bibelbesprechstunde
im Gemeindehause . Pastor Lange .

Efens
Sonntag , den 24. Oftober (22. n . Trin .) : Vorm . 9. 45 Uhr : Visi¬

tationsgottesdienst . Predigt : Pastor Meyer . Ansprache :
Landessuperintendent Elster . Vorm . 11 . 15 Uhr : Kinderlehre
und Religionsprüfung . ( Es haben die drei letzten Jahr¬
gänge der Schuljugend zu erscheinen .)

Fultum
Sonntag , den 24. Oktober : Vorm . 9. 45 Uhr : Kinderlehre . ( Kein

Predigtgottesdienst .)

Einfamilienhaus
in bestem baulichen Zustand mit schönem , großen Zier¬
und Obstgarten , Nähe Herrentor 6 3immer , Küche ,

Bad , WC ., elektr . Licht , Gas , Boden und Kellerräume

zu verkaufen .

Schriftl . Angebote u . 815 an die OT3 ., Emden .

|

-
nach Berlin nicht weniger als dreieinhalb Tage in Anspruch
nimmt , sind Anmeldungen eingelaufen . Die Aufstellungen :

Deutschland : Jakob ( Jahn Regensburg ) ; Janes (For¬
tuna Düsseldorf ) , Münzenberg (Alemannia Aachen ) ; Kupfer
( 1. FC Schweinfurth ) , Goldbrunner ( Bayern München ) ,

Riginger ( Schweinfurth ) ; Lehner ( Augsburg ) , Gellesch

( Schalke 04 ) , Siffling ( SV . Waldhof ) , " Szepan / Urban

( Schalke 04 ) ;
Norwegen : Nordby ( Mjöndalen ) ; Holmsen ( Lyn ) ,

Johannsen Fredrikstad ) ; Holmberg / Eritsen (Odd Stien ) ,
Ulleberg ( Lyn ) ; Brustad / Hafsen ( Lyn ) , Martinsen ( Lille¬
ström ) , Kvammen ( Viling ) , Franzen ( Lyn ) .

Es erübrigt sich , noch über die Aussichten zu sprechen . Wenn
um 15 Uhr der englische Schiedsrichter P . Snape das Zeichen

zum Beginn des Kampfes geben wird , haben beide Mannschaf
ten das Wort . Es ist selbstverständlich , daß wir einen deuts

schen Sieg erhoffen . Vor allem erwarten wir aber einen schö

nen Kampf , der ungeachtet seines Ausganges das Band der
deutsch -norwegischen Sportfreundschaft noch enger knüpft .

LICHTSPIELE
Zum Tanzen geboren

Ein tabelhafter Film !

Nur noch bis einschließlich Montagl

Anmeldung sofort

Kameraden im Einzelhandel !

Lernt

Schaufensterdekoration
und Plakatschrift !

im Berufserziehungswertder 9AF.
Der Schulvorstand der Gemeinde Loquard beabsichtigt , die Parteihaus , Emden , Zimmer 14. Fernruf 3387/88 .

Um- und Erweiterungsbau der Lehrerwohnungen
zu vergeben .

Los 1 betr . die allgem . Bauarbeiten einschl . Tischlerarbeiten ,

Elektroarbeiten und
2" " „ Klempner - und Installationsarbeiten ,

399 " 99
99 99 99 Maler - und Glaserarbeiten .

Die erforderlichen Unterlagen können , solange der Vorrat

reicht , gegen Erstattung der Auslagekosten von dem Unterzeich¬
neten bezogen werden . Abgabe der geschlossenen Offerten daselbst
am Freitag , dem 29. Oktober , mittags 12 Uhr .

Emden , den 23 . Oktober 1937 .

3 . A . : Arthur Risius , Architekt , Adolf - Hitler -Str . 85 .

Ab Montag , 25 . Oktober 1937

befinden sich die Geschäftsräume unserer

Rezeptur Emden
im Hause des Rechtsanwalts u . Notars Zorn

Wilhelmstraße Nr . 38/39

Die Rezeptur ist unter Nr . 2271

an das Fernsprechnetz angeschlossen

Ostfriesische Sparkasse Aurich

Unterkleidung
für den Winter

für doman

für Herren

für Kinder

Gebrüder Barghoorn
Emden Boltentorstraße und
Große Faldernstraße

Autogenes
Schweißen
lernt man im

Berufserziebungswert der 9AF.
Aluskunft und Anmeldung sofort
im Parteihaus , Emden , Zimmer 14 .
fernsprecher 3387/88 .



Norden

TEX
TILREK

L.B
LNSW

19

Ganz
gleich .

ob Anzug oder

Schöne

preiswerte

Herren¬

Mäntel

Elegante

Ulster -Paletots
in feinster Verarbeitung

75 . - 65 . 58 . 49 .
42 . 36 . ¬ 32 . - 28 . ¬

Mollige Ulster
in Fischgrat , Flausch und

Diagonal

85 . - 78 . 69 . 64 . ¬
59 . 54 . - 48 . - 42 . ¬

38 . 32 . - 28. ¬

H. -Lodenmäntel
feine Münchner Qualitäten

49 . - 45 . - 42 .

39 . 36 . 26 50

Mantel das Ziel Jünglings - und
Ihrer Wünsche

Sie finden stets

das rechte Stück

F.

bei

Knaben -Mäntel
in besonders großer und
schöner Auswahl . zu

sehr günstigen Preisen !

Damm

einGemechaft

durch Fr
eu

de

NORDEN

Die Deutsche Arbellsfront

NS. - Gemeinschalt Krait durch Freude

Abteilung Kulturgemeinde Norden

Erste Theaterveranstaltung des Ringes I

Das Schauspiel

NORDEN

50 Bfg . -

Manbag , 25 . Oktober , s' abens
kateer na 8 Uer , bi Remmers ( „ Börse " )

Wenn de Brügam fummt'
Rummedie in feer Bedriefen fan Friedr .

Lange . De Stäen kösten 1. (num . )
1,30 RM . , 2. 0,80 RM , för Schölere

Förverkoop bi Braams , Adolf - Hitler -Straat

Meine Zementwarenfabric
habe ich jetzt mit den modernsten Maschinen
ausgestattet und bin in der Lage , erstklassige
Ware wie

Gehwegplatten , Basalt - Gehwegplatten .

Kanalisationsröhren
von 7 bis 100 cm Ø

Brunnenringe 80 bis 100 cm Ø

Betonbordkante Schornsteinschieber

sowie Einfriedigungs - und Wäschepfchle

zu mäßigen Preisen zu liefern .

ALB . WIEBEN
3ementwarenfabrik , Norden , Tel . 2101

Preiswert und gut
kaufen Sie stets bei

fer Vehn & Focken
Marienhafe

Reichhaltiges Lager in : Damen - , Herren¬
und Kinder -Mänteln , Hüten , Mützen ,

Kleidern , Anzügen , Pullovern , Westen

Warme Unterkleidung und Strümpfe

Gute Wolldecken in großer Auswahl
sowie Pferdedecken in allen Preislagen

Und für fleißige Hände
schöne Handarbeiten

in sehr großer Auswahl sowie Hand¬
arbeitsgarne . Wir beraten Sie und

geben Ihnen gerne Arbeitsanleitung
und fertigen Handarbeiten
jeglicher Art auf Wunsch an

Belichtigen Sie bitte ganz un¬
verbindlich unfer großes Lager

„Minna von Barnhelm" Sonntags
Aufführung am Dienstag , 26 . Oktober 1937

20 . 30 Uhr im » Deutschen Haus <

vom Landestheater Oldenburg

Volksgenossen mit Anrechten müssen die Eintritts¬
karten hierfür in der Kreisdienststelle abholen .

Eintrittspreis für freie Besucher Vorverkauf 1 . 75RM .
auch bei Hasbargen , Adolf Hitler Straße .

Abendkasse 2 . 00 RM .

Die im Winterplan angekündigten Operetten » Eva << und

>>Zigeunerliebe << fallen aus . Hierfür werden die Operetten
>>Leichte Kavallerie « u. »Paganini «< zur Aufführung gelangen

Ofeninstandseßung

Preiswerte gute

erhalten Sie bei

Möbel

zum Tanz Johann de Boer
in Stürenburgs
Restaurant

Norden

Blut und Boden

Tischlerei Möbelhandlung

Infolge Ausbruches

der Maul - und Klauenseuth .
in der Wischer bei Norden wird zur Verhinderung der Ans

steckungsgefahr allen Weidenehmern in ihrem eigenen Interesse

dringend empfohlen , das Klauenvieh ( auch Schafe und Läm¬
mer ) der domänenfiskalischen Administrationsweiden der Ley¬

bucht ( Sohe Plate mit Zubehörflächen ) und des Westerneßmer¬
sieler Hellers spätestens bis

Montag , den 25 . Oktober 1937 ,

abzuholen . Tiere , die in das Sperrgebiet getrieben werden , sind

vorher durch den Kreistierarzt zu impfen . Die Impfung
findet statt :

a ) für die Hohe Plate und Zubehörflächen am Montag , dem

25 . Oftober 1937 , 14 Uhr , beim Aufseherdienstgehöft im
Ernst - August - Polder ;

b ) für den Westerneßmersieler Heller am Dienstag , dem
26. Oftober 1937 , 14 Uhr , beim Viehnachtstück in Hilgen¬

riedersiel .
Die in Frage kommenden Weidenehmer müssen mit ihrem

Vieh zur festgesetzten Zeit zur Stelle sein . Die Kosten der

Impfung tragen die Weidenehmer .
Tiere , die sich nach dem 25. Oktober 1937 noch auf der Weide

befinden , dürfen dann evtl . nicht mehr abgetrieben werden , da

damit zu rechnen ist , daß evtl . auch obige Weidegebiete mit in

das Sperrgebiet hineinbezogen werden . Ein Abtrieb ist dann

nicht mehr möglich .

Norden , den 22 . Oktober 1937 .

Domänen Rent - und Bauamt .

Naßkalte Tage ,
dann sehen auch Erkältungstrant¬
heiten ein . Husten , Heiserkeit uſw

soll man nicht anstehen lassen .
Mühlhan ' s

Bronchial - Tee
( Bronchitis -Tee )

Marte „ Wurzellepp "

Er

hat sich gut bewährt . Die An¬
fälligkeit wird durch den Kielel
säuregehalt herabgemindert .
macht das Lungengewebe wider

standsjähiger .

Original - Packung RM . 1 . ¬
dto . verstärkt RM . 1. 50

Nur zu haben in der :
Drogerie Thnken , Norden
Drogerie A. Müller , Emden

Sie sind erstaunt
über meine große Auswahl
in : Stubenöfen , Küchen¬

herden , Kachelöfen ,
Wand - u . Fußbodenfliesen

Paul Fritsche , Norden
Kl . Neustr . 2 , Fernrut 2129

Immerbrand - Gruden
hervorragende Referenzen

Alleinverkauf für Norden

und Umgebung :

Reinbd . Cremer Göbne
Fernruf 2207Norden .

Oldenburger Karren
wieder vorrätig

Schmiedemeister H. Seeba
Upgant

2

Leer

Motordrescher mit Reint¬

gung , Einjacker , fahrbar
Mt . 150 - 200 voraussichtlich
nachzuweisen .

J . L. Schmidt , Leer .

Preisermäßigung

Kalk
JTOTTO 294

ist die Grundlage ieder Düngung aber

kalke richtig, das ist wichtig
daher
nur mit dem originalen , ge¬kalke
brannten , leicht abgelöschten

Seemuschelkalk Edelweiß kalk)
66 ( Lösch¬

Feinstens gesiebte , leichtlösliche , reine Ware !

Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke

Bezug durch Kunstdüngerhändler zu ermäßigiem Preis

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "
Inh . R . Houwing , Leer / Osttr . Fernruf 2666

Reue und gebrauchte Geldschränke
für Behörden , Kaufleute und Landwirte zu äußer¬
sten Preisen vermittelt ( günstige Bedingungen )

K . Weber , Leer , Am Pulverturm 10 .

Neue u . gebrauchte Schreibmaschinen . D. D.

Norden,Heringstraße 60 Biehabtrieb
Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen
für Ehestandsdarlehen u. Kinderbeihilfen

Reichsnährstand
Dienststelle

am Sonnabend , dem 30 . Oktober 1937

vormittags 8 Uhr in Neudorfermoor .

Gtantl . Moorverwaltung Neudorf .

Harlingerland

Tierzuchtamt Norden Die Deutsche Arbeitsfront
Aufnahmetermine

für Schafe und Ziegen finden in folgenden Orten statt :
Wilhelm Molle Dienstag , den 26 . Oktober : Walle ( Haltestelle ) 14 . 00 , Moor¬

Norden , Heringstraße 43 dorf (Fisser ) 14. 30 , Victorbur (Hanssen) 15. 00, Upende (Olt
Spezialwerkstatt für Desen und Herde aller Sorten manns ) 16. 00, Münkeboe ( Peters ) 17. 00 Uhr .

Gute preiswerte Möbel Annahme von Ehestands.u . Bedarfsdeckungsscheinen
Hermann Hoffmann , Norden , Sielstrasse 45

Büro - ,

Kreiswaltung Wittmund

Am Sonntag , dem 24 . Oktober ,

15 Uhr , finden die angekündigten

Versammlungen der AF. statt .

Mittwoch , den 27 . Oktober : Wiesens ( Garrelts ) 7. 30 , Soltrop
( Bauer ) 8. 00, Wrisse ( Haltestelle ) 8. 30 , Moorlage (Neyer ) 9. 00,
Ostgroßefehn ( Els ) 9. 30, Mittegroßefehn (Cassens ) 10. 00, Bagband
(Bohlen ) 10.30, Stracholt (Wöhlmann) 11.00, Timmel (Dink¬
gräfe ) 12. 00, Königshoek (Kleen ) 13. 00 Uhr .

Donnerstag , den 28. Oktober : Sandhorst (Rademacher ) 14. 00 , In Wittmund (Tjardes ), Esens (Witwe Meier ),
Plaggenburg ( Best ) 14 . 20 , Spekendorf ( Schule ) 15 . 00 , Middels
Westerloog (Janssen ) 15. 30, Ogenbargen (Gossel) 16. 00 , Lange- Friedeburg (Oltmanns ), Horsten (Siefken ), Wester¬

holt (Folkerts ) und Altfunnigfiel (Albers ).Bieh- und Bierde-Scheren feld (Krull) 16.30 Uhr.
in allen Ausführungen .

Laden- und Wohnungs- Friedrich Eßmanneinrichtungen
in jeder gewünschten Holz¬

art und Ausführung nach

Norden

Freitag , den 29. Oktober : Engerhafe (Backer ) 7. 30, Georgsheil
( Uphoff ) 8. 15 , Theene ( Eckhoff ) 9. 00 , Forlig - Blaukirchen ( Schule )
9. 30 , Aurich (Schmidt ) 10. 15, Westerende Kirchloog ( Redmers )
10.45, Ochtelbur (Bader) 11.15, Simonswolde (Germann) 12.00,Hüllenerfehn ( Albers ) 13. 00, Ihlowerfehn (Franken ) 13. 45, Lüb
bertsfehn ( Ww . Groenewold ) 14 . 30 , Ostersander ( Fleßner ) 15 . 15 ,

eigenen und gegebenen Schöne Geschenke ! Schirum (Campen) 15.45, Kirchdorferfeld (Freese) 16.30, Lud¬
Entwürfen .

Heye Steen , Tischlermeister

Norden Hindenburgstr 69

In allen Versammlungen

werden Gauredner foremen

Arbeiter der Stirn und der Faust , besucht Eure Ver¬
Korbwaren , Bilder und sämtl . Stallbücher oder Abstammungsnachweise sind auf jeden Fall
Einzelmöbel bei mitzubringen . Ansammlungen zweds Aufnahme zwischen den ge- sammlungen . Der Kreisobmann .

nannten Ortschaften sind gestattet . ( Borherige Anmeldung er
Joh . Sarms , Sage . wünscht.)

* * *



Auch zum letzten Markt

Damen¬
Ein prächtiges

Stück Süe

Süte
im Fachgeschäft !
Größte Auswahl , beste Qualitäten , und

niedrigste Preise bürgen für guten Einkauf

Filzhüte in flotten Formen ab 3 . 50 Reichsmark

Große Auswahl in Kappen , Mützen und -Schals

Getragene Hüte werden nach den modernst . Formen umgearbeitet

Christine Janssen , Aurich , Wilhelmstr . 16

Kernige kräftige Berufsstiefel

u . Schuhe , Gummiarbeitsstiefel

Ueberschuhe , wasser¬

dichte Kinder - Stiefel
empfehle in reicher Auswahl

bei besonders günstigen Preisen

Schuhhaus A . Janẞen
Aurich , jetzt : Am Markt 1 .

Alles was Sie für den Winter gebrauchen :

Warmes Unterzeug , Pullover , Strümpfe ,

Wollmützen , Schals , Streich u . Kamms

garn in allen Farben Stärken

D. Müller , Aurich Dampffärberei und
chem . Reinigung

Nehme gewaschene Wolle für die Reichswoll¬

gesellschaft und zum Spinnen entgegen .

Krefft
ALLES¬

BRENNER
ÜBERALL BEWÄHRT

GLANZEND
BEGUTACHTET

Lieferung frei Haus

Gebr . Böwe
Aurich

Einige gebrauchte Herde
u Oeten preiswert abzugeben

Diegute

Schuhreparatu
Schnell

und

billig !

Dürkopp¬
und Plaff¬ ODURKOPPO

Nähmaschinen
Altbewährtes
Fabrikat
Großes Lager

Kernleder¬

Georg Kittel
Aurich , Markt 21

Gummi - Treibriemen
Kamelhaar¬

Riemenscheiben

NSU

QUICK

Motor -Fahrrad
FÜR

Damen

Preis

UND

Herren

290 Mark

Unverbindliche Voriührungen
durch folgende

Fabrikvertretungen :

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Emden - Hilmarsum : D . Weber
Esens : Hans Janssen .
Friedeburg : A . Meyer
Neermoor : Bleß & Buß

Norden : Joh . C . Janssen
Oldersum : W . Tack

Papenburg : Rob . Teutenber
Pewsum : Hinr . Lohlker

zum letzten diesjährigen

Sauptmarkt
Dienstag , d . 26 . d . Mts . ,

empfehle ich

ab Lager am Pferdemar ft :

Cramers Patent - Mühlen ,
33 , 40 u . 50 cm Steindurch =

messer
Rübenschneider in 10 verschiede¬

nen Ausführungen , für Schei¬
ben , Schnigel , Tollen schneid .

Düngerstreuer „ Schieferstein " u .

„Amazone " ( werden vorge¬

führt )
Drillmaschinen , ,Sagonia "

Sauchefässer in mehreren Größen
Jauchepumpen „ Hannibal " ,

„ Alfa “ u . „ Siegperle "

Eberhardt - Zwei - und Einschar =

pflüge
Kartoffelsortierer in moderner

Ausführung
Motor - Breitdrescher in mehreren

Größen
Motor - Stiftendrescher m . markt¬

fertiger Reinigung
Queckeggen mit 20 , 24 und 25

Diedrich Mingers , Aurich inten
Lederhandlung , Osterstr . 11 .

Barfümerien . Feinjellen

Kornweher „ Amazone " und
Reform " mit verzinkten

Sieben

Sir Herbstmarkttagn !
din

Durch günstigen Einkauf kann ich größere Warenposten

in guter Qualität zu niedrigsten Preisen anbieten :

Wilhelmstraße 10 :

Moderne farbige und blaue Herren - und Knaben - Anzüge ,

Lederol - , Gummi - , Loden - und Ulstermäntel , Loden¬

joppen , Leder -Jacken und Hosen , Windjacken

Große Posten Hosen in Zwirn , Kord , Buckskin und

Manschester , einzelne Jacketts und Westen

Barchent - , Futter - und Normal - Hemden , Jacken und

Hosen , Schals , Oberhemden , Sporthemden , Sport¬

strümpfe und Socken zu allerniedrigsten Preisen

Markt 32 :

Damen - und Kinder - Mäntel , Kleider sowie Kleider¬

stoffe und sämtliche Manufakturwaren zu besonders

niedrigen Preisen

Beachten Sie bitte stets¬
meine Schaufensterauslagen

S. Of. Roth / aürich
elbstangefertigte Möbel

Gebr . Jakobs Osterstr. 30Sellaus dem
Fachgeschäft

Lebertvaren

Handtaschen

Refrutentoffer

In altbekannterguter Qualität finden Sie bei mir preiswert3 . Daniels
Wäsche , warme Unterzeuge , Strümpfe
Schürzen und Arbeitsbekleidung .

Regenschirme .

2

Inh . A. Bohnstedt
Aurich , Burgstraße 11

Eduard Lüssen , Aurich , Wilhelmstr Fabricule füralle Klaffen

Hüte
die gefallen , in flotten geschmack¬
vollen Formen und in einer viel¬

seitigen Auswahl zeigt Ihnen

Johanna Heyen ,
Aurich , Osterstraße 40

Warmn Wintusjoppan
1 fabrikneuer Original Sackscher für Männer und Knaben , ein - und zweireihig , in allen Preislagen

Gummiwagen , 80 3tr . Trag¬

fraft

undToiletten-Artikel Original Lanzsche Bulldogs für

J . Daniels
Inhaber : A. Bohnstedt

Aurich , Burgstraße 11 .

Uhren aller Art

Landwirtschaft u . Industrie
Strohpressen in mehr . Größen

usw . usw . +

Jos . Cintana , Iflononsfasu

Foote Saniien, Fußschmerzen!

Aurich .
Fernsprecher Nr . 292 .

b ) Gebrauchte Maschinen :

Geschenkartikel 1 Stiftendrescher ohne Schüttler
Verlobungsringe 2 . Steinmahlgänge 80 cm

1 Walzenmühle „ Stilles Patent "

1 Scheibenmühle
Bernh . Fleẞneri Motordrescher , 15- 20

H. Bockstiegel, AurichBernh . Fleẞner 15 - 20

Aurich , Burgstr . - Ecke Schulstr . stündliche Leistung .

Herren - Anzüge

Herren - Winter - Mäntel

Joppen , warm gefüttert

Strickwesten u Pullover

Sport - u . Oberhemden

Damen - Winter - Mäntel

Strickkleider

Pullover und Westen

Unterröcke u . Schlüpfer

Handschuhe u . Schals

besonders preiswert bei

H . Molter
Aurich Wilhelmstraße 18

SALAMANDER - QUALITÄT

SALAMANDER - PASSFORM

SALAMANDER - PREISE

3tr .
D. D.

beseitigt

May ' s Fuß - Stütze !

in Maßanfertigung nach Gipsabdruck ! Kein Metall

kein Gummi . Kein Brechen , Beschädigen und Verfärben

der Schuhe mehr Unverwüstlich im Gebrauch , daher

Das Neueste der orthopädischenlangjährige Haltbarkeit
Wissenschaft Nur erhältlich beim geprüften

Fußspezialisten A. May , Aurich , Georgstraße 34
Lieferant sämtlicher Krankenkassen

Adferwagenund Erdfarren
in der bekannten schnittigen und stabilen Bauart , mit

verstählten Achsen und der für jeden fortschrittlichen

Bauern unentbehrlichen Preßschmierung ( DRGM . )

Langjährige Garantie !

Otto Fleßner, Wagenbau, Aurich
Fernruf 515 .

Bist Du schon Mitglied
der NSV ?

also größte Haltbarkeit

also tadelloser Sitz

also für jeden erschwinglich

Sermerding & Co. , Aurich, Norderstr . 3

Zur

Herbstpflanzung
empfehle ich :

Obstbäume in allen Formen ,

Alleebäume ,

Zier - und Beerensträucher ,

Seckenpflanzen aller Art .

C. 5 . Sanders , Aurich .
Baumschulen .

Futterrüben

Ferne :

la Klei Runkelrüben

Stroh
zum Füttern u. Streuen

Lieferung frei Haus !

Martin Diekmann
Aurich , Bierdemarkt 1
Fernrut 671 .

Fern ;
Empfang

Klangmit herrlichem

MENDE
147

mit Sperrkreis
RM155 :

Jann Peters

H. Bockstiegel
AURICH

Münkeboe

ARK

AMAND



Der erste Bericht der Filchner -Expedition
Des Forschers Begleiter schildert die Leiden der Gefangenschaft - 3 Monate lang in Lebensgefahr

( R . ) Wesel , 22 . Oktober .
Vom einzigen europäischen Begleiter des

Ostastenforschers und Nationalpreisträgers Wilhelm
Filchner , Heinrich Haack , ist bei seinen in Wesel le =
benden Angehörigen der erste Expeditionsbericht ein¬
getroffen , der die Leiden der Gefangenschaft in Cho¬
tan und die Rettung in letter Stunde schildert . Wir
veröffentlichen den Inhalt des Briefes , der durch
seine Empfänger entgegenkommenderweise der „ Na¬
tionalzeitung " in Essen zur Verfügung gestellt
wurde .

Leh ( Indien ) , 15 . September 1937 .
Wir haben harten Weg , viele Gefahren , Hunger undKrankheit durchgemacht . Von Räubern wurden wir be =

sonders schlimm belästigt . Nicht weniger als siebenMonate haben wir in harter Gefangenschaft in Chotan zu¬
gebracht , wo es an allem fehlte . Durften keine Poſt absen¬
den und keine empfangen . Durch Vermittlung des englischenKonsuls wurden wir befreit , der uns von Kaschgar aus be =
suchte . Ich selbst war dem Tode nahe , anderthalb Monate
schwebte ich täglich in Lebensgefahr . Fieber hatte ich Tag
für Tag 40 bis 41 Gra d . Dazu kein Arzt , die Behand =
lung durch einen anwesenden russischen Arzt wurde verweigert .Nur dreimal während dieser ganzen Zeit kam ein Soldat , einrichtiger Kurpfuscher , zu mir und gab nur Medizin , von derich annehmen mußte , daß sie vergiftet war

Altbekannte Galgengesichter
66

Sier in Chotan war Haack demselben Räuberhäuptling in
die Hände gefallen , der ihm schon einmal begegnet war , näm¬
lich bei einem Ueberfall auf die Missionsniederlassung , in der
sich damals der Deutsche befand . Der „ General " hatte ihn
nach gründlicher Ausplünderung an sein Pferd binden lassen .
Im Bericht aus Leh heißt es weiter darüber :

Wir wurden von dem gleichen General gefangengesetzt , der
mich auch 1928 ausgeraubt und zugerichtet hat . Ich kannte
viele der alten Galgengesichter von damals in Liangscho , wie¬
der . Ich hatte Lungenentzündung und starke Schmerzen ander Leber . Wir wurden dauernd von zwei Soldaten streng
bewacht auf Schritt und Tritt . Es war fürchterlich und nicht
zu beschreiben . Endlich wurde am 27 . Juli das Tor geöffnet .
Wir mußten bis mittags die Stadt verlassen haben oder
wurden wieder eingesperrt . Geld und Verpflegung hatten
wir kaum mehr , es war auch nur wenig zu ergattern .

Ohne Schuh in den Bergen
Nur der Bergweg über das Himalaja -Gebirge wurde uns

freigegeben , fein anderer . Wir mußten unterschreiben , daß ,
falls wir umfämen durch Räuber oder Schnee , alles
auf unsere Rechnung komme und die „ Behörden " , die uns ge¬
fangengesett hatten , keine Schuld treffe . Darauf wurde uns
ein Paß ausgestellt , und wir wurden aus der Gefangenschaft
entlassen . An der Gebietsgrenze wurden wir wieder zehn
Tage festgehalten und dann an einen anderen Banditen , einen
Eselbesizer , ausgeliefert . Der schleppte uns bis nach Liasia ,
wo er uns mitten in den Bergen ohne Schuh und Hort sitzen
ließ . Zwei ansässige wilde Tibeter hatten Mitleid mit uns
und halfen weiter bis Leh ( äußerster Grenzort ) .

Die englischen Behörden halfen uns während der sieben
monatigen Gefangenschaft , wo sie konnten , sonst hätten wir
Indien nie lebend erreicht . Der englische Konsul M. Gillett
brachte auch einen Arzt mit , den wir aber nur eine Viertel¬
stunde sprechen durften . Er gab uns auch Medizin . Das war
am 1. März . Als der Konsul und der Arzt abreisten , gab es
teine Hilfe mehr . Das Geld war fast alle , nur ein kleiner
Betrag für die eventuelle Flucht blieb uns . So mußten wir
nas durchhungern und fasten mit Tee und etwas Mehl einmal
am Tage und zu einer Mehlzeit . Mehl und Pferdefutter
wurden alle acht Tage geliefert . Die Hälfte davon wurde aber
von Soldaten und Wächtern wieder gestohlen . Der „General "
war uns troz allem gut gesinnt und lieferte genügend , aber

Keramik
J . Graepel jr . , Emden
Besichtigen Sie meine Sonder -Ausstellung

Zur Aufklärung !

Alle fabrikneuen
W 2155 /

die Unterbeamten waren wie Bestien , die uns Tag und Nacht
leiblich und seelisch quälten . .

66

Der Brief schließt mit dem Wunsche , daß bald „ bessere und
schönere Tage als bisher " kommen mögen . Sie sind inzwischen
gekommen . Die tapferen Deutschen sind in Sicherheit und die
Heimat hat mit der Verleihung des Nationalpreises an Wil¬
helm Filchner bewiesen , daß sie gefahrvolle und entbehrungs¬
reiche Forscherarbeit zu würdigen weiß .

Riesen -Gemäldeschwindel aufgedeckt
Gefälschte Bilder im Nachlaß Noch weitere Ueberraschungen ?

Die Frankfurter Kriminalpolizei ist mit der Aufklärung
eines groß angelegten Gemäldebetruges beschäftigt . Im Ver¬
laufe einer Nachlaßregelung in einer in Frankfurt a . M. an =
sässigen Familie wurde festgestellt , daß eine Reihe von Ge =
mälden bekannter Maler , die als besonders wertvoll galten , zum
größten Teil gefälscht und damit wertlos sind . Unter den
Fälschungen sind Bilder mit den Signaturen von
Schreyer , Slevogt , Manet , Derain , Constable ,
Spizweg , Trübner , Corinth , Schuch und Thoma oder Mo¬
tive , die diesen Malern zugeschrieben wurden . Die Bilder sollen
zumeist schon vor längeren Jahren von einem Maler an einen
inzwischen verstorbenen Kunstsammler verkauft oder vermittelt
worden sein .

Die große Anzahl von Malern , deren Gemälde in dieser
Sammlung als Fälschungen erkannt worden sind , läßt darauf
schließen , daß es sich hier um eine Entdeckung handelt , die viel¬
leicht nur einen Ausschnitt aus einem großen Gemäldeschwindel
darstellt . Zur weiteren Klärung der Angelegenheit , die im
Interesse aller Kunstfreunde zu einem Ergebnis führen muß ,
bittet die deutsche Kriminalpolizei alle Personen , die in den
vergangenen Jahren von einem ihnen unbekannten Privatmann
oder Kunstmaler Bilder gekauft haben , um entsprechende An¬
gaben .

Kürzmeldungen
Der finnische Außenminister Holsti , der bereits vor einiger

Zeit den Wunsch geäußert hatte , dem Reichsminister Freiherrn
von Neurath einen Besuch abzustatten , traf Freitag abend in
Berlin ein .

Die Teilnahme des Stellvertreters des Führers , Reichs =
minister Rudolf Heß , und einer Abordnung der NSDAP . an
den großen Feierlichkeiten , mit denen das faschistische Italien
am fommenden Donnerstag , den 15 . Jahrestag des Marsches
auf Rom begehen wird , wird in ganz Italien lebhaft und
freudig begrüßt .

Der Staatssekretär in der Reichstanzlei , Dr . Lammers , hat
nach mehrtägigem Aufenthalt in Paris an Bord eines Sonder¬
flugzeuges gestern von Le Bourget aus den Rückflug nach
München angetreten .

Bundeskanzler Dr . Schuschnigg ist am Freitag nach Ungarn
abgereist . Er wird auf Einladung des ungarischen Minister¬
präsidenten Daranyi die Staatsgestüte in Balobnu und Kisber
besuchen .

Die diesjährige polnische Winterhilfsaktion für die Arbeits¬
losen in Polen , die im vorigen Jahre zum erstenmal unter be =
wußter Anlehnung an das deutsche Vorbild organisiert worden
war , wird auch in diesem Jahre unter der Schirmherrschaft
des Staatspräsidenten Moscicki und des Chefs der polnischen
Armee , Marschall Rydz -Smigly , stehen .

Nach Zeitungsmeldungen aus Damaskus soll Anfang
Dezember in Bagdad ein Kongreß der arabischen Jugend statt¬
finden , der gleichzeitig mit der Gründung einer panarabischen
Partei verbunden wird .

Nadach fast 12 jähr . Ausbildung an
ersten chirurgischen , orthopädischen
und Frauen - Kliniken halte ich ab

20 . Oktober 1937 im städtischen

Krankenhause

Privat - Sprechstunden .
täglich 11 bis 12 Uhr , ab als

Facharzt für Chirurgie

Dr . med . Johannes Völker
Leitender Arzt des Städt . Krankenhauses

Emden

Wanderer -Automobile Bist du schon Mitglied der NGB.auch solche , die von II . u . III . Händlern in den Kreisen

Emden , Aurich , Norden

Leer , Aschendorf , Papenburg
verkauft werden , liefert die Generalvertretung der
Auto - Union A. G. , Wanderer - Automobile

Rheiderwerke
Dr . ing . Fritz Kempe & Co . , G. m . b . H. ,
Emden , Skagerrakstr . 13 a , Ruf 2907

Wanderer - Dienst
Automobil und Elektromaschinen - Reparaturwerk ,

Groß - Garagen

Du

Geg . Sautunreinigkeiten
als: Bidel, Giterpuſteln, tote Achtung !

öl bestens empf . Anw . n.
Roosenbooms homöop. Mönchen
schrift . Fl . 5,50 , 3 u . 1 RM .
Erhältlich in d . Apotheken .

Nasen u . rote Gesichtsflede sei

Vor¬

Roland Strunk *
Ein vorbildlicher deutscher Journalist

Der „ Völkische Beobachter " schreibt :
Mitten aus einem Leben der Arbeit und des Kampfes hera

aus entriß uns heute der Tod unseren Kameraden und langs
jährigen Mitarbeiter , Rittmeister a . D. - Haupte
sturmführer Roland E. Strunt .

Von seiner letzten großen Indienreise im Dienste des
,,Völkischen Beobachter " und im Anschluß daran aus den
Wehrmachtsmanövern zurückgekehrt , wurde er ohne sein Vers
schulden in eine Lage gestellt , die ihn nach überkommenen
Ehrauffassungen veranlaßte , dem Verleger seiner und seiner
Familie Ehre mit der Waffe in der Hand entgegenzutreten .
In Verteidigung seiner und seiner Familie Ehre ist Roland
E. Strunk ein Opfer eines von ihm für notwendig erachteten
Zweikampfes geworden . Wir , seine Kameraden und Mit¬
arbeiter , stehen erschüttert vor der Tatsache , daß einer unserer
ersten und befähigsten Berufskameraden unverdient das Opfer
eines Schicksals werden mußte , dessen Sinn wir nur schwer
fassen können .

Als österreichischer Offizier gerät Strunt im
Großen Kriege in russische Gefangenschaft . In Irkutsk wird
die über ihn verhängte Todesstrafe in lebenslängliche Zwangs =
arbeit umgewandelt . Dreimal unternimmt er in Sibirien
Fluchtversuche . Nach dem Weltkriege steht er als Schriftstel =
ler und Kriegsberichterstatter in den Kämpfen der erwachen¬
den Türkei , in der Mandschurei , bei den Aufständen
der Afrigis in Afghanistan , der Rif - Kabylen in Nord =
afrika , im italienisch - abessinischen Kriege , an den Fronten
des nationalen Spaniens und in den Unruhen in Indien
in vorderster Linie . In den japanischen Schüßengräben in
Ostasien wird er 1934 im Dienst an seiner Arbeit durch einen
Infanterieschuß schwer verwundet . An der Front vor Madrid
raubt ihm eine einschlagende Granate der Bolschewisten für
Wochen das Gehör auf einem Ohr . Vor Addis Abeba vers
teidigt er mit alleiniger Hilfe einiger farbiger Diener drei
Tage lang eine deutsche Farm gegen räuberische Uebers
fälle der Eingeborenen , bis italienische Kavalleriepatrouillen
Entsag bringen . Das italienische Kriegerkreuz ist die äußere
hohe Anerkennung seiner soldatischen Leistung .

Roland Strunk war einer der erfolgreichsten , weil fennta
nisreichsten Journalisten und Kämpfer gegen die bolschewisti¬
sche Zersetzung . In ungezählten Massenversammlungen hat
Strunt nach seinem wiederholten Einsaz an den Fronten in
Spanien der deutschen Deffentlichkeit das wahre Gesicht des
Bolschewismus gezeigt .

Mit Strunt geht ein guter Kamerad und ein tapferer
Soldat unseres Berufes aus unserer Mitte . Das Zentral¬
organ der NSDAP . und sein Kameradenkreis verliert mit ihm
einen unvergleichlichen Mitarbeiter im großen Werk der neuen
Presse im neuen Reich .

/
Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , 6 . m . b . S . ,

Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter : Sans Paek
Hauptschriftleiter : Menso Folkerts ( in Urlaub ) : Stells

vertreter : Karl Engelkes . Verantwortlich ( auch jeweils für die
Bilder ) für Politit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ;
für Heimat : Karl Engelkes ; für Stadt Emden : Dr . Emil Krizler ,
sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport :
Friz Brockhoff , Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - A. IX 1937 : Hauptausgabe 24 186 , davon mit Heimatbeilage

Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L / E im Zeitungskopf gefenn¬
zeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle Aus¬
gaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage „ Leer
und Reiderland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise
für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter -gette
10 R , Familien - und Kleinanzeigen 8 Rf , die 90 mm breite
Text -Millimeter - Beile 80 Ref. für die Bezirksausgabe Leer
Reiderland die 46 mm breite Millimeter - 3eile 8 R , Die

46e of
90 mm breite Tert - Millimeter -Zeile 50 Rp

Spirella - Figurhalter

Eine Spirella - Spezialistin aus Berlin , die in
der Spirella - Methode gründlich ausgebildet ist ,
wird in der in un¬
Zeit vom serem

27. bis 30. Oktober
Geschäft anwesend sein . Keine Dame sollte

versäumen , sich von dieser Spezialistin unver¬
bindlich beraten zu lassen . Jeder Spirella¬
Figurhalter wird nach Maß angefertigt .
Jede Figur wird zweckentsprechend geformt .

Wulf & Flentje

Rundfunkhörer !

Inhaber Friedrich Wulf

EMDEN
Große Straße 16

Kostenlos
können Sie Ihre Röhren bei

mir mit meinem neuen großen

Montag früh Röhren - Prüfgerät
eintreffend große Sendung

lebendfrische

Fett -Bratheringe
4 131b . 50 319 .

Bratschollen
3fb . 15 fg .

auf ihre Beschaffenheit , wie : Leistung ,Sie selbst können sich von
der Güte der Röhren über - Vakuum , Geräusche etc. prüfen lassen .
zeugen , und bitte davon Gebrauch

machen zu wollen !

Ebenfalls bei Empfangsstörungen aller Art stehe ich Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Mundt' s Ausflugslokal, Emden- WolthuseneueEmderHeringe Fachmännische Reparaturen schnell, preiswert Christoph Voss10 Stück 45 Pfg .
und 10 Stück 75Sonntag, TANZ DiedrichKlaaffen

Morgen ,

Es spielt die beliebte Kapelle Emden , Große Str . 43 , Fernr . 2694

und zuverlässig . Langjährige Erfahrung . .

Vorführung neuer Rundfunkge¬
räte gern kostenlos u . unverbindl .

Radio - Geschäft , Norden

Adolf Hitler -Straße 132 - Fernsprecher 2702



Wir kleiden alle

für wenig geld !
Damen-Sportmantel 75 Damen -Kleider

1675auf Kunstseide
19 . 75

Stichelhaar

. 9 . 75 6 . 15

Damen-Sportmantel 50 Damen-Nachmittags¬
jugendliche Form , auf Kunst¬

seide gefüttert . . . . 25 . 15

22.50 a . K' Maroc u . Matt¬
Kleider krepp 22 . 50 16 . 75

475

1175

Damen -Sportmantel 50 Elegante
29. 50 Wollkleider 1975

Velour m . gestepptem Revers

ganz gefüttert . . . . . . . 32 . 75 $27 . 50 24 . 50

Jugendlicher,Mantel2650Kinder-Kleider
m . Krimmerbesatz , auf Kunst

seide gefüttert . . . 28 . 50

Flotter Mantel
gute Qualität , mit Pelz¬

Revers . . .

Frauen -Mantel
Marengo , ganz gefüttert

Frauen -Mantel
Velour , ganz gefüttert

Frauen -Mantel

39.50

Stichelhaar

4 . 65 3 . 75

Kinder -Strickkleider
gute Qualität

75 Kinder -Mäntel

42 . 00

1975
29 . 50

3275
. 39 . 50

44. 30schwere Velour -Qualität mit

Seal - Kragen . . . . . 59 . 50

. 8 . 95 1 . 75

Welline . Farben : bleu , rosa ,

weiß . 2 . 15 2 . 25

295

695

195

67575 Kinder -Mäntel
Lammfell . Farben : bleu , rosa ,

weiß

50 Kinder-Mäntel

8 . 15 1 . 25

Velour , mit Krimmer Besatz

14 . 75 12 . 75
1075

KAUFHAUS OTTO

dmur h

Honcamp
Das Haus , das jeden anzieht

Aurich , Ofterstraße 16- 18 Snentgenfne 666 .

NACHF Solilke

29 .

Achtung ! Achtung ! Während der Drucklegung unserer Beilage » Das Blatt des billigen Einkaufes « ist es uns gelungen , noch Posten Waren zu beschaffen , die noch billiger sind als im

Flugblatt angegeben . Zum Beispiel : Basttaschen für 1 . 95 und 2 . 45 RM . , Taschentuchbehälter 55 Pfg . , Wildleder -Gürtel 1 . 45 RM . , Wäschebatist 95 Pig . , Halbwollschotten 1 . 58 RM . ,

Damenstrümpfe 98 Ptg . , Männer socken 1 . 48 RM . , Kinderstrümpfe 58 Pfg . , Oberhemde 2 . 98 RM . , Männerhemd 1 . 98 RM . , Selbstbinder 48 Pfg . , Herren - Gamaschen 98 Pfg . ,

Herren Futterhosen 1 . 95 RM . , Herren - Pullover 3 . 95 RM . , Damen - Schlüpfer 95 Ptg . und einiges mehr .

Arbeitsschuhwerk
wie

es sein

soll :

Trippen
tür Frauen und Männer

Schnürschuhe
mit Holzfohlen

Deutsche Galoschen
Dänische Galoschen

Kissenholzschuhe
billigst im

Schubbaus A. Janßen
Aurich

kernig

●kräftig jetzt: Am Markt 1 Vati kocht Kaffee !

●preiswert

lange Gummistiefel
Vorzellan

Steingut - Glas
Stiefel mitHolzsohlen Taisen von 20 Pfennig an,

Dänische Holzschuhe

Trippen

H. Bockstiegel
Aurich

Handtaschen

Aktenmappen
Koffer

empfiehlt billigst

Diedrich Mingers
Lederwaren - Aurich

Osterstraße 11

stets

Gärge auf Lager
Fr . Baeben , Aurich

Ostertor 15 .

Teekannen , Teeservice ,
Steingutteller von 12 Pfg . an ,

Sagtummen , 6teil . , v . 1,25 RM . ,

Glasschalen , Weingläser
bei

S. Bredendieck , Aurich .

Nähmaschinen
Gritzner und Viktoria

Günstige Preise u. Bedingungen ,

langj . Garantie . Eintausch gebr

Maschinen . Auch auf Teilzahlung .

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen

Fahrradha us

Wilh . Block , Aurich

Jacobs Kaffee -Ersatz - Mischung
mit 20 Proz . Bohnenkaffee ,

250 Gramm 45 Pfg .

Bernh . Andreeßen , Aurich ,
Osterstr . 20 .

Besucht die des

Haben Sie es schon mal erlebt , wenn

der , ,umständliche " Vati morgens

allein Fever anmacht , um den

- Im Daver¬
Kaffee zu kochen ?

brandherd wird es für ihn jedoch

ebenso leicht sein wie für die Haus¬

frau . Die Glut im Herd hält sehr

gut durch , so daß es kinderleicht

ist , am Morgen ein kräftiges Fever

zu entfachen . Und diese ganze Be¬

quemlichkeit für ein paar Pfennige

Ruhrkohlen , die abends vorher

aufgelegt und durch die gute Regel¬

fähigkeit tagsüber reichlich wieder

eingespart werden .

GEISSLER

C

Dannebrandཨ་
HERD

3. E. SEIT 1839

Duis
Jnh . Carl Schút . Aurich

Bum Einfellern !
Ia gelbfleischige

Speisekartoffeln
in versch . Sorten , 3tr . 3 . 30 AM

Umzüge

FutterfartoffelnGerh.v.Emdengelbfleischig , Zentner 2. 30 RM

Frau Borchardt , Aurich Möbeltransport

Serings - und Fleischjalat ,
get . u . rohen Schinken ,
Cervelatwurst , Salami , Schinken¬

Aurich , Fernruf 272

plodwurſt und ff. Zungenwurst 10 tägl
in frischer Ware .

Otto Wienholz , Aurich .

„ Gemischter Chor "
Aurich .

Zu einer Besprechung werden

die Mitglieder gebeten , sich am
25 . 10. , abends 81/2 Uhr , in
Brems Garten einzufinden .

Der Liedervater .

Schrimpers
Helle Locken

zahlbar monatl .
1/5 Amahl .
Katalogfret

Anerkannt GutBillig

Hans W. Müller Ohligs 392

Graue Haare
nicht färben . Kostenlos erh . Sie
Näh . üb . Behandl . Sg . Weber ,

München 89 , Klenzestr . 10/1 .

SCHRIMPERS

» Helle Locken «<

DIE NEUE FEINSCHNITTMISCHUNG

auf die der Raucher

gewartet hat !

J . G. SCHRIMPER K. - G. , OLDENBURG I . O.

42-cm-Riesengeschulzes Die dicke Berta '
GEGR . 1790

AURICH , bis 26 Oktober verlängert ,

Landwirtschaftliche Halle . / Geöffnet

von 8 bis 21 Uhr ( auch am Sonntag )



Aus der Heimat
Folge 249

Sonnabend , den 23 . Oitover

Lene Stadt und Land
Leer , den 23 . Oftober 1937 .

Gestern und heute
Während im vergangenen Jahr die ersten Nachtkröste

schon am 8. Oftober eintraten , blieben bisher die Nächte

trog starfer Abkühlung frostfrei . Wohl traten da und dort

Bodenfröste auf , die jedoch kaum Schaden anrichteten . Die

nächtlichen Temperaturen nähern sich in der Ebene aller¬

dings der Frostgrenze sehr start , lagen sie doch in den letzten
Nächten teilweise nur ein bis zwei Grad über dem Nullpunkt .

Da bei der augenblicklichen Wetterlage stets mit Nachtfrösten .

zu rechnen ich , dürfte es sich empfehlen , frostempfindliche Kul

turen zu schüßen und die Gartenbau und Landwirtschafts¬
erzeugnisse , denen der Frost schaden kann , schnellstens einzu¬
bringen .

Die Gründe , die für die nationalsozialistische Agrarpolitik
maßgebend sind , auch den Rapsbau mit allen Mitteln zu för¬
dern , sind bekannt . Jnivieweit die Landwirtschaft der Pro¬

vinz Hannover im Jahre 1937 hier die neuen bzw . die alten

Wege beschreiten konnte , veranschaulicht auf Grund der Er¬

hebungen des Statistischen Reichsamtes das nachfolgende

Uebersichts - und Vergleichsbild (die Anbaufläche im Jahre
1936 in Klammern ) : Die Rapsanbaufläche betrung im Be

richtsjahr in der Provinz Hannover 2252 Heftar , gegenüber

2452 Heftar im Jahre 1936 . Verteilt auf die einzelnen Res

gierungsbezirke der Provinz ergibt sich folgendes Bild : Re¬
gierungsbezirt Hannover 338 ha (347 ha ) , Hildesheim 609 ha

(623 ha ) , Lüneburg 205 ha ( 217 ha ) , Stade 929 ha (853 ha ) ,

Osnabrück 25 ha ( 28 ha ) , Aurich 146 ha ( 384 ha ) . Bemer

Tenswert ist die Verschiebung der Anbaufläche in den einzel¬

nen Regierungsbezirken , deren Gründe zum Teil auf die
Witterungseinflüsse zurückzuführen sein dürften . Darüber
hinaus wird ein Blick auf die Rapsfelder des heimatlichen

Kreises im Berichtsjahr , in Vergleich gestellt zum Vorjahre ,

nicht ohne Interesse sein . Die Anbaufläche im Kreise Leer

umfaßte 6 ha , gegenüber 24 ha im Jahre 1936 . Alle beteilig

ten Berufsgruppen sind damit angeregt und in die Lage ver¬

setzt , die volkswirtschaftlichen Fragen erneut zu überprüfen ,

die mit einer Förderung des Rapsbaues auf das Engste zu¬
sammenhängen .

Eine Uebersicht über den Stand der Eingliederung

der Frauen in die nationalsozialistischen
Frauenorganisationen ergibt , daß in der NS .

Frauenschaft und im Deutschen Frauenwerk insgesami
2 633 000 einzelne Mitglieder zusammengeschlossen sind . Da¬

zu kommen noch diejenigen Mitglieder der forporativ ange =

schlossenen Verbände . Rund ein halbe Million Frauen sind

einschließlich der Haupt - und ehrenamtlichen Mitarbeiterin¬

nen als Beauftragte der Bewegung in den einzelnen Dienst¬

stellen der Frauenorganisation tätig .

Zu dem tollen Judenschwindel , über den wir

dieser Tage berichteten , erfahren wir noch , daß Jud Cohen

es fertig gebracht hat , rund 40 000 RM . vor seiner Flucht

ins Ausland zu erqaunern . Wer nach dieser Lehre no ch

mit Juden umgeht , dem ist wirklich nicht zu helfen .

Hörbericht aus der Bauernschule in der Haneburg
Am 28 . Oktober über Reichssender Köln

Vor einiger Zeit wurde in der Haneburg in Leer , in der

fich die Bauernschule der Landesbauernschaft Weser - Ems be¬

findet , ein Hörbericht aufgenommen . In seiner Sendereihe

Bauer mert auf " bringt der Reichssender Köln am Don¬

nerstag , 28 . Oktober , um 11 . 45 Uhr diesen Hörbericht unter

dem Titel Bauernschule Haneburg in Leer " . Hier wird in

einer Unterhaltung des Rundfunksprechers mit dem Leiter

der Bauernschule und den Lehrkräften alles gesagt , was die

Landjugend , die die Schule besuchen will , und deren Eltern

interessiert .

!!

70 Prozent Zunahme der Kraftfahrzeuge .

Nach dem Stande vom 1. Juli wurde vom Reichsverkehrs¬

ministerium eine Zählung der Kraftfahrzeuge im Deutschen

Reich durchgeführt . Seit der Zählung am 1. Juli 1933 hat

fich der Bestand von knapp 1,7 Millionen Kraftfahrzeugen

un rund 70 Prozent auf etwa 2,85 Millionen Kraftfahr¬

zeuge erhöht .

Bisher 715 923 Kantjes Heringe gefange

Nach der Statistit der deutschen Heringsfascherei , herausges

geben von der Deutschen Heringshandels - Gesellschaft m. 5. H. ,

Bremen , sind bis zum 20 . Ottober d . Js . in 967 Fangreisen

bei einer Flottenstärke von 173 Schiffen , 715 923 Santjes

Heringe angebracht worden . Im gleichen Zeitraum des Jah¬

res 1936 brachten 171 Schiffe in 791 Reisen 553 572 % Sant

jes an . In der Zeit vom 14. bis 20 . 10. d . Js . fingen 76

Schiffe 61 018 % Kantjes Heringe , gegen 44 810 in der glei¬

chen Zeit des Vorjahres .

Zuchthahnenmarkt in Oldenburg

Der vierte Zuchthahnenmarkt des Reichsgeflügelherdbuches
Landesgruppe Weser - Ems , verbunden mit der Herbstver¬

sammlung der Landesgruppe Landwirtschaftliche Geflügel¬

süchter , findet am Mittwoch , dem 3. November , vormittags ,

in Oldenburg im Hotel „ Zum neuen Hause " am Pferdemarkt
statt . Zum Berfauf gelangen etwa 90 Buchthähne , Der Min¬

bestverkaufspreis beträgt 18 Reichsmart . Da pro Tier sechs

Reichsmart Beihilfe gewährt werden , ist den Züchtern Ge

Iegenheit gegeben , gutes Zuchtmateial zu angemessenen Prei¬

fen zu erwerben . Außerdem werden während der Versamm¬

Lung einige interessante Vorträge gehalten . Der Versand der

Kataloge erfolgt Ende Oktober .

„Gie fanden den Geemannstod . . .

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinig mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Ostfriesen auf dem gesunkenen Dampfer Westfalia “ .

Wie bereits berichtet , ereignete sich an der holländischen

Küste , ungefähr 15 Scemeilen von muiden ein Schiffs
unglüd . Die beiden deutschen Frachtdampfer Best alia "

und „ Schwalbe " stießen in dichtem Nebel zusammen , wobei

die Westfalia " sofort nach dem Zusammenstoß sant

"

"

Wie wir von der Reederei A. G. Köln , Köln , erfahren ,

befanden sich auf dem Schiff insgesamt 15 Besatzungsmitglie
der , von denen sieben von der Schwalbe " gerettet werden .

fonnten , während die übrigen acht vermißt werden . Da die

Shwalbe " nach einer längeren Suche unverrichteter Dinge

nach muiden zurückgekehrt ist , muß leider damit gerechnet
werden , daß die acht Seeleute den Tod in den Wellen gefun¬

den haben . Unter ihnen befinden sich auch drei Ostfriesen und

zwar der 2. Offizier Wilhe Im Scholna - Westrhau
derfehn , 2. Maschinist Matthias Jten - Papenburg

und Decjunge Wilhelm Hamann Norderney . Die

Namen der übrigen Vermißten lauten : Kapitän Borgwardt¬
Rostoc , Kesselmächter Joh . Strunt - Köln , Koch Waldemar

Hensch -Frankfurt a . d . Oder , Steward Heinrich Braune -Kiel ,

Heizer Franz Zelasch -Königsberg ..

=
=

otz . Der Ruder -Club Leer hielt am Donnerstag im Boots¬

haus an der Groningerstraße seine Monatsversammlung ab .

Vereinsführer Härtel berichtete über die Regatta in Rheine ,

an der Leerer Ruderer teilnahmen . Morgen , Sonntag , fins

det nun das Abrudern und im Zusammenhang damit eine

Vereinsregatta statt . Die Beteiligung vonseiten der Mitglie

der ist sehr groß , so daß an die 10 Rennen ausgefahren wer¬
den .

otz . Der Männergesangverein Harmonie " hielt dieser

Tage seine 33. Jahreshauptversammlung ab . Schriftführer
H. Fleischhauer erstattete einen eingehenden Jahres¬

bericht , während der Nassenführer A. Wessels die Rech¬

nung erklärte . Die Wahlen ergaben die Wiederbesetzung
aller Posten mit den bisherigen Inhabern . Nachdem so die

Verwaltungsangelegenheiten geregelt worden waren , nahm

Chorleiter Buschmann Stellung zur Arbeit im Verein .

Im Frühjahr wird ein Konzert veranstaltet werden , für das

fleißig geübt werden muß .

otz . Bestandene Prüfungen . Die Meisterprüfung im

Schmiedehandwerk bestanden : Berend Poppen -Fehnhusen ,

Johann Fellenfied -Westerende -Kirchloog , Hinrich Harringa

Loppersum , Harm Peters - Popens . Ferner haben ihre

Meisterprüfung bestanden im Zimmererhandwerk Johann

Doden - Emden , Albertus Hofinga - Jarssum , Berend Veer -Em¬

den . Im Puhmacherhandwerk bestand die Meistervrifung
Annette Veen - Völlenerfehn .
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Erhaltet deutsches Kulturgut !

Aufruf des Reichsbauernführers zur Entrümpelungs -Aktion

Auf den Böden und Dachlammern unserer Höfe lagern

vielfach die wertvollsten Familienpapiere , Dokumente , Flur¬

und Hoffarten . Irgendein Vorfahr oder Vorbesizer hatte

sie gesammelt , oft in mühseliger Lebensarbeit ; später wurden
sie dann in einem Schrank oder einer alten Truhe , vielleicht

auch nur in einer Kiste , auf dem Boden abgestellt und gerie
terten mit der Zeit in Vergessenheit . Dort lagern sie heute , den

jezigen Besitzern oftmals gänzlich unbekannt .

Nun aber fordert der Luftschutz die Entrümpelung

Danrit entsteht die große Gefahr , daß wertvolles Urkunden
material oder unerseßbare Familienpapiere der Vernichtung
anheimfallen . Das darf nicht sein . Daher fordere ich

die Landbevölkerung dringend auf , nicht gedankenlos ihre

Böden und Dachkammern zu entrümpeln , sondern vorher

Ausschau nach alten Familienpapieren oder sonstigen Dofu

menten zu halten . Wer gedankenlos entrümpelt oder ent¬

rümpeln läßt , setzt sich der Gefahr aus , deutsches Kulturgut

sinnlos zu zerstören .

Wer im unklaren ist , wie er sich zu verhalten hat , wende

sich um Auskunft an die nächste Streisbauernschaft . Die

Dienststellen der Kreisbauernschaften und der Landesbauern

schaften find angewiesen , für die Aufbewahrung solcher Pa¬

piere und Urkunden Sorge zu tragen , die gelegentlich einer

Entrümpelungs -Aktien gefunden werden und vom Besizer
des betr . Hofes nicht aufbewahrt werden können .

R . Walther Darré , Reichsbauernführer .

Mittags und abends Salzhering auf den Tisch !

Der Salzhering gehört zu den gesundesten , vitaminreichsten
und eiweißhaltigsten Nahrungsmitteln . Er wird von Fein

schmeckern als Delikatesse geschäßt und nur von Unwissenden

wegen seiner Billigkeit , die doch gerade sein Vorteil ist , noch

oft zu Unrecht mit Geringschägung angesehen . Der Hering .

ist ein wichtiger Faktor in der deutschen Ernährungspolitit ,

besonders der Salzhering , der an teine Jahreszeit gebunden

und immer gleichmäßig zu haben ist . Im Augenblick lagern
in Deutschland noch große Vorräte , die verbraucht werden

müssen , damit für neue Fänge Plaz geschaffen wird . Es er

geht deshalb an alle Hausfrauen der dringende Auspuf :

Sorgt dafür , daß nichts umkommt ; bringt wenigstens in dies

fer Woche einmal mittags und zweimal abends Salzhering
auf den Tisch ! “

"

Montag Abholung der Pfund -Spende

otz . Personalie . Der vor einigen Wochen zum Postschaff

ner beförderte bisherige Postaushelfer Jelden aus War

fingsfehn wurde an das hiesige Postamt versetzt . J . Hat sebe

nen Dienst am Montag dieser Woche angetreten .

Wir formen Willensträger des Führers
Zur Winterarbeit der Hitler - Jugend .

Am Donnerstag eröffnete Obergebietsführer Lühr Hogrefe

mit einer längeren Ansprache vor den Vann - und Jungbannfüh¬

rern , BDM. - und Jungmädel - Untergauführerinnen im Feierraum

der Gebietsführung in Oldenburg das Winterschulungswert fix

Gebiet und Obergau Nordsee . Organisatorische und technische Aus¬

führungen des Organisations - und Verwaltungsabteilungsleiters
Den Nachmittag der zweitägigen Führer¬schlossen sich hieran an .

tagung füllten ein Besuch der frühgeschichtlichen Denkmäler und

Gräberfelder in der Umgegend Ahlhorns und die Besichtigung der
Gebietsführerschule Aumühle aus .

Der Abend vereinigte dann noch einmal alle Führer und Füh¬

rerinnen im Blockhaus des Gauleiters Röver , der für

diese Tagung ausnahmsweise die Schulungsstätte seiner reisleiter

zur Verfügung gestellt hatte . In packenden und begeisternden

Worten schilderte ihnen der Gauleiter , wie er zum Führer gekrin¬

men war , erzählte aus den schweren , aber doch schönen Tagen der

Kampfzeit und begeisterte sie für die großen Aufgaben , die nicht

heute und morgen zu erfüllen sind , sondern langsam reifen und

wachsen müssen im täglichen Kampf für unser großes Deutschland

und für die Idee unseres Führers Adolf Hitler .

Am nächsten Morgen nahm die Tagung ihren Fortgang mit Re¬

feraten der Abteilungsleiter des Gebietes , die zu der bevorstehen¬

den Winter -Schulungsarbeit nähere Ausführungen machten .
*

Wieder ist die HJ . in der Erfüllung ihrer Erziehungsaufgabe an

einem Wendepunkt angelangt . Die Sommerarbeit , deren Haupt¬

aufgabengebiet in der körperlichen Schulung und Ertüchtigung der
Werfen wir

Jungen und Mädel lag , ist zum Abschluß gebracht .

noch einmal einen Blick auf diese Arbeit zurück , die für die HJ .

und den BDM . des Gebietes und Obergaues Nordsee an großen
war .

Veranstaltungen und damit großen Erlebnissen reich

Im Mai versammelten sich im schönsten Teil der Lüneburger

Heide in Niederhaverbeck 3000 Führer und Führerinnen .

Reden des Stabsführers Lauterbacher , der Reichsreferentin des

BDM . , Trude Bürkner und des Reichsamtsleiters Dr . Groß , führ

ten die Führerinnen und Führer tiefer in das Wesen und in die

Idee der nationalsozialistischen Weltanschauung . So zogen sie da¬

mals mit neuer Kraft und großen , inneren Erlebnissen in ihre Ein¬

heiten zurück , um hier das Aufgenommene ihren Kameraden und

Kameradinnen wieder zu vermitteln . Dieses Führerlager war die

Quelle des neuen Kraftstromes , der die Sommerarbeit in Zelt¬

lagern und auf Fahrten belebte . Dann stellten sich die nielen tan¬

send Jungen und Mädel in den Wettstreit der Leiſtungskämpfe.

Von den Reichssportwettkämpfen über die Bann , Jungoann

und Untergausportfeste führte ein langer Weg zu dem großen Fest

derNordseejugend , dem zweiten Gebietsaufmarsch und

den vierten Kampfspielen in Bremen . Unvergeßlich werden diese

Tage mit dem Reichsjugendführer für die 120 000 Jungen und
sich die Nordsee¬

Mädel in der alten Hansestadt sein . Hier , wo

jugend zu dem Kampf der Alten Garde bekannte , gab ihnen der

Reichsjugendführer für weitere vier Jahre die Parole .

Dann kam der Reichsparteitag , die große Feierstunde mit dem

Führer , für uns das Ende eines alten Arbeitsjahres , aber auch der

Beginn für ein neues Jahr des Kampfes .

Es beginnt mit der interarbeit , der intensvien Schu

lung und Ausrichtung jedes Hitlerjungen und

BDM . Mädels bis in die kleinste Einheit hinein . Große Ver

anstalungten werden bei dieser Arbeit ganz zurücktreten . Wochen¬
end - und Kurzlehrgänge werden jedem Jungen und Mädel neben

neuen Richtlinien für die bevorstehende Arbeit , vor allen Dingen
neue Werte geben , die sie innerlich freimachen und ihnen Zuver¬

sicht geben .

Während der Winterarbeit wird die HJ . den vielen Jungen und
Mädeln immer neu die Idee des Führers predigen , und sie dazu

führen , daß sie das Denken an das persönliche Ich überwinden und

ihre Kraft freimachen für die höheren Ziele . Nur so wird man es

erreichen , aus den Braunhemdenträgern Willensträger des Führers
zu formen . Nicht das Wissen allein ist dabei ausschlaggebend , son¬

dern der heiße Wille , der sie bei dieser Arbeit beseelen muß .

Die in der nächsten Zeit zur Durchführung kommenden Ap¬

pelle in den Einheiten zusammen mit den Lehrgängen
werden eine lebendige Hilfe bei der Durchsetzung der gestellten Er¬

ziehungsaufgabe sein . Nach einer gründlichen Ueberholung der
kleinsten Einheit wird die HJ . und der BDM . des Gebietes und

Oberganes Nordsee gekräftigt und innerlich stärker ein neues Com¬

merhalbjahr in Angriff nehmen .

Tagung des Obergaues Nordsee

Die Tagung der Jungmädeluntergauführerinnen
hatte schon am Montag begonnen . Sie hatten von ihrer Arbeit

erzählt , von der Landschaft und den Menschen ihres Untergiues .

Sie hatten den Vortrag großer deutscher Balladen durch Schlend er

lebt . Gauſchulungsredner Fögel gab ihnen den politischen Neber

blick unserer Zeit und im Theater sahen sie gemeinsam den Brin

zen von Homburg " . Am Mittwoch kamen auch die Mädel =

untergauführerinnen , um die Richtlinien für die Winter

arbeit entgegenzunehmen .

Der geschichtliche Schulungsplan ist für Mädel und Jungen der

gleiche. Sonderaufgaben haben die Jungmädel , die sich praktisch
für das WHW . einsehen sollen . Die Jüngsten von ihnen stellen

Spielzeug aus Pappe her oder sie stricken und häkeln , geschicktere

werden die Holzarbeit wählen und noch andere bessern Altes aus ,

daß es wieder wie neu wird . Strümpfe und Jacken und Spielzeug
werden dem Winterhilfswerk zur Verfügung gestellt . In Ausstel

lungen legen dann die Jungmädel Rechenschaft von ihrem Köns

nen ab .

Neben der Arbeit läuft der Wettbewerb um das beste Spiel . Jede

Jungmädelschaft gestaltet ein Stegreif - oder Puppenspiel . Das beste

jeder Jungmädelgruppe wird der Untergauführerin vorgeführt , die
баз

für den großen Winter Elternabend wiederum

schönste aussucht . Eins dieser Untergauspiele wird dann nach einer

- erneuten Sichtung das Obergau - Jungmädelspiel .

Viel Anregung dafür gab den Jungmädelführerinnen ein Nach

mittag mit dem Hauptreferent im Kulturamt der RIF . , Unterbann

führer Raed , der ihnen die Zielfezung der Spielgestaltung flar¬

legte und sie auch praktisch in das Spiel einführte . Laienspiel ,

Stegreif und Puppenspiel kommen für die Einheitenarbeit in

Frage . Am gestaltungsfähigsten ist wohl das lezte .



Streicher -Rundgebung erst im November
otz . Die große Kundgebung mit dem Frankenführer Julius

Streicher findet , wie wir kurz vor Redaktionsschluß erfahren ,

nicht im Oktober , sondern erst im November statt . Näheres

wird noch bekanntgegeben werden .

Straßenbauten im Uplengenerland
otz . Im Herbst dieses Jahres und in der anschließenden

Bauzeit des nächsten Jahres werden erfreulicherweise auch in

Uplengen die Straßenverhältnisse eine ganz wesentliche Ver¬
besserung erfahren .

Zunächst wird die Reichsstraße Hesel - Remels ausge¬

baut . Die Straße wird auf 6 Meter verbreitert , die

Wölbung des Straßenkörpers wird beseitigt . Die Material¬
anfuhr von 12 000 Tonnen Steinmaterialien und 1200 Su¬

bikmeter Pflasterkies ist bereits als Winterarbeit ausge

schrieben worden. Ferner wird die bisher nicht gepflasterte
Wegestrecke Ditmannsfehn Marr als 4 Meter

breite Landstraße ausgebaut . Dadurch wird in einer Ge¬

famtlänge von rund 6 fm eine neue feste Landstraßenver¬
bindung zwischen dem Uplengerland und dem Friedeburger
Land geschaffen .

Weiter wird die Brücke über den Nordgeorgs =

fehntanal bei Spols erneuert . Die Brücke wird etwas

weiter südlich in größerer Breite und Stärke neugebaut . Die

Anrampungen werden neugeschüttet . Die neue Linienfüh¬

rung verbessert die Auf - und Abfahrt zur Brücke und beset¬

tigt gleichzeitig eine Straßenbiegung . Schließlich wird die

bisher nicht besteinte Zwischenstrecke in der Landstraße
Bühren Stapel gepflastert werden . Die Mitteilung

über diese wichtigen Straßenverbesserungen und Straßen¬
bauten wird in Uplengen und darüber hinaus in der Um¬

gegend mit Freude begrüßt werden , denn jetzt werden lang¬

gehegte Wünsche in Erfüllung gehen .

=

otz . Amdorf . Die NS - Frauenschaft Amdorf -Neu¬

burg hielt nach langer Sommerpause jetzt ihren zweiten

Pflichtabend ab . Im Mittelpunkt des Abends stand die

feierliche Verpflichtung von acht neuen Frauenwerksmitglie¬
dern und die Ueberweisung der BDM - Mädel in die NS¬

Frauenschaft durch die Kreisfrauenschaftsleiterin . Der Abend

wurde durch einige Gedichte und Lieder festlich ausgestaltet .

otz . Bademoor . Letter Fähricha z . Mehr und mehr

in Fortfall gelangt hier in der Umgebung die Hebung des
Fährschazes . Während ein solcher früher von vier Fähren ,

Loga , Wiltshausen , Tjackleger und Detern gehoben wurde ,

wird er jetzt nur noch von der letztgenannten Fähre einge¬

fammelt , Von altersher beträgt die Gebühr durchschnittlich
3 Stüver ( etwa 17 Psg .) .

Borkum . 47 Borfumer fahren ins Berchtes =

gadener Land . Im Rahmen der Hitlerfreiplayspende
werden jährlich schaffende Deutsche zu einem Erholungs¬

urlaub zwischen verschiedenen Gauen unseres Vaterlandes
ausgetauscht . Nachdem im Laufe des Sommers eine Anzahl

Oberbayern auf Borkum Erholung und Stärkung fand , wer¬

den nun auch von hier aus , mit anderen Kameraden aus dem

Bau , 47 Infulaner in das Lerchtesgadener Land fahren .

otz . Heisfelde . Ein treuer Sohn seiner Heimat .

Anfang November kann der noch heute sehr rüftige Fabrik¬

besizer Elso Free in Oude Pekela seinen 87 . Geburtstag

feiern . Free ist Ostfriese und aus Heisfelde gebürtig . Sein
Unternehmen hat unter der Firma Free & Co. , Strohfabri¬

fen zu Oude Pekela , in Holland sowohl wie in Deutschland

( besonders in Ostfriesland ) großen Ruf erworben . Die Er¬

Berlustfreie Kartoffelverwertung durch richtige Einfellerung
Die Kartoffelernte ist in diesem Jahre besonders reichlich

ausgefallen . Neben den natürlichen Voraussetzungen war
hierfür die vermehrte Anstrengung der Bauern und Land¬

wirte maßgebend , die dem Ruf nach einer Leistungssteige =

rung in diesem Teilgebiet des Agrarsektors gefolgt sind .

Es kommt jegt alles darauf an , die vermehrte Erzeugung
von Kartoffeln möglichst verlustfrei zu verwerten !

Nachdem die Bauern und Landwirte ihrerseits durch die Tat

bewiesen haben , daß sie nichts untersucht lassen , um die Er¬

nährung in einer volkswirtschaftlich richtigen Weise sicherzu¬
stellen , ist es jetzt nur eine Selbstverständlichkeit , wenn an die

Verbraucher von Speisekartoffeln der Appell ergeht , nun

auch von sich aus an der reibungslosen Unterbringung der

Kartoffeln mitzuwirken . Hier erwächst der deutschen Haus¬
frau die Aufgabe , in verständnisvoller Weise noch mehr als
bisher den Winterbedarf an Speisekartoffeln

einzulagern ! Diese Forderung ist um so dringender, als
Groß und Kleinverteiler ihre Lagerräume als Folge der

vermehrten Erzeugung dieses Jahres bereits restlos aus¬

nußen müssen . Außerdem macht es aber der verhältnis¬

mäßig stoß veise Anfall der Lieferungen erforderlich , daß

weitere zusäßliche Unterbringungsmöglichkeiten durch Ein¬

fellerung beim Verbaucher geschaffen werden .

Der Lagerraum selbst soll eine gleichmäßige fühle
Temperatur besißen . In der großen Mehrzahl der Fälle

wird das ohne weiteres zutreffen . Es gibt indes heiße Zen¬

lung wird in engster Zusammenarbeit mit dem Ortsbauern¬
führer durchgeführt werden . Nachdem noch die erste durchzu =

war ,führende Pfundsammlung furz verhandelt worden
wurde die Sigung geschlossen .

otz . Nortmoor . Betriebsfeter . Sürzlich fand hier im

tralheizungskeller , die zur Kartoffeleinlagerung nicht geeig
net sind . Då ein solcher Zustand aus ernährungspolitischen
Gründen unerwünscht ist , so wird , besonders bei Neubauten
in Großstädten , tünftig auf die Anlage von Kellern Bedacht
zu nehmen sein , welche eine Kartoffeleinlagerung ermöglichen .

Nennenswerte Kosten werden dem Haushalt , der sich an

der Einfellerung von Kartoffeln beteiligt , nicht erwachsen . Es
genügt eine einfache isté , nur soll diese nicht unmittel
bar an der Erde stehen , was ohne Mühe und Kostenaufwand

durch Unterlegen von je einem Brikett an den vier Ecken zu
erreichen ist . Noch besser zur Aufbewahrung ist eine Kiste ,

wie wir sie bei unserem Kaufmann sehen , nämlich ein vier¬

eckiger Kasten , der nach unten etwas abgeschrägt ist und eine
Deffnung hat , die durch einen Schieber geschlossen wird . Eine
einwandfreie Lagerstatt wird ferner erzielt , wenn man den
Kellerboden mit Stroh abdeckt oder mit Brettern auslegt .

Das gleichzeitige Vorhandensein von Kohlen schadet nichts , )

vielmehr tragen die Kohlenstäubchen dazu bei , die Luft feim
frei zu halten . An Frosttagen follett die Kartoffeln zugedect
werden . Ferner ist es notwendig , die Knollen vor Licht
auschüßen , da sie sonst anfangen zu feimen . Die einzige
Arbeit , die von Zeit zu Zeit gemacht werden muß , ist eine

Aussortierung und Umlagerung , damit die Gefahr einer
gegenseitigen Ansteckung durch Fäulnisbakterien verhindert
wird . Welche Hausfrau aber wollte sich dieser kleinen Mühe

nicht unterziehen , um so nach ihrem Teil zum Erfolg der

Ernährungsschlacht beizutragen .

abend ist die Veranstaltung gedacht . Umrahmt wird der
Abend von Gesangsvorträgen des hiesigen Männerchors .
Auch wird eine Verlosung im Laufe des Abends stattfinden .
Mit einem fröhlichen Tanz wird der Dorfabend abschließen¬

Töpferschen Saale von der Firma Rewert Wurpts -Log Aus dem Reiderland
birum eine Betriebsfeier statt . Nach vorausgegangenem Be¬

triebsappell wurde von einem Redner der Deutschen Arbeits¬

front eine Ansprache gehalten . Dann saßen nach einer Be¬

wirtung Betriebsführer und Gefolgschaft einige Stunden ge=

mütlich beim Bier zusammen . Der Verlauf der Feier hat be =

wiesen , wie ein Betrieb heute zu einer Zelle der Volksge =

meinschaft und Kameradschaft werden kann , wenn alle Be¬

teiligten eine wahrhafte Werkgemeinschaft zu bilden sich
bemühen .

Oldersum . Streitigkeiten um Handel mit

Juden . Ein Einwohner aus Oldersum , der mit Vieh

handelt , fam zu einem Bauern , wo er eine Kuh kaufen

wollte . Der Bauer lehnte jedoch den Verkauf ab , weil der

Mann mit Juden handele , was ihm nicht passe . Der Vieh¬
händler nannte ihm darauf einen Bauern , der gleichfalls
an einen Händler , der an Juden absetze , Vieh geliefert habe .

Dieser Bauer nun sah darin eine Beleidigung und brachte

den Vichhändler zur Anzeige. Es konnte dem Angeklagten
aber nach Ansicht des Gerichts nicht nachgewiesen werden ,

daß er die Unwahrheit gesagt habe . Der Staatsanwalt hatte

zwei Wochen Gefängnis beantragt . Das Urteil lautete auf

Freispruch .

Botz . Veenhusen . Ihm gefiel die neue Stellung "

nicht . Daß Kazen , die man verschenkt , tilometerweit wieder

zur früheren Behausung zurückwandern , ist allgemein be

kannt , daß aber ein Hahn , ebenso von Heimweh getrieben ,
sich nach dem alten Stall zurückfindet , hat man wohl noch

faum je gehört . Hier hat ein verkaufter Hahn einen drei

Kilometer weiten Weg zurückgelegt, um zu seinen Hennen zu

gelangen .

zeugnisse werden nach England geliefert. Seiner Heimat iſt nelauderfehn und Umgan
Free insofern treu geblieben , als er Arbeiten und Lieferun¬

gen jahrzehntelang nach Ostfriesland vergab . Noch heute ist

eine Leerer Firma für sein Unternehmen tätig .

otz . Jdehörn . Nur selten ist auf dem Moorboden um diese

Zeit eine derartig günstige Bearbeitung möglich , wie in die

sem Jahre , wo selbst auf den niedrig gelegenen Flächen die

Gespannarbeiten ohne besondere Mühe ausgeführt werden

können . Der Roggen fann schön eingesät werden , und das

zuerst gesäte Korn ist gut aufgegangen und zeigt eine gute

frische Farbe . Der niedrige Grundwasserstand bringt es aber

auch schon wieder mit sich , daß die Brunnen stellenweise wie¬

der ohne Wasser sind , was sich insbesondere , wenn keine Re¬

genfälle eintreten , nach dem Aufstallen der Tiere unangenehm

auswirken kann . Wenn auch das Vieh im Herbst nicht so viel

Wasser aufnimmt , wie im Frühling , so ist das Anfahren des

Tränkwassers doch immerhin mit Schwierigkeiten verknüpft .

otz . Ihrhove . Bestandene Prüfung . Cand . med .

Friz Müller , Sohn des verstorbenen Sanitätsrats Dr .

med . Müller bestand an der Universität Bonn das medizini¬
sche Staatsexamen .

otz . Neermoor . Eine Familie über 200 Jahre

Eisenbahn dienst . Eine der ältesten Eisenbahner¬

familien im Bezirk des Betriebsamtes Emden ist die Fa¬

milie Beder in Neermoor . Der Urahn dieses Zweiges der

Familie , der Bahnwärter Magnus Becker , entstammte einem
alten Bauerngeschlecht aus dem Harlingerland . Er war beim

Bau der neuen Bahnlinie Münster - Emden beschäftigt . Ws¬

bald nach Inbetriebnahme der Bahn wurde er als Königlich

Hannoverscher Bahnwärter angestellt . Seine drei Söhne

wurden alle drei Eisenbahner und waren alle drei über 40

Jahre . im Eisenbahndienst beschäftigt . Von der dritten Gene¬

ration wurden zwei Opfer des Weltkrieges . Aber zwei . davon

find bereits auch annähernd bzw . über 30 Jahre im Eisen¬

bahndienst . Die Dienstzeit der Familie Becker im direkten
Mannesstamm ergibt zusammengerechnet weit über 200

Dienstjahre .

otz . Neermoor . WHW - Arbeit . Der Winterhilfswerk¬

Ausschuß der Ortsgruppe Neermoor trat am Donnerstag zu

fammen , um die vorliegenden Unterstügungsanträge ein¬

gehend zu prüfen . Es ergab sich , daß die Zahl der gestellten

Anträge bislang um mindestens 30 v . H. unter der Zahl vom

Vorjahre weniger war . Dennoch mußten mehrere Anträge
abgelehnt werden . Weiter mußte der Ausschuß feststeller ,

daß andere Volksgenossen , die in wirklicher Bedürftigkeit

leben , aus irgend einem Grunde sich nicht gemeldet hatten .

Diese Fälle werden einzeln von dem Ausschuß eingehend ge¬

prüft und je nach der Lage wird Hilfe gebracht . Weiter wur¬

ben die bereits abgehaltenen Sammlungen und die bevor¬

stehende Bauernspende eingehend besprochen . Lettere Samm¬

Buchweizenernte .

Wenn in früheren Jahren die hellen Rauchschaden des

brennenden Moor in die Luft stiegen , dann säte der Moorker

in die fruchtbare Asche den Buchweizen , und groß waren die
Felder in den verschiedenen Bezirken Ostfrieslands , die zur

Zeit der Buchweizenblüte wie ein buntfarbenes Meer weit

hin leuchteten Nachdem die Kultivierung der Moore immer

mehr zugenommen hat , hat der Anbau des Buchweizens von

Jahr zu Jahr abgenommen , so daß in unserer Gegend nur

noch wenige Felder mit dieser Frucht angetroffen werden .

Der Buchweizen , der in diesem Jahre bei der ausgezeichne

fen Witterung gut geraten ist , wird augenblicklich geerntet .

Er gelangt von allen Getreidearten am spätesten zur Reife .

Der Buchweizenpfannkuchen , der von den ostfriesischen Bau¬

ern so schmackhaft bereitet wurde . gehört mehr oder weniger

der Vergangenheit an .

otz . Eine Eignungsprüfung für angehende Lehrlinge fand

vor einigen Tagen hier statt . Eine beträchtliche Anzahl Mäd¬

chen und Knaben nahm an der Prüfung teil . Im allgemeinen

sollen sehr viele der letzteren das Schlosserhandwerk erlernen

wollen . Da aber nicht so viele Lehrstellen zur Verfügung

stehen dürften , werden manche Jungen wohl einen anderen

Beruf ergreifen müssen . Nach Weihnachten ist eine weitere

Beratung oder Lehrstellenvermittlung vorgesehen .

otz . Collinghorst . Rübenernte . Emsig beschäftigt ist

man zurzeit neben der Runkelrübenernte auch mit der Ein¬

bringung des Futterföhls . Im Gegensatz zu dem ziemlich

frostfesten Grünkohl ist der Futterkohl mehr oder wenger

frostempfindlich . Man sucht ihn deshalb vor Eintritt Ses

Frostes möglichst zu bergen . Nach Entfernung der Köpfe und

Blätter werden die Strunke vielfach , ebenso wie die Kartof

feln und Runfelrüben , frostsicher eingemietet . Eine längere

Aufbewahrung im Viehstall ist bei dem Kohl ebensowenig wie

bei den Rüben ratsam , da die Futtermittel bei der Wärme des

Stalles leicht der Fäulnis ausgesetzt sind . Da für die nächste

Zeit erst vielfach Grünfutter zur Verabreichung zur Verfü

gung steht , das Kraut der Rüben , Spörgel , Stoppelrüben

usw . , so werden die Strünke für eine spätere Zeit zurück¬

gestellt . Die Aufbewahrung der Stecrüben wird häufig etwas

einfacher gehandhabt, da diese frostsicherer sind. Wo eine
Unterbringung im Keller nicht möglich ist, werden die Steck¬
rüben viefach einfach in den Boden gelagert und dann mit

einer Schicht Erde bedeckt .

otz . Völlenerfehn . Dorfabend . Die Vorbereitungen zu

dem Kemeradschaftsabend , der von der Deutschen Arbeits¬

front , Drtsgruppe Völlen -Völlenerfehn , am tommenden
As Dorf =Sonntagabend veranstaltet wird , beendet .

Weener , den 23 . Ottober 1987 .

otz . Eine Kundgebung der NSDAP findet am kommenden
Sonntag bei Plaatje mit dem bekannten Redner Thoma -Ber
lin statt .

Geflügel - und Kaninchenschau

Versammlung des Kleintierzüchtervereins Bunde
Der Kleintierzüchterverein Bunde hielt am 18 . d . Mts .

eine Versammlung zur Vorbereitung der am 27 . und 28 , 11,

Mats , stattfindenden Kaninchen - und Geflügelschau ab . Vers
einsleiter W. Poppen behandelte die Aufgaben und Richt
linien der der Reichsfachgruppe Ausstellungsgeflügelzü . h
ter und der Fachgruppe Kaninchenzüchter angeschlossenen
Vereine . Er hob im Rahmen seiner Darlegungen hervor ,

daß trotz mancher Schwierigkeiten die Kleintierhaltung noch
mehr als bisher in den Dienst der deutschen Volkswirtschaft
gestellt werden müsse . Die Aufklärungsarbeit namentlich der
Reichsfachgruppen solle allen Geflügelhaltern , also auch den
nichtorganisierten , den Weg zeigen , wie sie zur Leistungsstei¬
gerung kommen . Die Beratung erstreckt sich dabei auf die
Stallung , die Fütterung und die Leistungskontrolle . . Dam
befaßte man sich eingehend mit der Geflügel - und Kaninchen
ausstellung , die am 27. und 28 . November stattfindet . Mit der

Leitung der Schau wurde H. Speffer beauftragt . Als Preis
richter sind für Geflügel Wilhelm Walther - Oldenburo und
für Kaninchen Wilhelm Schattfa tätig .

=otz . Bunde . Was ein 5 Pfg . Opfer dem WH W
einbringt . Vor einer Woche war eine Frau aus Wins
schoten (Holland ) hier auf dem Gemeindebüro . Nach Ausfer¬
tigung eines amtlichen Schriftstücks , wollte sie dieses als Eins
schreibebrief . nach Norden senden . 42 Pfennige waren dazu
nötig . Als sie ihr deutsches Geld zählte , stente sie zu ihrem
Schrecken fest , daß sie nur noch 40 Pfennige besaß . Der zu¬
fällig anwesende Kassenamtswalter der NSV half ihr mit

5 Pfennigen aus der Verlegenheit . Nun war sie froh , sie be¬
dankte sich vielmals , bat um die Anschrift ihres Wohltäters "
und versprach sogar , es wieder recht zu machen . Vorgestern
erhielt nun der Kassenamtsleiter der NSB einen schönen

Kartengruß aus Winschoten mit der Ankündigung , daß mit
gleicher Post die geliehenen 5 Pfennige , außerdem aber ein
Betrag für das WHW abgesandt wäre . Gestern traf der Be¬
trag von 5 . 05 RM . in Bunde ein , der bereits als WHW¬
Spende verbucht worden ist .

otz . Stapelmoorerheide , Verstorben ist im hohen Alter
von nahezu 84 Jahren der Landgebräucher Freerk Rös
tens von hier .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. IX . 1937 : Hauptausgabe 24 186 , davon Heimat -Beilage
, ,Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist
durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet . ) Bur Beit ist Ans
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage . ,Aus
der Heimat " gültig . Nachlaßfstaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Beilage , ,Aus der Heimat " Heinrich Herlyn , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndrucks
D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Unter dem hoheitsadler
Intersann 1/881 .

Antreten der Führer zum Wochenendlehrgang , Sonna
abend , 23. 10. , 18 Uhr , mit Tomister und Brotbeutel , am Sonntag ,
24. 10. , morgends 7. 15 Uhr (nicht 7. 45 Uhr ) , beide Male
Wasserturm .

Ortsgruppe Weener .

ant

Am Sonntag , 24. 53. Mts . , 20 Uhr , spricht im Plaatjeschen Saale
am Hafen der Reichsschulungsreferent RAF Pg . Thom a =Berlin
itber das Thema : Im Kampf um Deutschlands Unabhängigkeit
und Freiheit " . Für alle Parteigenoffen , Parteianwärter und Anges
hörige der Gliederungen ist Teilnahme Pflicht . Alle Volksgenoffen
find eingeladen .

NS . Frauenschaft Deutsches Frauenwerk

Montag , den 24. 10. , 20 % Uhr , im Tivoli : Pflichtabend .

- Leer .



Bei

Nicht der Preis allein ent¬

scheidet beim Mantel -Kauf
wichtig sind auch Qualität und Paẞform .

mir finden Sie wirklich gute Qualitäten in nach¬
stehenden äußerst niedrig gehaltenen Preislagen :

Damen - Mäntel
teils mit Pelz besetzt RM . 19 . - , 22 , 25 ,
28 . , 32 , 36 . - bis 58 , - .

Mädchen - Mäntel
alle Größen von 5. - bis 19 . 50 .

Herren - Ulster und Mäntel
33 , 35 . , 38 . , 42 , 48 . - bis 68 . - .

Burschengrößen entsprechend billiger .

Gummi -Mäntel
für Damen und Herren 12 . 75 , 14 . - , 17. - ,
19 . - , 21 . -. Bei Bedarf gehen Sie zu

H. Brahms
Jheringsfehn

Opel
Opel -Verkaufsstelle
und Kundendienst
Kreis Leer und Rheiderland

Autohaus Martin Dirks , Leer
Vaderkeborg 13 - 17 Anruf 2792

Ihren Bruch

empfinden Sie lästig ? Warum tragen Sie dann noch
nicht mein seit Jahrzehnt bewährtes Reform - Kugel¬
gelenk Bruchband ? Wie ein Muskel schließt die
weiche , flache Pelotte bequem von unten nach oben .

Kein Nachgeben bei Bücken , Strecken , Husten oder Heben . Ohne Feder ,
Gummi oder Schenkelriemen . Kein Scheuern , da freitragend , außerst
preiswert . Nur Maßanfertigung . Viertes Pat . ang . Ueberzeugen Sie sich
von den vielen Vorteilen und bestätigten Anerkennungen unverbindlich
in Leer , Hotel zum Erbgroßherzog , Mittwoch , 27 . 10 . , 9 - 1 Uhr

Weener , Hotel zum Weinberge , Mittwoch , 27 . 10. , 3 - 7 Uhr
Westrhauderfehn , Hot . Frisia (Bahns ) , Donnerst ., 28 . 10. , 9 - 1 Uhr
Papenburg , Hotel Hilling , Donnerstag , 28 . 10. , 3 - 6 Uhr

Paul Fleischer , Spezial - Bandagen , Freisbach (Pfalz ) .

"
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Zu unserer goldenen Hochzeit
wurden uns in so reichem Maße Liebe und Verehrung zuteil ,
sodaß wir nur auf diesem Wege dafür herzlichst danken können .

Wilh . Weber und Frau .

Leer , den 22 . Oktober 1937 .

Baby - Geschenke vonUlrichs

Familiennachrichten

Ein strammer Junge angekommen
Margaretha Ebeling geb. Vogt
Karl Ebeling

Leer , den 22 . Oktober 1937

zzt . Borromäushospital

Die Geburt eines kräftigen

Mädchens
zeigen in dankbarer Freude an

Kapitän Gerhard Möhlmann und Frau
Johanna , geb . Heeren .

Warsingsfehn , 22 . Oktober 1937

Uns wurde ein gesunder

Junge geboren .

Nanno H . Addens und Frau

Bellingwolde , den 21 . Oktober 1937

Als Verlobte grüßen :

Johanne , geb . Roskamp

Lina Hovenga
Siegfried Schaaf

Leer , den 23 . Oktober 1937

Ihre Verlobung geben bekannt :

Pferdeversicherung
für gefel und Umgegend .

Jahresversammlung
am Sonnabend , dem 30. Okt . ,
abends 7 Uhr ,

bei Gaftw . Berghaus in Hesel .

Rechnungslegung . Sonstiges .
Der Vorstand .

Bei Rheuma , бexenichuh ,
Gicht , Ischias , Neuralgie , Glieder ,
Kreuz Kopf , Zahnschmerz
hilft CARMOL . RM 1,35
CARMOL hat sich seit
über 30 Jahren glänzend
bewährt . Oft hilft schon
einmalige Anwendung .

Man verlange in
Apotheken u. Drogerien
ausdrücklich CARMOL .

Carmol tut wohl !

Achtung !

Großes Preisschießen
im Esklumer Fährhaus

15 Preise . 3 Schuß 10 Pig .

fierärztl. Sonntags-Dienst
Dr . W . Rulffes

Kriegerfameradschaft
Leer

Heute abend

Kameradschafts¬
Appell !

Wo soviele Damien

Staff Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

begeistert bei mir kaufen

und das Richtige bei mir

finden , empfehle ich Ihnen

einmal zu mir zu kommen !

Besonders schicker Mantel

ohne Pelz , labelhafter Schnitt

Vornehmer pelzloser Mantel
hervorragende Verarbeitung und Form

Hocheleganter Ateliermantel
sehr modisch und reich mit Pelz verbrämt

Besonders eleganter Frauenmantel
mit großem , sehr wertvollem , echten Skunks¬
pelz , elegante Verarbeitung

Modehaus

4600

6200

10900

12900

H . G . H. G. Waterborg

Tali Göwert

Hermann Albers
Neermoorer - Kolonie , Oktober 1937

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt

Oktober 1937

Taalke Janfen

Renke Hanken

Großsander Großoldendorf

Ihre am heutigen Tage in Leer voll¬

zogene Vermählung geben bekannt :

Helmut Thies

Frieda Thies , geb. Sleur
Leer ,
Hindenburgstaße 70.

23 . Oktober 1937 .

Braunschweig ,
Triftweg 15

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim
Heimgange unserer lieben Mutter sagen wir allen unsern

herzlichsten Dank

Leer , den 23 . Oktober 1937 .

Familie Stockmar .

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme ,

die uns beim Heimgange unserer lieben Enschlafenen

entgegengebracht wurden , danken wir hiermit herzlich .

Geschwister Zimmermann
lhrhove , den 23 . Oktober 1937 .

Völlenerfehn , den 23 . Oktober 1937

Gestern morgen entschlief nach kurzer Krankheit

mein lieber Mann , unser guter Vater , Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Johann Bloem

Leer

Leer , Bingum , Einbeck , 22 . Oktober 1937 .

Gestern abend gegen 19 Uhr entschlief sanft
und ruhig nach schwerem Leiden unsere liebe
Schwester , Schwägerin , Tante und Großtante

Henriette Stockstrom
im 73 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Frau Anna Börner ,

geb . Stockstrom

Frau Elisabeth Loose ,

geb . Stockstrom

J . C . Henrich Loose

Oberfeldmeister L . Henrich Loose

und Frau Theda , geb . Diddens

Die Beerdigung findet am Montag , dem 25 , Oktober ,
nachmittags 3 Uhr , in Bingum statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Leer , Bremen , den 23 . Oktober 1937 .

Heute , in den frühen Morgenstunden , entschlief
plötzlich und unerwartet unsere liebe , herzensgute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

die Witwe

Marie Schmidt
im 63 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

geb . Walther

Julius Stege und Frau
Elli , geb . Schmidt

Hermann Rosevink und Frau
Marie , geb . Schmidt

Bernhard Bruns und Frau
Franziska , geb . Schmidt

und zwei Enkelkinder .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 26 . Oktober ,
nachmittags 3 Uhr , vom Sterbehause , Burfehnerweg 15 ,
aus statt . Trauerfeier 2 Stunde vorher .

im 45 . Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Rena Bloem , geb . Freese
nebst Kindern

Beerdigung am Dienstag , den 26 . Oktober , mittags
Anna Martens

Arnold Ihler

1 Uhr , auf dem Friedhof .

23 . Oktober 1937 . Klein - Hollen Nordgeorgsfebn

Für die liebevolle Teilnahme
zu dem Verluste unseres
lieben Sohnes sprechen wir
unseren herzlichsten
Dank aus .

Hermann van Lengen
und Frau

nebst Angehörigen .

Bremerhaven , 22 . Okt . 1937 .

Mit

, , Lebewohl "

gepflegte Füße
fühlen sich

in jedem
Schuh wohl !

" Lebewohl " gegen
Hühneraugen und
Hornhaut . Blechd .
(8 Pilast . ) 68 Pfg .

in Apotheken und Drogerien .
Sicher zu haben :
Kreuz - Drog . Fr . Aits , Adolf - Hitler¬
straße 20 , Drog , H. Drost , Rathaus¬

Germania - Drogerie J. Lorenzen .
z. zt. Esterwegen Familien -Anzeigen nur in die OTZ. Werbung schafftArbeit DrogerieJ. Hainer, Brunnenstr .2,



Mit Geschmack

für wenig Geld
kleiden Sie sich modisch für den Herbst

aus der großen Auswahl aller Neuheiten ,

meine Damen und Herren ! Diese Angebote
beweisen es ein Besuch bei uns überzeugt :

Damenmäntel 2250 29 . 39 . 49. - 78 . ¬

Damenkleider 1250 1875 24 . 39 . 45 . ¬

Herren - Ulster

- Paletots
39 . - 49 . - 58 . - 65 . - 78 . ¬

Herren - Anzüge 38 . 49 . 59 . 69 . 78 . ¬

KAUFHAUS

Gerhard
grottiup

Opel

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder

str . 14 - 16

Kleiderschränke
Küchenschränke

Waschtische
Kommoden

Bettstellen
Matratzen

sehr preiswert . Aufleger

Weert Gaathoff, Hesel
Annahme von Ebestandsdar
leben u . Kinderreichenbeihilfe

Lichtspiele

Remels

Sonntag u . Montag
nachm . 5 , abends 8 Uhr ,

Mario
Großes Beiprogramm

eisfelde

Einen großen Posten

Streifen Hosen und

Anzug - Hosen
äußerst billig . Das be¬
liebte Wachstuch mit roten
Tupfen wieder eingetroffen

nderks

Wir liefern schon jetzt

Thomasmehl
mit Frühbezugsvergütung .

Verkaufsstelle u . Kundendienst Bestellungen nimmt entgegen

Gebr . L. u . G. Schomaker Landwirtsmühle, Leer
Papenburg Ems

eschenke
in Kristall , Glas , Porzellan ,

Keramik , Metall , Bestecke

Rüdolf Saul , Lene , Neueste . 34

Ford
Verkaufsstelle und Kundendienst

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager

Obstsortenschau

rogram m

Telefon 2107

Papenburg : Hotel Hülsmann
Lorup : Hotel Rohjans

Samstag , den 23 . Papenburg

13 - 18 Uhr : Annahme , Ausstellung und Bestimmung der
unbekannten Sorten . Beratung der Inter
essenten durch Sachverständigen .

Leer

Anruf 112
Telefon 2663 .

Und am Sonntag?

man hat

Da bümmelt man durch den Stadtpark

oder man geht nach Schloß Evenburg

mit seinen herrlichenAnlagen, die gerade

im Herbst so schön sind . Von allen

Seiten wird man bewundert

ja bei Lüken eingekauft aus seiner

großen lückenlosen
Auswahl in Woll¬

stoffen und Modeartikeln . Stoffknöpfe

und Schnallen sind modern ! Sie werden

bei Lüken zum Kleid passend in allen

Größen angefertigt .

Hindenburgstr . 60

Liken
Fernruf 2867 .

Unserer geehrten Kundschaftzur Kenntnis, daß

der Kaufmann Bernhard Feldmann aus Leer ,

mit dem heutigen Tage aus dem Geschäft der

Firma H. B. Feldmann , Kolonialwaren und

Kohlenhandlung in Heisfelde ausscheidet .

Das Kolonialwarengeschäft , sowie die Kohlenhande

(ung werden in unveränderter Weife fortgeführt .

Wir werden , wie bislang , durch gute Ware und

Streng reelle Bedienung bemüht sein , unsere

Kundschaft in jeder Weise zufrieden zu stellen

und bitten , das uns bisher geschenkte Vertrauen

auch weiterhin zu erweisen .

So
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Der Kutscher Albertus Bley ist nach wie

vor bei uns tätig . 26

Heisfelde , den 23 . Oktober 1937 .
Be

rer

ſtü
H. B . Feldmann
( Inhaber : Geschwister Jeldmann )
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preiswert

An jedem Finger
einen Vorteil !

rein dree

Sparsam dauerbrandfähig stuben .

bequem preiswert . Dabei ist

noch gar nicht erwähnt , daß der Alles¬

brenner diese guten Eigenschaften bei

allen Kohlen zeigt . Selbstverständlich

haben sehr heizkräftige Kohlen , z . B.

Ruhrkohlen , ihre besonderen Vorzüge

noch dazu . Der Allesbrenner , ,brennt

förmlich darauf , auch Ihr Heim zu wär

men und zu zieren . Sie finden bestimmt

ein Modell , das in seiner Form wie ge¬

schaffen für Ihre Möbel ist . Ich berate Sie

und treffe bestimmt das Richtige .gern

Waterborg & van Cammenga, Leer
Herd - und Ofenhaus

Rundfunkapparater vom
Fachmann

Fr . Hoppe , Leer , Hindenburgstraße 33. Fernruf 2423
Spezialgeschäft für elektr . Einrichtungen und Rundfunkanlagen

*

18-20 Uhr: Gemütliches Beiſammenfein der 3ntereflenten Möbelhaus Hermann Bakker, JheringsfehnMöbelhaus Hermann Bakker, Jheringsfehn Teppiche Matten + Läufer
mit Erfahrungsaustausch in Gegenwart von
Fachleuten .

Sonntag , den 24 . Papenburg und Lorup
8 - 10 Uhr : Annahme von Obst .

10 Uhr : Eröffnung der Ausstellung .

Lorup

15 - 18 Uhr : Bestimmung der unbekannten Sorten .

18 Uhr : Dersammlung der Interessenten . Dortrag
des Sachverständigen mit Aussprache über
Obstbau und Pflege .

Immerbrand
ist das schon vor jahrzehnten in die
Zeichenrolle des Reichspatentamtes Berlin

einge - Gütezeichen
tragene
für den bestens bekannten

Qualitäts-Heißluftherd
Lernen auch Sie , verehrte Hausfrau , die
Vorteile dieses Heißluftherdes kennen und

besuchen Werbe - VortragSie unsern

am Montag, dem 25. Bohle Jansen , JheringslehnOktober , 20 Uhr , bei

Der Vortrag ist interessant u . lehrreich mit prakt . Kochvorführungen .

Möbel , Polstermöbel (Sofas , Couches , Chaiselongues ,

Sessel ) , Kleinmöbel aller Art .

Größte Auswahl ! Niedrigste Preise !

Heimatspill
" Tivoli " - Saal ( Jonas )

Hexenkomödi
Fandage , Saterdag , 8 Üür

lesde Föörstellen
Elker Stee köst 1 . - RM .

Föörferkoop fan de Korten bi
Schuster - Heisfeldmerstrate

,,Immerbrand " . Vertrieb / Leer . Kauft bei unseren Inserenten

Wachstuche

Seifen

Bürstenwaren

Kampen , Leer

B

Adolf - Hitler - Straße 10

estecke dilradios
Glas Porzellan in großer Auswahl
Das Haus der Geschenke

immer preiswert .

Strohdach , Leer , Hindenburgstraße14
Eigene Schleiferei

Hotel Frisia " / Leer

Jeden Sonntag ab 5 . 00 Uhr :
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W . Michels .

Konzert und Tanz
(Kapelle Becker , Oldenburg )
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Ründblick über Oftfriebland
Aurich

600 Prozent Bürgersteuer in Aurich

In einer am Mittwoch abgehaltenen Gemeinderatssigung
wurde beschlossen , auch in dem Jahre 1938 wieder 600 Pro¬

zent Bürgersteuer zu erheben . Von den Ratsherren wurde

die Anregung gegeben , für das Kalenderjahr 1939 eine Sen¬

tung der Bürgersteuer zu erwägen .

Am 26 . Oktober Hengstgestütsankauf in Aurich

Das Verzeichnis der für den Gestütsantauf in Aurich , am
26. Oftober d . Js ., angemeldeten jungen Hengste liegt jezt

. 96 2½ jährige und vier ältere Vatertiere werden zum

Berkauf vorgeführt werden . Wie in den vorhergehenden Jah¬
ren , werden auch diesmal wieder in der Hauptsache die Ge¬

stüte Cosel , Leubus und Dillenburg als Käufer auftreten .

Folgenschwerer Verkehrsunfall am Ostertor .

otz . Am Freitagmittag gegen 12 . 40 Uhr stieß am Ostertor

bei der Kreuzung Große Mühlenwallstraße ein Kraftradfah¬
rer mit einem Personenkraftwagen so schwer zusammen , daß

der Motorradfahrer eine start blutende Fleisch vunde am

Oberschenkel erlitt und nach ärztlicher Behandlung in seine

Wohnung geschafft werden mußte . Der Kraftwagen und das

Motorrad wurden bei dem Zusammenprall stark beschädigt .

Zu dem Unfall erfahren wir noch, daß der in Tannenhaus
fen beschäftigte Motorradfahrer aus der Richtung Leer gefah¬
ren tam in einer Geschwindigkeit von etwa 40 - 50 Kilometer .

Er überholte einen vor ihm fahrenden Holzwagen und konnte

nicht sehen , daß aus der Großen Mühlenwallstraße zur glei¬

chen Zeit ein Personenkraftwagen in die Hauptverkehrsstraße
einbog . Der Zusammenstoß beider Kraftfahrzeuge blieb bei
der hohen Geschwindigkeit des Motorradfahrers unvermeid¬
lich . Er fuhr direkt gegen den Kühler des Kraftwagens und

stürzte dann auf den linken Kotflügel . Der Verunglückte hat

trotz der schweren Verlegung noch Glück gehabt , denn um

wenige Zentimeter wäre die Hauptbeinschlagader in Mitlei¬

denschaft gezogen worden . Wenige Augenblicke nach dem Un¬
fall war die Polizei an der Unfallstelle erschienen , um den

Tatbestand aufzunehmen und eine ganze Reihe von Zengen
festzustellen .

Erweiterung des Auricher Hafens . Zur Erweiterung und besse¬
ren Gestaltung des Durchgangsverkehrs im neuen Auricher Hafen

werden größere Baggerarbeiten ausgeführt . Die in den Hafen

südlich von der Badeanstalt her einspringende Landecke wird abge =
baggert und die hier früher verkehrshindernd in Erscheinung tre¬

tende fast rechtwinklige Fahrstraße abgerundet und für das An¬
legen der Schiffe wesentlich besser eingerichtet .

Ulbargen . Maschinist enprüfung bestanden .

Auf der höheren technischen Lehranstalt in Bremen bestand
ber Heizer D. Heyen von hier die Maschinistenprüfung .

taufen . Es ist sehr zu begrüßen , daß dadurch einem über 100
Jahre alten ostfriesischen Unternehmen die Möglichkeit gege¬
ben ist , den Betrieb wieder voll aufzunehmen .

Neuer Berufsschuldirektor in Emden

Vorgestern nachmittag wurde der neue Leiter der Emder
Berufsschule Dr . van Griefen , von Oberbürgermeister
Renten in sein Amt eingeführt .

5. Nassegeflügelschau der Kreisfachgruppe Ostfriesland

Die fünfte Rassegeflügelschau der Kreisfachgruppe Ostfries
land hat der Verein Emden übernommen . Sie wird am 20 .

und 21 . November d . Js . in den Sälen des Lloydhotels ab¬

gehalten werden . Die Kreisschau , die gemäß den neuen

Bestimmungen der Reichsfachgruppe für 1937/38 durchgeführt
wird , wird ein Spiegelbild vom Stand der Geflügelzucht in

Ostfriesland sein .

Maul - und Klauenseuche ausgebrochen

otz . Verschiedene Emder Gemüsebauern erstatteten heute

Anzeige beim Tiergesundheitsamt , daß unter ihren Viehher¬
den die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen sei .

Norden
Maul - und Klauenseuche im Kreis Norden .

otz . In erschreckender Weise hat sich in letzter Zeit wieder

die Maul - und Klauenseuche ausgebreitet . Unsere Heimat , die

jahrelang von der gefährlichen Seuche verschont geblieben
ist , ist jetzt auch wieder ergriffen worden . In diesen Tagen
ist die Seuche zuerst im Preis Norden in Weiden im

Ortsteil & fel unter den Viehbeständen von Gerh . Ripken
und Karl Rump festgestellt worden . Aufgrund der tierärzt¬
lichen Untersuchungen sind sofort die notwendigen Maß¬

nahmen getroffen worden , um die Weiterverbreitung der

Seuche zu verhindern . Ein Sperrgebiet , das die Gemeinden
Norden und Ostermarsch umfaßt , ist gebildet worden .

Die Gemeinden Lintelermarsch , Junkersrott , Hagermarsch ,

Hage , Halbemond , Süderneuland I und II , Westermarsch I

und I sind zu Beobachtungsgebieten erflärt worden . Zum
Schutz der nicht befallenen Tiere wurden Impfungen vom

Kreistierarzt vorgenommen , die sich als beste Schutzmaß¬
nahme gegen die Seuche erwiesen haben .

Vorotz . Westerhusen . Kindlicher Unverstand .

einigen Tagen wurde ein hiesiges Elternpaar durch den Un¬

verstand ihres Kindes in große Besorgnis versetzt . Als der

Hausvater unter Verwendung von Benzin eine Arbeit ver¬
richtet hatte und die Flasche einen Augenblick auf den Tisch
stellte , nahm ein fleines Kind die Gelegenheit wahr , um
einen ordentlichen Schluck aus der Flasche zu nehmen . Diese
Nascherei ist dem Kind übel bekommen , denn nach kurzer Zeit

stellten sich Anzeichen einer Vergiftung ein . Ein sofort hinzu¬
gezogener Arzt und die Ueberführung in das Städtische Kran¬

otz . Wir berichteten vor einiger Zeit , daß der Fleischmehl - kenhaus Emden bewirkten , daß das Kind mit dem Leben
fabrit Aurich seitens der Ueberwachungsstelle für Lederwirt¬ davonkam .
schaft die Erlaubnis erteilt wurde , Häute und Felle aus

Hausschlachtungen anzukaufen .

Emden

Emder Lederfabrik kommt wieder in Betrieb

Es wird in diesem Zusammenhang interessiere , daß die

Emder Lederfabrik R. J . Kortkampf , die längere Jahre nicht

voll gearbeitet hat , ihren Betrieb demnächst wieder in größe

rem Umfange aufnehmen wird . Es wird beabsichtigt , zunächst
einmal die aus Ostfriesland anfallenden Häute und Felle zu

Leder zu verarbeiten . Seitens der Ueberwachungsstelle der

Lederwirtschaft ist der Firma R. J . Kortkampf bereits die

Genehmigung erteilt , in Ostfriesland Häute und Felle zu

Was der 30jährige Krieg in Brual anrichtete

Wittmund

Neuharlingersiel . Sielacht Esens baut ein neues

Schöpfwert . In Neuharlingersiel fand eine Ausschuß¬

figung der Sielacht Esens statt , in der einmütig der Bau eines

Schöpfwerks beschlossen wurde . Etwa 15 000 Hektar Land

wird dieses neue Schöpfwerk zu entwässern haben . Vier Bau¬
projekte wurden vorgelegt , von denen nun , nach näherer

Ortsbestimmung , eines zur Ausführung gelangen wird .

Bon den Erben und Höfen in einem Ileinen Dorf

otz . Die Not der Zeit im 17. Jahrhundert mit den verhee¬

renden Kriegen , den Seuchen und vielerlei Unglücksfällen
hatte das Los der Höfe überaus verschlechtert . Mehr als

die Hälfte aller Erbstellen in Brual war der

Plünderungssucht der Landsknechte oder dem schwarzen Tod

zum Opfer gefallen . Fünf Bauernhöfe werden ung im

Schabungsregister als verarmt angegeben : Schnaringh , Focke ,

Carlicken , Penemann und Mennen Goke . Wüste Höfe gab es

vier , verlassen von ihren Besizern , welche gestorben oder da

bon gegangen waren , um selbst Kriegsdienste zu nehmen .

Juen (später Juind benannt ) , Leveten , Sullmann und Foyes

waren in ihrer Leistungsfähigkeit völlig erschöpft , die Ge
bäude waren zerstört . Das Sullmann Erbe wurde mit Rei¬

"

Cordes verbunden . Sante Plaaße war unter dreien :

verg , Schade zu Brual und Blome zu Brahe aufgeteilt ,

welche vorläufig durch die Pacht die zur Stelle gehörigen
Ländereien erwarben . Am schlimmsten erging es „ Egbers
Cyte " , dessen Erbe als moste totus pauper " bezeichnet wird .
Dieser Beisaz tennzeichnet in aller Kürze den Zustand größ¬
ter Not : verwüstet und völlig verarmt ! Die Stelle war von

dem Besizer verlassen . Weil in diesen Kriegszeiten nicht ge¬

mug Menschen vorhanden waren , um im Emsland die ver¬

assenen Stellen zu besetzen , mußten sich die Gläubiger des
landes annehmen .

Im Jahre 1840 zählte der Pfarrherr von Rhede bei der

Aufstellung des Pfarrvermögens und der kirchlichen und geist¬

lichen Einkünfte nur noch 12 Erben , „ Die Gemeinde Brual
ählt zwölf Erben und zahlt jährlichs an den Pfarrer zu

thede für Meßtorn vier Vierop Roggen , zehn Vierop Gerste ,

Vierop Hafer insgesamt . " Demnach ist also in Brual seit

em dreißigjährigen Kriege die Zahl der Erben start zurück¬
Begangen . Aus dem Register 1670 wird wie folgt die Be¬
ahlung des Meßtorns aufgereiht :

Aweten Gerdt 1 Vierop gerste
Schade 1 scheffel voggen 1 scheffel gerste
swer Wemken s 1 scheffel roggen 1 scheffel gerste

Penemans Goke iz der müller 1 scheffel Roggen
1 scheffel gerste

Snaringh is santen herm 1 scheffel roggen 1 schaf

fel gerste ( 1675 folgt janten johann auf dem Erbe )
fecken schwerg iz Ewert 1 scheffel roggen 1 scheffel

gerste

bose 1 scheffel roggen 1 scheffel gerste
heifing 1 scheffel roggen 2 scheffel gerste ( dies Erb ist

verwüstet , wird von den Creditoren besett )

Cartelten it schip herbert 1 scheffel roggen 1 scheffel
gerste ( 1651 Carlisten genannt , später Schipmann )

Halbe Erbe oder die st (stüber ) geben :
Juindig bawr gerd 2 scheffel gerste ( 1651 Juen , bawr

gleich baur )
Eife Kremer 1 scheffel gerste
Leften und Möddens 1 scheffel gerste
Sante 1 scheffel gerste

ist eine ledige Plaaze davon bezahlte ein Jahr wemke
hilwerß daß andere schade zu Burwahl , das
dritte blome zu brae

hilwert janssen iz wemte 1 scheffel gerste
bisch op is schoe gebbete 1 scheffel gerste
Sulmann i henrich von esten 1 Vierop hafer
reinerz i Janbelling 1 scheffel gerste
reinerf cordes iz henrich von esten 1 scheffel

gerste

Es ist begreiflich , daß bei dem elenden Los , dem die Bau¬

ern durch die Religionsfriege und ihre Begleiterscheinungen
verfallen waren , wenig Geld für Almosen und wenig Sinn
für Gutestun vorhanden war . Es wäre begreiflich , daß bei

diesen Verhältnissen die Menschen weder wirtschaftlich noch
sittlich gedeihen konnten . Alles wuchs ohne Erziehung auf , in

Unwissenheit und Roheit , in Schmutz und Elend , in Armut

und Beschränktheit . Um so mehr ist man erstaunt , daß schon

im Jahre 1656 der Pater Becker in Rhede für einen Altar

und eine Kommunionbank sammelte und offene Hände sand .

Klein waren die Gaben und doch für jene Zeit unendlich

Leerer Filmbühnen
Central -Lichtspiele : Ramona

Folge 249

otz . In den Centrallichtspielen wurde gestern abend zum ersten

Mal hier ein Farbengroßfilm vorgeführt , der , wie der

gute Besuch bezeugte , allgemein Interesse bei unseren Filmfreunden
fand . Der Farbenfilm , über den die Meinungen noch geteilt sind ,

wird in Zukunft und auf die Dauer gesehen uns noch manches

Wertvolle bringen können , wenn er aus allen Anfangsschwierigkets
ten den Weg zum großen Schaffen gefunden haben wird . Das jon¬
nige Kalifornien ist in diesem amerikanischen Film " Ramona " der
Schauplatz der Handlung und es trifft sich gut , daß ien Land mit

leuchtenden Farben , blauem Himmel darüber , blauen Bergen und
fahlem Steppengras großartig geschildert werden kann . Wer Son
nenländer nicht tennt , mag meinen , daß in den Landschaftsbildern

die Tönungen zu bunt sein könnten , dem ist nicht so wer ver

mag die Farben der Steppe , der sonnenbeschienenen Berge , der

fernen Felsengebirge im blauen Dunst mit dem Pinsel vieder zu

geben ? Wo etwas zu bunt getönt worden ist , da kann es sich

nicht um die Landschaftsbilder , sondern um Szenen aus der Hands

lung , die in geschlossenen Räumen spielen , und um die Tönung

von Gesichtern und Gewändern handeln . Ein Roman , der um die

Zeit vor sechzig bis siebzig Jahren spielt , bildet die Grundlage der
Handlung , die einige nicht gerade ansprechende Episoden aus der

Geschichte der . Staaten berührt . Brutale Gebietsenteignungsmetho
den von Menschen , die mit Revolver und demokratischem Recht "

dabei sind sie auch gute Christenmenschen " den von der Re

gierung gekauften " Boden in Besiz nehmen , werden geschildert .

Liberalisten reinsten Wassers treten auf , gewalttätig , großzügig "
Sie verjagen die ansässigen Indianer und siedeln sich selbst an .

Sie sind Vorfahren jener echten Demokraten , die auch heute noch

uns Nazis nicht gewogen find . Wir allerdings dürfen wohl fest

stellen , daß wir andere Auffassungen über Recht , Boden , Voltstum

und Rasse haben , als jene weißen Männer , die uns im Film hier

gegenüber treten . Loretta Young und der Indianer Don

A me che stehen im Vordergrund der Handlung .

- 曾

Das Beiprogramm entführt uns in einem gut photographierten
Film nach Berlin , das wir in einem Tageslauf , vom grauen
Morgen bis in die lichtdurchflutete Nacht erleben . Ein anderer

Film zeigt uns alte spanische Städte mit herrlichen Bauten ,

von denen inzwischen manche schon zerstört worden sind . Sonne

und Licht erfüllen die Bilder aus dem südlichen Land und eine

Sehnsucht , aus dem grauen Nebel in die Sonne zu reisen , bemäch¬
tigt sich unser . Die Wochenschau bringt gute Aufnahmen
vom Reichsparteitag der Arbeit .

Heinrich Herlyn .

Papenburg und Umgebung
Eine Kundgebung der Deutschen Arbeitsfront

fand gestern ( Freitag ) abend bei Hülsmann statt . Nach einleiten
den Worten des Drtsobmanns öhnemann verbreitete sich

Gauredner Rahm , über den Zweck dauernder Aufklärung durch

Versammlungen und Kundgebungen . Er würdigte den national¬
sozialistischen Aufbau und stellte ihn dem bolschewistischen Chaos
gegenüber . Die DAF . stellt im geeinigten Volt die Front aller
schaffenden Deutschen dar . In dieser Organisation gelte es , die
nationalsozialistische Gemeinschaft zu verwirklichen . Die DAF .

habe zum Leistunskampf der deutschen Betriebe aufgerufen .
Nach und nach werde im Zuge der weiteren Arbeit das ganze So¬
zialversicherungswesen in die Hände der DAF . übergehen . Die
Werkscharen der DAF . haben auf dem Reichsparteitag die
Anerkennung des Führers gefunden . Der Redner verbreitete sich

Diedann über die Notwendigkeit des Befizzes eigener Kolonien .
Zeit arbeite hier für uns . Die kommende Generation wird ein¬
mal das ernten , was heute ausgesät wird .

otz . Die Ausstellung Frauen schaffen im Deutschen Frauenwerk "
ist noch bis Sonntag abend zu sehen . Jeder Volksgenosse
und jede Volksgenossin sei nochmals auf die Bedeutung der Schau
aufmerksam gemacht .

otz . Obstsortenschauen finden heute , Sonnabend , und morgen
in Papenburg und Lorup statt .

otz . Die Bautätigkeit ist hier nach wie vor trotz der vor¬
geschrittenen Jahreszeit sehr rege . Das von Schuhwaren¬
händler Hunfeld erworbene Ottensche Geschäftshaus wird

a. 3t . noch wieder umgebaut . Eine Reihe von älteren Häu¬
sern erhält eine neue Bedachung . Troz der Neubauten besteht
noch ein empfindlicher Mangel an Wohnungen ,
auch an solchen zu mittleren Mietpreisen .

groß . Wo äußerlich die Not herrschte , hatte die Mildtätigkeit
sich im Herzen erhalten , wo man bei den verarmten Bauern
Grimm und Hartherzigkeit vermutete , wo man zufrieden
war , wenn man ein linnen Werktagskleid durch das ganze
Jahr hindurch , Arbeitstag und Sonntag , tragen durfte , wo
wahrlich das Leben nichts mehr Verlockendes hatte , da lesen
wir von Fecken und Penemann , die 1651 noch als ver¬
armt gemeldet werden und doch ebenso ihre Gabe opfern , wie
die anderen , leider nur so wenigen Haushaltungen . Eine
Uebersicht über die damalige Sammelliste :

Jan alberß 4 stüber , gerdt Janssen 3 stüber ,
Afffen gerdt Riksort , Hermen schoe 10 stüber ,
Wemke swers 22 stüber , Jan moedens 16 %
stüber , Jan hilwerß 18 Stüber , Moller bru =
wall 12 stüber , Ayke gerdes 6 stüber , herman
janssen 6 stüber , gerdt fetten 3 stüber , bel¬
Iind 6 stüber , Reimer 6 stüber .

Das also sind die wenigen Familien , die den großen Krieg
überstanden , denen er nicht alles nahm . Man sieht an der

Reihenfolge und Verschiedenheit der Zahlengröße , die Stu
fenfolge von größter Armseligkeit über Armut und Entbeh¬
rung zu einem gewissen Wohlstande nach , der sich bei Afsken
darin ausdrückt , daß er sich einen „ Ritsdaler " zu spenden er =
lauben kann .

So ist auch diese alte Namensliste ein Ausschnitt aus dem

großen Zeitgemälde des 17. Jahrhunderts , dieses Jahrhun¬
derts , das für Brual so überaus verderblich war und die Ver¬
hältnisse in Wirtschaft und Familien so unsäglich zum Trau¬
rigen fehrte .

-

-

Deutsches Bauernschicksal erkennen wir , wenn wir in der

Geschichte so manches fleinen Dorfes nachlesen , sehen wie
deutsche Menschen , unsere Vorfahren hier sprechen ja Na¬
men zu uns . Litten um Dinge , mit denen sie eigentlich nichts
zu tun hatten , die sie nicht verstanden . Sie wußten nur eines ,
daß es um ihre Höfe , ihr Vieh , ihre Aecker ging und um ihre
Bauernehre . Und wenn wir lesen , daß dieser oder jener sei .
nen zerstörten Hof verließ , um Kriegsdienste zu nehmen , dann
tragen wir noch heute im Herzen mit am Schicksal dieser Ent¬

wurzelten und werden angeregt , darüber nachzudenken , wo
die Schuld lag an dem Elend , das in Jahrhunderten nur zu
einem Teil wieder gut gemacht werden konnte .



Sportdienst der „Oxzü99·OIZ
Spielplan der Jugend -Meisterschaftsspiele der Staffel

Aschendorf Hümmling .
Sonntag , den 24. Oktober , 14 Uhr : Surwold - Aschendorf in Surwold ,

Rhede - - TuS Papenburg in Rhede ;
Sonntag , den 31. Oftober , 13 . 30 Uhr : Aschendorf - Rhede , Neubörger

- Sportfreunde , Papenburg ;
Sonntag , den 7. November , 13 . 30 Uhr : Sportfreunde - Tus Papen :

burg , Surwold - Neubörger ;
Sonntag , den 21. November , 13 . 30 Uhr : Rhede - Sportfreunde , Tus

Papenburg - Aschendorf .
Die Spielzeit beträgt 2X30 Minuten . Aus finanziellen Gründen

find die Spiele so gelegt , daß die Jugend stets mit der betr .
ersten . Seniorenmannschaft reisen kann .

Nach obigem Spielplan nimmt die Sportfreundejugend nunmehr
an den Meisterschaftsspielen der Staffel Aschendorf teil , während
fie bisher im Kreise Ostfriesland spielte .

Letzte Schiffbmeldungen
Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , e . G. m . b . H. , Leer .

Schiffsbewegungsliste Nr . 96 vom 22 . Oftober .
Verkehr zum Rhein : Ebenezer , Ufen , 22. in Gelsenkirchen fällig ,

1 . n . Essen , Duisburg , Düsseldorf ; Undine , Prahm , 22. in Duis
burg fällig ; Hedwig , Mertens , 23. in Leer w . n . Dortmund , Duis¬
Eurg , Neuß ; Gerhard , Oltmanns , soll 22 . von Bremen abg . ; Fenni ,
Hartmann , löscht / ladet in Bremen , Verkehr vom Rhein : Wega ,
Echaa , foll 23. von Duisburg abg . ; Käthe , Möhlmann , 21 . 10. von
Duisburg nach Emis -Weser : Mutterlegen , Benthate , löscht in Wil¬
helmshaven ; Hoffnung , Priet , 21. Münster pass ., 23. /25 . in Leer
erw . ; Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal Stationen : Gertrud , Hartmann , löscht 23. 10. in Essen ;
Bruno , Feldkamp , 22. in Zeer w . n . Haren , Meppen , Münster ;
Gretel , Hogelicht , ladet 22. in or ; Konkurrent , Kramer , soll 22. /23 .
abg . von Bremen ; Frieda , E 22. in Leer erw . w . n . Hamm ;
Frieda , Büscher , 22. in Leer w. n Meppen , Lingen , Rheine , Mün
fter : Kebrewieder 2 , Cramer , labet 22 , in Oldenburg ; Sturmvosel ,
Badewien , Ladet / bcladen in Bremen ; Verkehr von Münster und dei
übrigen Dortmund -Ems - Kanal -Stationen : Margarethe , Meiners ,
ladet 22 in Osnabrück ; Netty , Grest , 21. ven Münster nach Vegesack ,
Bremen ; Hermann , Rauert , 20. von Münster nach Vegesack ; Kehr¬
wieder 1, Kramer , 20 , von Münster nach Leer ; Günther , Kleemann ,
Löscht 22 . in Meppen ; Frieda , Henen , 22. /23 . in Leer erw . 1 . n .
Wilhelmshaven ; Verkehr nach den Emsstationen : Anna , Janssen , soll

Bekanntmachung
Das Standesamt ist am Dienstag , dem 26 . Oktober ,
vormittags gefchloffen .

Der Bürgermeister .

Bekanntmachung

22. /23 . abg . bon Bremen ; Grete , Dohen , 22. von Bremen nach Beer ,
w . n . Papenburg ; Dede , Freefe , ladet 22 , in Oldenburg ; Verkehr
von den Emsstationen : Anna -Gefine , Peters , 22. von Emden nach
Leer , ladet 23. für Bremen : Herbert , Feldkamp , löscht in Bremen ;
Marie , Schlich , löscht in Bremen : Maria , Badewien , 22 . in Bremen
fällig ; Lina , Lüpfes , 22. von Eniden nach Bremen ; Gerda Lüpkes ,
22 . in Bremen fällig ; Aalke , Wiemers , 2. in Bremen fällig ; Emanuel ,
Maas , ladet 22. in Emden für Bremen ; diverse andere Schiffe :
Annemarie , Schoon , liegt auf der Werft ; Hoffnung , Beekmann , liegt
auf der Werft ; Jupiter , Haat , z . 3t . auf Borkum : Reinhard , Har¬
ders , fährt zwischen Heisterholz und Oldenburg ; Heimat , Kapfer¬
mann , fährt Steine ; Anna , Feyen , fährt Steine ;
fährt Steine ; Möve , Prahm , fährt Busch ; Mina , Ley , fährt Busch ;
Carl -Heinz , Coners , fährt Busch ; Heidina , Tepe , fährt Busch ; Con¬
cordia , Deters , fährt Busch : Nordstern , Badewien , fährt Busch ;
Schwalbe , Badewien , fährt Busch ; Johanne , Friedrichs , fährt Steine .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

25 . 10 . von Libau nach Odermünde . Argentina mit R . und S . 23 .
10. von Swinemünde in Emden .

Kauffahrtei Seereederei Adolf Wiards & Co. , Hamburg . Emsstrom
Lulea Emden , 22 . Artona paff . Stadt Emden denklich 22. an Drea
loesund . Emsriff 23. 10. von Emden in Stettin fällig .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . 21. Oktober . Vom Heringsfang : Friedericus Rex , Direktor
Schwarz . Von Island : Hermann Siebert . Am Markt angekün
digte Dantpfer für den 22 . Oktober . Vom Heringsfang : Lübeck , Er¬
furt , Kehdingen , Komet , Karl Kämpf . Von Island : Deutschland ,
Perseus . Vom Weißen Meer : Halle , Seydlik , Venus .Gretjen , Book , In See
gegangene Dampfer . 20. Oktober . Auf Heringsfang : Taunus . Nach
Island : Karl Bergh , Venus , Roland . 21. Oktober . Auf Heringsfang :
Kondor , Oskar Neynaber , Juist , Baltrum , Graz , Würzburg , Del¬
menhorst . Zum Weißen Meer : Hochkamp . Nach Island : Ernst von
Briesen . Zur Bäreninsel : Portland .

22 .

Angekommene Schiffe : 20. 10 . : Anna -Maria , Schröder , Mimi ,
Bunger ; Charlotte , Roskam ; Gertje , Ubben ; Pauline , Kruse ;
Ebenezer , Licht ; M. - Lg . Erifa , Aumann ; Harna , v . d . Bütten ;
Kehrwieder , Rohden ; Jantina , Plaggenburg ; 2. & Co. 18 , Gleene¬
winkel ; Clani 2. M. Ruß ; Haffolt ; 21. 10 . : Anna -Gesine , Peters ;
D. -Lg Clara , Klarhold ; Johanna , Raß ; Maria , Brokschmidt ;
10 . : Bruno , Feldkamp ; Gretel , Hogelücht ; Hoffnung , Manssen ;
Gefche , Weinen ; Anna , Bathmann ; Frieda , Büscher ; Nordstern ,
Orthmann ; abgefahrene Schiffe : 20. 10. Mutterſegen , Benthate ;
Josefine , Kaltwasser : Einigkeit , Kramer ; Dini , Post ; Trientje ,
Aden : Gertje , ubben ; Pauline , Kruse ; Ebenezer , Lücht ; Lene ,
Konen . Möve , Meyerhoff ; M. - Lg . Hildburg , Weeken ; D. Lg .
Mmuth , Umahn ; M. -Lg Martha , Boekhoff ; 21. 10 . : D Dollart ,
Bart ; Onderneming , Reensen : D. Lg . Mathilde . Reck ; Gerda ,
Püpfes Maria , Grüßing ; Charlotte , Stostam ; Mimi , Bunger ;
Anne -Maria , Schröder : 22. 10. Kehrewieder , Rohden ; Bruno ,
Feldkamp : D - Lg . Arnolde , Boekhoff ; Maria , Brokschmidt : Hanna ,
v . d . Pütten .

Lerzau , Scharbau & Co. , Emden . Jakobus Frißen 23. 10. von Em
den nach Stettin . Passat Emden - Buenos Aires . Taifun 22. 10. von
Stetin nach Narvik . Dora Frißen 22 . 10. von Rotterdam nach Kissa¬
bon . Heinz W. Kunstmann 22 . 10. von Stettin in Emden . Wilhelm
Kunstmann 22. 10. in Emden , Lina Kunstmann 20. 10. von Emden
in Herrenwyt . Gerda Kunstmann Räffö .

Schulte & Bruns , Emden , Johann Wessels 23. 10. von Stockholm
nach Lulea . Elise Schulte 22. 10. von Lulea nach Emden . Afien 23 .
10. in Alexandrien fällig . Europa 21. 10. von Emden nach Ham¬
burg . Konful Schulte 21 . 10. von Gefle in Rotterdam , Nord 22 . 10 .
in Wilhelmshaven . Gravenstein 23. 10. Tadet Donav . E. Brockelmann

Kraft Auftrages werde ich am Zu verkaufen

Donnerstag , 28. Oftober 1937 ein 2 /2-jähriger , schoner
nachmittags 2 Uhr ,

im Großen Saale der Voigt ' schen
Gastwirtschaft (Wörde ) bierselbst
folgende gebrauchte , zum Teil guts
erhaltene

Die Haushaltslisten der Personenſtandsaufnahme find noch nicht Möbel - und Haus¬
restlos eingegangen . Die Säumigen werden daher aufgefordert ,
diese Listen sofort im Rathause
zugeben .

Leer , den 22 . Oftober 1937 .

- Zimmer Nr . 6 in Veer ab¬

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am Montag , dem

Wegen Aujtojung eines Haus
haltes werde ich am

Donnerstag ,

dem 28 . Oktober 1937 ,

haltungsgegenstände
als :

1 schwere , eichene

Eßzimmereinrichtung
bestehend aus Büffet , Kredens ,
1 gr . Ausziehtisch , 10 Stühlen ,
1 Standuhr ,

1 Stubeneinrichtung

3ugogle .
Hermann Baumann ,
Klein - Hesel .

Habe einen 100 to

Wejerlahn
6 cm Eiche , billig zu verkaufen .

Wilhelm Goldfweer , Loga (Fähre )

Zu kaufen gesucht

Suche schwere junge

25. d. Mts , 10 lbr vorm. in im van Markschen Auktionss beſtehend aus Sofa, Stubentisch. Herdbuchkühe
Neermoor 1 Jagdgewehr . lokale au der Adolf Hitler Straße Verti ow , 2 Seffeln ; 4 Stühlen ,
Dersammlung der Käufer :
Gastwirtschaft van Lengen .

Flohr ,

Novemberbis Dezember kalbend
hierselbst folgende gebrauchte , gutferner : 1 Büffet , (Schwarz ), sowie einige 1/ 2jährige staatl .2 Dertikows , 3 Sofas , 1 Spiegelerhaltene

Obergerichtsvollzieher in Leer. Gegenstände

Pachtungen

An die am

Montag ,
dem 25 . Oktober 1957 ,

nachmittags 3 Uhr ,

für die Erben der Frau Ses
nator Dr . Woldenhaar zu
Leer , stattfindende Ver
pachtung von

Bauäckern
wird hiermit erinnert .

Leer .

als : 1 Sofa , 1 Anprobierspiegel
mit Konsole, 1 Flurgarderobe ,
1 Bettstelle mit Matratze und
Keilkissen , 2 Schneidertische , 1
Dorratsschrank , 1 Regal , Schnei
dergeräte , Stühle , Selsel , 1
Teeservice , 1 Kaffeeservice , 1 gr
und 1 kl . Waschbalje , 2 Borte ,
Auflegebrett , 1 Küchentisch , 1
Nachttisch , Lampen , 1 elektr .
Wandlampe , 1 Ofen ( Dauer
brenner ) , 2 Tische , 1 Bettstelle ,
1 Mangel , Porzellan , Glas und
Steinzeug g etc .

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher
gestattet .
Leer . Bernhd . Buttjer

Preuß . Auktionator .

Wegen Umstellung des Betriebes

1

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 21 . /22 . Oktober .
Von See : Fd . Inge Marie , Ernst Krißler , Carl J . Busch ,

Beuthen , Guido Möhring , Senator Westphal , Halberstadt , Rother )
baum . Nach See : Fd . Jan Hubert . Julius Fock , Groß - Hansa
dorf , Brook .

Weihnachtspaketsendungen für den Kreuzer Emden "

Privatpakete für die Besatzung des Kreuzers „ Emden " können
bis zu einem Höchstgewicht von 10 kg mit dem Dampfer „ Calsel "
der Hamburg -Amerika -Linie ab Hamburg , 30 . Oftober , Antunst
in Belawan ( Sumatra ) etwa 7. Dezember , nachgesandt werden .
Die Pakete müssen spätestens am 27 . Oftober bei Matthias Rehde
& Co . , Frachtkontor GmbH . , Hamburg 1 , Ferdinandstraße 38/10
eintreffen . Die Beförderungskosten bis Hamburg sind vom Absens
der zu tragen . Mit der Freigebühr muß bei der annehmenden
Postanstalt für Verpackung und Verladung im Seehafen eine
Reichsmart durch Aufkleben von Freimarken auf die Baletfarte
entrichtet werden . Weiterbeförderung der Patete von Hamburg
auf dem Seewege erfolgt fostenlos .

Briefkasten
著Bistra " . Der Verfasser des gut getroffenen Vistra " - Ge¬

dichtes wird gebeten , der Schriftleitung dieser Beilage seine
Anschrift anzugeben . Anonyme Einsendungen finden grund - )
säglich keine Verwendung . Verfasser wird in der Deffentlich !
feit auf Wunsch nicht genannt .

Junges Mädchen
für Geschäftshaushalt zum

1. 11 . bei gutem fohn gesucht .

Angebote mit Lichtbild an

Frau H. Rühl , Lingen (Ems ) ,

Hindenburgstraße 23 .

Schriftltg . der OTZ .

Erhielt große Sendungen

Schubweek
Jowie Holzschuhe , Dän .
Kappenschuhe , Stiefel mit
Holzfohlen , Trippen , Haus
Schuhe in allen Größen sehe
preiswert .

Stidhausen . Bernh . Cramer .

Beciceler Dauer - uBertreter
zum Besuche der Landwirte
gegen Gehalt und Prov . gesucht .

Fa . Hilmar Hesse , Abtlg .
Futtermittel , Leipzig $ 3 .

Suche zum 1. Nov . d . 3. einen

landwirtsch. Gehilfen.
Lafelobit

in großer Auswahl .

L. Oftendorph, Logabirum. Obstplantage Hermes ,
Wir stellen sofort einen Disbek i . Oldbg .mit Konfelé, Aussiebniſch, getörte Bullen jugendlichen Arbeiter Empfeble1 gr . runden Tisch , 1 ovalen

Ti ch, 1 Serviertisch , mehrere

Jeruruf leer 2286
Diereckige Tische, 2 Bücher L. Lergast , Nettelburg
stander , 2 Wanduhren , 8 Robr
Stühle , 1 Spiegel , 1 Nähmaschine ,
1 Teppich , 4 Läufer , 3 Korb
Tellel , vernick . Dauerbrand =
ofen ( Hüppersbusch ), 1 Stand
uhr , mehrere Stubenöfen , Zu vermieten
2 rote Plüschsessel , 1 Küchen =
Schrank , 2 Küchentische , 2 emaill .
Küchenberde (1 fast neuer Mittlere
Küppersbusch ) , 1 eich . Bettstelle
mit Matrage und Aufleger ,

Mate .2 weiße Bettstellen
leger , Wohnuna

und Aufleger , 1 Partie Betten , zu vermieten . Zu erfragen bei

1 weißer Kleiderschrank , der OTZ . , Leer .
1 d to Walchkommode , 1
Nachtschrank , 1 Spiegel ,
2 Frisiertische ( geschnigt ) .

11 Hinderbettſtelle , Bade Zu mieten gesucht
wanne , 1 Sigbadewanne , 1
Kinderwagen , elektr . Beleuch Junges Ehepaar sucht

Bernhd . Buttjer , läßt der Fuhrunternehmer Claas tungskörper 1 Treppe, 1 Rund¬
Preuß . Auftionator Claassen in Loga am

An die am

Dienstag ,
dem 26 . Oktober 1937 ,

1. nachmittags 1/23 Uhr ,

für die reformierte Stirchen¬
gemeinde , hierselbst, und zwar

a ) im sog . „ Pastorentamp "
b ) Hajo Unkenstraße ,

2 . nachmittags 41 Uhr ,

auf Hohellern , hierselbst ,

stattfindende Verpachtung
Don

Bauäckern

Dienstag ,

dem 26. Oftober 1957 ,
nachmittags 3 Uhr ,

bei seinem Haule , Ecke Jährstraße

2 gute Arbeitspferde2 gute Arbeitspferde
ferner an gebrauchten

landwirtschaftl . Geräten

funkgerät , Herren - und Damen¬
fabrräder , Bilder ;

ferner :

Friseur -Einrichtung
( bestehend aus 1 kompl . Toilette
für 2 Bedienungen , 2 Friseur
Stühlen , 6 Rohrstühlen und 1

Parfümerieſchrank) und was
sonst da sein wird

freiwillig öffentlich meistbietend

auf Bahlungsfrist verkaufen.
Besichtigung 2 Stunden vorher .

f . Winckelbach ,
vereid . Dersteigerer .

1 Ackerwagen , 1 dito gummis
bereift , 1 Pflug , 1 Egge , 1 Leer .
Häckfelmaschine , 10 gut erhalt

Pferdegelchirre ,
Ackerwagenräder , 3 f . neue

3 Gespann zu verkaufen :

Kuüppel , 2 Einstelle, 2 Baar Gebrauchter Kinderwagen
Gasherd (zweiflammig ).

Leer , Augustenstraße 43, rechts .

Zu verkaufen

Kreiten und was sonst nech
mehr da sein wird

im Wege freiwilliger Versteige
rung öffentlich meistbietend auf
Bahlungsfrist durch mich ver

erinnere ich hiermit .

Leer . Bernhd . Buttjer , kaufen .
Preuß . Auktionator Besichtigung 2 Stunden vorher

Zu verkaufen

ferkel
zu verkaufen .

D. Tj . Bruns , Holtland

Runfelrüben
abzugeben .
H. Raiser , Logaerfeld .

geftattet .
Leer . L. Winckelbach ,

vereid . Dersteigerer .

ein Grant
mit 6 Borten und 18 Schubladen .
Leer , Wörde 19 .

Schwarzes

Zu verkaufen zwei junge im Stutfohlen
April kalbende

Kühe
A. van Ohlen , Heisfelderfeld .

Gute, junge, Anfang November
kalbende

Kuh zu verkaufen

mit Füllenschein zu verkaufen .
Eiso Meinders , Steenfelde .

Zimmerwohnung
(Sichere Mietzahler ) .

Off . unt . 909 an die OTZ , Leer .

Junges Ehepaar mit einem Kind
Sucht 1. oder 15 . November

an ( 16 - 19 Jahre ) .

Waterborg & van Cammenga
Leer .

Gauberer Laufjunge
gesucht , mit voller Derpflegung .
Carl Seeger , Dampfbäckerei ,
Leer , Bremerstraße 21 .

Vermischtes

Empfehle mich zum .

Ditfriesisches Wollgarn
Jowie wollene Damen - und
Kinderftrümpfe und Herren
Socken . Kaufe stets Wolle ,
fowie alte gew . geftr . Wollsachen .

Firma Lambertus Deepen
Wollannahmestelle ,
Leer , Wörde 31 .

Am 1 . November d . Js . vers

lege ich mein Büro nach

Hausschlachten und Bergmannstraße 10
Wurstmachen
Bestellungen werden ent¬
gegen genommen: Gast¬
wirt E. Meyer , Logaer¬
feld und Leer , Sternstr . 8

Fritz Meyer , Leer
Schlachtermeister

Gleichzeitig habe ich die 3. 8t .
von mir benutten

Büroräume
nebst Garage zu diesem Termin

anderweitig zu vermieten .

Leer . 2 . Winckelbach ,
Auktionator .

3wei-Zimmer-Wohnung.WinterhilfswerkdesDeutschen Volkes1937-38
Ang . unt . L 910 an d . OTZ , Leer . Ortsgruppe Papenburg

Diejenigen Volksgenoffen , die glauben Anspruch auf Unter

Büro der NSV ., Hauptkanal links 74 , einen Antrag stellen .
2 - 3 leere 3immerſtützung m WW. zu haben , können an folgenden Tagen auf

( Etage ) , Bremers , Adolf Hitler Buchstabeoder Hindenburgste . zu mieten A. B. C. D. E.
gesucht . Angebote mit Preis F. G. H. J.
unter £ 90 % an die OTZ , Leer . K. L. M.

Stellen -Angebote

N. O. P. Q.
R. S . Sch . St .
T. U. V. W. Z.

Ja

Tag
Montag

Datum Zeit von bis DU
25 . 10 . 9 - 12 3 - 6

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

26 . 10 .
27 . 10 .
28 . 10 .

9 - 12 3 - 6
9 - 12 3 - 6
9 - 12 3 - 6

Freitag
Samstag

29 . 10 .
30 . 10 .

9 - 12 3 - 6
9 - 12 3 - 6

Mitzubringen find Stempelkarte oder die vier letzten Lohnbes
fcheinigungen , Nachweis über laufende Kinderbeihilfen , amtliche

Eine Abfertigung außerhalb der vorgeschriebenen Tage findet

Der Ortsbeauftragte

Waftfrau Bescheinigung über gezahlte Miete oder 8infen .

für Kinderwäsche (alle drei nicht statt .
Tage ) gesucht .

Ang . unt . £ 908 an die OT3 . Leer

Gesucht auf sofort oder später
unsere kleinefür Land

wirtschaft und kleinen Haus
balt ein einfaches

junges MädchenAbzugeben eventl . gegen fabres
Kub zu vertauschen eine

junge im Nov. Huh .kalbende

Frezeman ,
W. Pollmann , Schwerinsdorf Dorenborg b . Ibrhova .

bei vollem Familienanschluß
Herm . Schierenbed , Ochtum
Land Delmenhorst

Gottesdienst -Ordnungen

Nortmoor .

Sonntag , den 24 . Oktober .
8. 30 Uhr : Kinderlehre . 9 . 00 Uhr : Gottesdienst .

P . Sieffens .

Holtland . 10 . 30 Uhr : Gottesdienst . 13 . 30 uur : Kinderkirche . .
14 . 00 Uhr : Kinderlehre .



OIZ am Sonntag

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 23 . Oktober 1937

Hagen und sein Herr
Eine Erzählung von H. M. Goit

Draußen hatte es zu regnen aufgehört . Das Licht der

Sterne brach durch das dunstige Gewölke . In den hochgekämm¬
ten Weiden am Bruch schrie laut der Nachtwind .

Der Freiherr von Möllerndorf ging in seinem Arbeits¬

zimmer auf und ab . Umsonst hatte er in diesen Stunden nach

Ruhe gerungen . Aber hatte er sie denn je finden können ?

Und den letzten Rest gab ihm jetzt noch der Sohn . Er , von

dem er gehofft hatte , daß er Wellenburg halten konnte ! Nur

zu gut wußte er , was die wahre Ursache dieses gescheiterten
Lebens war . Er kannte sie gut : jene erotische Frau , die der

Junge irgendwo hatte tanzen sehen und die jetzt Herrin auf

Wellenburg sein sollte . War der Junge denn blind ? Wußte

er nicht , daß sie , seine Frau , wie er sie nannte , von einer Um¬

armung in die andere flog ? Nein ! Er mußte

wirklich blind sein . Nur um die Ehre seines

Namens zu retten , hatte der Vater ihm geholfen ,

immer wieder , bis an das Ende . Was half es

denn , noch lange die Bücher durchzusehen : Die

Waldbrände , die Ueberschwemmungen der vergan¬

genen Jahre hatten allem noch den Rest gegeben .

Soviel war gewiß , daß der Konkurs nicht aufzu =

halten war .

-

Möllerndorf drückte die heiße Stirn an die

Scheibe und sah hinaus weit zu den Wäldern

hinüber : Alles dies war einmal sein und jett ?

Das einzige , was noch übrig blieb , war der Tod .

Wie oft hat er sich schon mit diesem Gedanken be¬

faßt . Aber dann kam ihm wieder jedes gewalt¬
same Eingreifen wie eine Feigheit vor dem Leben

vor . Zu Ende mußte er seinen Weg gehen so

oder so .
*

Einige Wochen später erreichte den Freiherrn
von Möllerndorf ein dickgesiegeltes Schreiben des

Inhaltes , daß die Gläubiger sich leider genötigt
sähen , das Zwangsverfahren gegen den Guts =

besitzer Möllerndorf einzuleiten . Der Freiherr
las es ohne Erschütterung . Dann , sagte er laut

zu sich, ist es eben mit den Möllerndorfs zu Ende .
Zu Ende schrie es in ihm , zu Ende !

„ Petersen " , rief er dem alten Reitknecht zu , der

auf sein Klingeln vom Hof heraufeilte . „ Mach
gleich den Hagen fertig ." Allein ritt Möllerndorf
den dunklen Waldweg entlang . „ Brav , Hagen " ,

fagte er von Zeit zu Zeit und klopfte dem Hengst
den Hals . Wie oft bin ich hier mit Gerda ge =

wesen ! Damals Hagen , lebte Gerda noch , als

du geboren wurdest . Ach , wie sie sich freute , als

sie dich zum erstenmal sah . „ Schau , Michael " , sagte
fie damals ,, , was der für schwarze Augen hat , wie

Kirschen , ja , wie Kirschen !"

دو

*

Der Wind fuhr um das schlafende Haus . Die

Windfahnen knarrten . Michael von Möllerndorf
ging in seinem Arbeitszimmer unruhig auf und

ab . Fast vierhundert Jahre , dachte er , waren die

Möllerndorf auf diesem Edelsiz , und ihr Schild
Wievielwar rein und ohne Makel , bis

lieber hätte er den Sohn tot in einem vergasten

Granattrichter gesehen als so. Aber wußte der

Junge überhaupt , was Ehre heißt ? Die da oben
im Saal , die wußten es : Der Jost von Möllern¬

dorf , der unter Eugen sein Leben fürs Reich hin¬

gab , der Georg Alexander , der vor Leipzig fiel ,
aber dieser hier nein . Und alles wegen einem

Frauenzimmer , verläßt Frau und Kind und

schreibt : ich kann nicht anders . Natürlich kann

man anders , und keiner braucht im Sumpf stecken¬

seinen Hals . „ Hagen " , sagte wieder die Stimme des Frei¬
herrn , und sie zitterte leise im Raum ,, , du alter Raben¬

schwarzer , wird einer denn hier nur die Treue für mich be =

wahren ?" Da hob wie verstehend der Hengst sein Haupt und

wieherte stolz , herrisch und einsam , als hieße dies „ ich “ . „ Der

Junge wird dich zu Geld machen " , schrie Möllerndorf , „ wie

alles andere auch , wenn ich nicht mehr sein werde , weil ihm

nichts heilig ist , und ich weiß , Hagen , du wirst unglücklich wer¬
den und vieles nicht so tragen können wie ein Mensch , Hagen :

die neben dir sind längst schon verkauft , einer nach dem andern ,

du bist der letzte ! Wie stolz war ich auf dich , was hat man
mir damals für dich geboten ! Ich habe nur gelacht . Geht

nicht , der Tronjer hält seinem Herrn die Treue , und du hast sie

bleiben . . . Möllerndorf stützte schwer sein Haupt Alter Schloßhof
in die Hände , dann stand er auf und ging durch
sein Haus . Zuerst den Hallengang entlang an den

braunen , nachgedunkelten Bildern der Möllerndorfs vorbei , die

starr , fast suchend auf ihn blickten . Er stieg die Treppen höher ,

höher , bis zum Turm . Der frühe Mond hing zwischen den
Wolken , im braunen Gebälk schrie der Wind wie besessen , als

sich der Einsame hinausschleppte . Anno 1380 las er mühsam
am Balken , haben wir dieses Haus gebaut , Gott sei unserer

Seele gnädig ! Anno 1380. Mein Gott , stönhte der Alte , mein

Gott , und noch einmal blickte er durch die schmalen Luken hin¬

unter über die Wiesen und Wälder , die jetzt für immer für ihn
verloren waren , und er schauderte innerlich vor der Gier der

Fremden , die alles bis auf die letzten Möbelstücke wegholen

würden , das letzte Bild , den letzten Stuhl .

Aber dann wurde es plötzlich still in ihm , und er ging

wieder hinunter über den schweigenden , schlafenden Hof zu den

Ställen , wo er das Gatter löste . „ Sagen " , flüsterte er ,, , du bist

mit mir der Letzte hier auf Wellenburg . So treu warst du

immer !" Der Hengst legte das schöne , Kluge Haupt auf die

Schulter seines Herrn , und die dunklen , leuchtenden Augen be¬

tamen einen flehenden Glanz . „ Du warst noch klein " , hörte er

die Stimme flüstern , „ ganz klein , als du zu mir tamst , damals

vor 15 Jahren , und du warst immer treu bis zuletzt , aber wer

wird um dich sein , wenn ich nicht mehr bin , du ? " Der Hengst

schnaubte leise , als verstände er die traurigen , enttäuschten

Menschenblicke , die ihm galten , das weiche Streicheln über

-

MIS

steigern " , meinte Fred von Möllerndorf zum Verwalter . „, Es

war des alten Herrn Barons ausdrücklicher Wunsch , daß Sie

das Gut übernähmen . “ „ Ich ? Da hat er sich aber zu viel

eingeredet . Bis nächste Woche denke ich , haben wir es geschafft ."

, ,Wir " , wiederholte der Verwalter . Sie wohl allein . "

Andern Tags führte der junge Freiherr Nichiana Guarez

durch die Stallungen , bis sie zu dem Hengst kamen . „ Na , du " ,

sagte laut und prahlerisch der junge Möllerndorf und wollte

ihm mit der behandschuhten Hand über die Mähne fahren . Da

warf der Hengst sein Haupt so steil und herrisch zurück , daß

Nichiana einen hellen Schrei ausstieß und zur Tür flüchtete .

,,So einer bist du " , schrie Möllerndorf und schlug ihn mit der

Reitpeitsche quer über die Stirn . „ Kerl , du verdammter . " Da

war der Hengst still , nur die Augen waren rot unterlaufen

und eigentümlich hart und drohend geworden . Möllerndorf

sagte tein Wort mehr und ging .

"

Am darauffolgenden Nachmittage ritt er allein auf dem

Hengste über die Felder . Und seit dieser Nachmittagsstunde
Wennblieben Pferd und Reiter verschwunden .

man den Aussagen des Gutsschäfers trauen darf ,

jagte um diese Zeit der Hengst in rasender Eile

mit seinem Reiter dem Moore zu , bis er den

Augen des Hirten entschwand . Was dann geschah ,

weiß niemand . Nur nach Tagen fand man in

der Nähe des Moores den toten Hengst mit ein =

gerannter Stirne unter einer Erle liegen . Von

Möllerndorf fehlte jegliche Spur .

Erst nach Jahren fanden Torfarbeiter die voll¬

ständig verweste Leiche des jungen Freiherrn in

einem Moortümpel liegen , und nur einzig an der

vermoderten Reitkleidung und dem Wappenring
konnte man sich der Persönlichkeit des Toten

erinnern .

Rheingold - reines Gold "
Deutsches Gewerbe am Nibelungenstrom

Von Georg Bründl

In grimmigem Kampfe entreißt Siegfried
den Nibelungenhort dem Zwerge Alberich und

schenkt ihn den Burgunden , doch Hagen overa
senkt den Schatz in den Rhein . Ein Gleichnis

Er fenntdünkt die Mythe dem Kundigen .

das Geheimnis um Alberichs Reich , weiß ,

daß in den Klüften der Schweizer Hochalpen
tosende Gebirgsbäche zeitenlos schaben und

nagen , um dem Quarzgestein das eingespren¬
kelte Gold zu entreißen . Und weiter wetzt der ,

Gischt am Metall und wenn schließlich die

Aare nahe Waldshut wildrauschend sich mit dem

Rhein vermählt , dann bringt sie dem Sagen¬

strom eine Menge feinkörnigen , goldhaltigen
Sandes . Dem Glücklichen aber , der nach einer

Ueberschwemmung ein gleißendes Flimmern
im Sande bemerkt , dem raunen und rauschen
die Fluten uralte Kunde vom deutschen
Gold .

Schon die Kelten haben aus den Wassern
des Rheins das edle Erz der Alpen geborgen ,
daraus allerlei Zierwerk angefertigt und

Münzen geprägt mit dem Bilde des Sonnen¬
'gottes . Auf griechische Vorbilder gingen diese
zurück so belehrt uns der Numismatiker
und vor unserem geistigen Auge werden äl =

teste Kulturkreise lebendig : Den hellenischen
Kaufmann sehen wir im Tal der Rhone

heraufziehen von Massilia , der Welthandels¬
stadt am Mittelmeer .

-

Das Volk aber betrachtete bis in unser

Jahrhundert diese schüsselförmigen Galliers

münzen als ein besonderes Geschenk der Gott¬

heit . Die Sage läßt sie dort antreffen , wo der
Regenbogen die Erde berührt . Und auch hier

gibt die Erfahrung dem Kerngehalt des
Volksglaubens recht , denn gar oft fand man

solche „ Regenbogenschüsselchen “ nach Schauern ,

wenn die Erdkruste abgeschwemmt war und die Münzen

freigab .

Federzeichnung von Hanns Lindner -Löbau ( Deike - M

gehalten . " Der Hengst schnaubte wieder leise und rieb die

Nüstern an Möllerndorfs Schulter . Bis in den Tod , hieß

das . Möllerndorf wollte noch irgendetwas zum Abschied

sagen , als er wie haltsuchend die Hände ausstreckte und rück¬

lings zu Boden stürzte . Am Abend zwischen acht und neun

war Michael von Möllerndorf zu seinen Vätern heimgegangen .

Man hatte ihn im dunklen , großen Saale aufgebahrt , schmal
und gerade lag er in seinem Sarg , die Lippen hart aufeinan¬
der gepreßt .

In dieser Nacht aber geschah es , daß ein fürchterlicher Schrei
das Gesinde aus dem Schlaf riß , ein Schrei , der so entsetzlich

war , daß sie mit angstzitternden Knien vor den Türen stehen¬

blieben , als der Verwalter zum Stall hineinging . Dann

wurde es wieder stille , bis der Alte die Tür hinter sich mit

dem Riegel verschloß . „ Dachte mir ' s doch " , sagte er zu dem
Großknecht , „ der Hagen war es , er ist ganz voller Schweiß und

schreit und mit der Kette , als sei der Teufel in ihn

gefahren ."

Am dritic

*

uch dem Tode wollerndors cam sein

Sohn . Hochfahrend wie immer und nicht allein , natürlich

nicht . Nichiana muß sich doch unbedingt auch diesen alten

Rumpelkasten ansehen . „ Das beste ist , man läßt alles ver¬

Aber auch die Römer verstanden es , dem Rhein seine

fargen Schäße abzugewinnen . In alten Siedlungen zu

Basel , Straßburg , Speyer , Worms und Mainz hat man
Römermünzen aus Rheingold gefunden . Nach welchen
Provinzen des weiten Imperiums mögen sie wohl gelangt
sein , diese Münzen aus erstem deutschen Gold , das ein
fremdes Volf einheimste , lange bevor die Schäße des
Harzes erschlossen waren ! Und auch die Rheingold¬
münzen , die Kaiser Karl prägen ließ , sind sicher mit den
Handelszügen jener Zeit durch vieltausend Hände gegan¬
gen und im Wandel der Formen und Gestalten deutsches
Flußgold geblieben vielleicht eingeschmolzen in den
Barren einer großen Bank .

-

Und weiter erzählen die Wasser des Rheins vom

Golde Alberichs , daß die Goldwäscherei Regal des jewei¬
ligen Landesherrn blieb . Bis zum 18 . Jahrhundert

prägten die rheinischen Kurfürsten Goldgulden , und als
unter Karl Theodor Bayern und Pfalz vereinigt wurden ,
da tamen auch Dukaten aus dem Golde des Inns , der Isar

und der Donau in Umlauf . Eine besonders prächtige
Münze aus Rheingold stammt aus dem Jahre 1834 und
trägt das Bild König Ludwigs I. Die Kehrseite zeigt



-
eine Stadtansicht mit dem mastbewaldeten Strom und
der Umschrift : Augusta Kolonie der Nemeter - aus
Rheingold 1830 " . Andere Pfälzer Dukaten tragen die
Aufschrif : „ Fulgent sic Litora Rheni " oder „ Aus Rhein¬
gold " . Auf einem hessischen Fünf -Guldenstück stehen
die Worte : „ Aus hessischem Rheingold ."

Als Hessens Wirtschaft und Wohlstand darniederlag
infolge der napoleonischen Kriege , da besann sich der
großherzogliche Münzmeister Hector Rößler 1830 auf das
Gold im Rhein und dehnte die am Oberlauf betriebene
Goldwäscherei auf den hessischen Uferanteil aus .
Zu diesem Zwed gestattete er mit Genehmigung des
Darmstädter Finanzministeriums einem Goldwäscher na¬
mens Friedrich Hock aus Brühl in Baden auf zwei
Jahre die Goldwäscherei am Rheinufer von Worms bis
Bingen . Anscheinend ging jedoch dieser Vertrag bald in
die Brüche , denn wir finden in Rößlers Diensten später
einen Goldwäscher Philipp Kuhn aus Leimersheim , der
die vermutlich in Stockfeldt am Rhein beheimateten Jo¬
hann Nesinger und Daniel Engelhardt in der
wäscherei unterwies . Eine Goldwäscherfamilie König
scheint ihr Gewerbe zur turpfälzischen Zeit bei Stockstedt
auf dem sogenannten „ Geyer " , einer Rheininsel im

Blauen Sund " , ausgeübt zu haben . Die dabei benutzte
hölzerne Schaufel ist heute noch im Heimatmuseum zu
Großgerau zu sehen .

Da die Gewinnung von Edelmetall Regal des Landes¬
herrn war , so mußte auch das Waschgold an bestimmte
Personen abgeliefert werden . Von 1873 an hatte z . B .
in Speyer der Uhrmacher Porth allein das Recht , pfälzi¬
sches Rheingold einzuschmelzen . Das gesamte Schmelz¬
gold mußte er an den Staat abführen , wogegen er sich
für jede Krone ( etwa 3,5 Gramm ) eine Gebühr von neun
Kreuzern berechnen durfte . Die Goldwäscher bekamen
von Port Bescheinigungen über die Menge des abgelie¬
ferten Goldstaubes , wofür sie den Betrag bei der Staats¬
tasse erheben konnten .

An den Ufern des Rheins wuchsen die Schlote , erstand
Fabrit um Fabrik . Abwasser trübten die Flut , die
menschlicher Wille eindämmte und in ein reguliertes
Bett zwängte . Nur wenig Sand mehr spülten die Wellen
an die verbauten Ufer . Und wie sich auch die Goldwäscher
plagten , wiewohl sie sich auch mit geringerem Ertrag zu =
friedengaben , um von dem ahnenüberkommenen Gewerbe
nicht lassen zu müssen der Strom behielt seinen Schatz.
Da wandten sich um 1850 viele nach Kalifornien , wo ein
neues Goldland zu winken schien . Ob sich bei ihren Nach¬
kommen wohl noch die Erinnerung an das Gold im deut¬
schen Rhein erhalten hat ?

1862 betrug das Jahreserträgnis Bayerns nur noch
278 Gramm . Der Staat verzichtete daher auf sein Re =
gal , gab damit den pfälzischen Goldwäschern freie Hand .
Udn es fehlte nicht an solchen , die wie gebannt nach
Alberichs Gold schürften . Nüchtern ist die Sprache der
Urkunden : Drei Männer aus einer Speyerer Goldwäscher¬
familie setzen um die Jahrhundertwende 1900 das Werk
fort . In drei Tagen harter Arbeit an der Waschbank
betrug die Ausbeute 62 Gramm Gold , der Erlös 20
Mart das besagt also etwa 2 Mart 22 auf Tag und
Kopf ! In welch geheimnisvollem Banne müssen diese
Männer gestanden haben , denen doch gewöhnliche Erd¬
arbeit mmehr eingebracht hätte ! als schließlich Not sie
zwang , ihre Waschbank mit allem Zubehör an das .

pfälzische Heimatmuseum zu Speyer zu verkaufen , so er¬
losch damit ein uraltes deutsches Gewerbe .

Die Werfthäuser
von Rodewarden
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Rümtoff nidte , immer noch mit gesenktem Kopf .

Und wenn das auf offenem Meere geschieht fliegt dann
so ein Schiff oder Dampfer mit Mann und Maus in die
Luft ? "

Wieder nickte Rümtoff .
„ Wunderbar !" rief Jonny Kilby . Wunderbare technische

Wirkung ! Ich bewundere dich , daß du das ausgedacht hast !
Ich bewundere dich weiter , daß du so laut denken kannst , daß
es mir möglich ist , alles , was du dir ausdenkst , einfach her =
auszuschwagen . Das ist geradezu Telepathie !"

„ Wer sagt dir , daß ich das alles gedacht habe , was du da
aussprichst ? " fragte Rümtoff finster .

" Aber William !" lachte Kilby und warf die Zigarette in
den Aschenbecher . Hast du nicht alle Geschäfte in Amerika so
gemacht , daß ich dein Mentor war und du der geniale Mann
in persona ? "

Rümtoff wehrte sich noch . Er bemerkte gekränkt :
, , Sabe ich vielleicht schon jemals ein Schiff in die Luft

gesprengt ? "
??Wer sagt das denn !" rief Kilby .

ich , so reell wir nur eben möglich .
niemand zu nahe , am wenigsten ich .

„Reelle Geschäfte meine
Deiner Ehre tritt hier

Und damit Schluß ."
Er ging an einen Eckschrank , holte eine Flasche mit Be¬

nediktiner , dazu zwei Weingläser und schenkte ein . Dann
nahm er sein Glas , hielt es gegen das Lampenlicht und sagte
feierlich :

, ,Ich trinke auf den Erfindergeist meines Freundes Wil¬
liam King Rümtoff !"

Er leerte sein Glas und stellte es fort . Danach ergriff
er das zweite Glas und brachte es Rümkoff .

Trink , Bruder " , sagte er frisch . „ Trink , auf was du
willst , auf dein herrliches Schiff draußen , auf morgen also ,
auf meine Jugend , auf deine eigene , nicht zu vergessen , oder
einfach auf die Zukunft . Trink , los ! "

Er drückte Rümkoff das Glas in die Hand . Der hielt es ,
aber er zögerte noch .

„Worauf soll ich denn trinken ?" knurrte er . Als er schon
das Glas in den Pelz seiner Barthaare schob und die roten

Lippen vorspizte , sagte er düster : Also . . . ich trinke auf
irgendetwas in dieser lausigen Welt . . auf den Fortschritt
der Technik meinetwegen oder auf dich , du Sauhund

oder darauf , daß ich einmal wieder die Werft meiner Väter

zurückgewinne
„ Trink auf alles !" nickte Kilby ermunternd . „ Denn es

ist alles dasselbe ."
In diesem Augenblick wurde geflopft . Rümfoff leerte das

Glas in einem Zuge , stellte es fort und rief : Herein !"
Es war die Mamsell . Sie brachte einen schönen Gruß vom

Baas Seeberg , und ob die Herren noch auf einen Sprung her .
überkommen möchten .

Blumen sünd gaud darför /
Hinni Burdeck wohnde mit sien Mauder tausamen . Sien

Vader , dei Schuster un Dodebidder west was , harr al vör ' n
halvstieg Jahren de Ogen taudahn . Nu muß he vör sien olle
Mauder sörgen. Se kwammen wall mit hör beide dör 't
Läwen , man he verdeende neet so völ as sten Vader , dei twee
Amten hatt harr , dei beide wat inbroggen . Hinni Burdeck

spöler , man dat Fleiten , wat he Sönndags avends up de
harr ook wall twee Amten - he was Snieder und Fleitpiepen¬

Dansdele in ' t Weerdshuus an ' t Eiland dä , was mehr tau
sien Schade as tau sien Profit . Elfermal , wenn de Danseree
ut was , funn he wall sien blanke Rieksdaler in sien rode
Snuuvdauk knütten un dat was ja en gaud Stück Geld in

daumalige Tied man so swaar was dei doch neet , dat he
darvan Slaggfied freeg , wenn he na Huus gung . Nee , völ
swarer as de Rieksdaler was fien Kopp, un dat kwamm bloot
van de olle Superee , dei he un de anner Musikanten dar up ' t
Musikantenböhntje bedreew . Dat föste hum wall geen Geld
an de Avend lüstige Jungfeerls wassen alltied dar , dei hör
trakteerten , man de anner Dag muß he dat doch düür be¬
talen , indewiel he dann neet arbeiden kunn un in ' t Bedde
liggen bleew .

-

-

Dat stunn sien olle Mauder nu heel neet an , un so fwamm
dat ook , dat se Maandags van mörgens frauh bit avends laat
ant futern was . Man wat hör noch mehr verdroot , dat was ,
dat he ook an mennige ȧnner Dag leiver fleiten as up sten
Rick sitten dä .

Daags an hum, as he weer mal frauhmörgens ant fleiten
, , Dat mag de leive Frede weeten " , sä sien Mauder eenes

mit in 't Bedde . Id weet dadelt neet , war du na slaan deihst .
was , „ id löw haast , du nimmst dien olle Fleitpiepe ' s nachts

Dat geiht noit gaud ! Idk bin wiß , dar geböhrt mal wat , dat

di de Lüst ant fleiten vergeiht !"
Un mit dülle Kopp gung se ut de Warkstä un smeet de

Döre achter sück tau . Man de Snieder kehrde sück neet daran ;
he truck bloot mit de Schullers . So wat was he van sien
Mauder wennt . Dat bleem ook so , as dat was : de Snieder
leet neet dat Fleiten un sien Mauder neet dat Schellen , un
dat scheen , as wenn dat neet anners worrn sull . Un doch
kwamm de Dag , war de Snieder sien Fleitpiepe ut de Hand
leggen muß .

Dar was en
Grippe tegen .

neemaudse Krankheit uptreden . Man sä d ' r
eene harr d' r frauher wat van hört , man

elk meende , dat he dat in de Knaken sitten harr , drunk heete
Melt mit Annis , Kamellentee , Siraupenjenever , und all wat
mehr is , um snachts tau sweeten . Man dei dat würkelk harr ,

dei harr geen Lüst tau jappen .
Dot Hinni Burdeck kreeg de Krankheit , un dei packde hum

so , dat he in ' t Bedde bliewen muß . As sien Mauder hum
' s mörgens frauh neet fleiten hörde , dau kwamm hör dat heel
raar vör . Se stof hör Kopp in de Warkstä , un as se de Snieder
dar neet sagg , gung se in sten Slaapkamer , war he in ' t
Bedde lagg .

, ,Wullt du neet upstahn , Sinni ? " fraug de olle Frau Hum .
Man de Snieder gaw geen Antwoord , he smeet sück up de

anner Sied na de Wand tau un fung an tau stennen . Mauder
Burdeck twamm nader an ' t Bedde , streek mit de Hand over de
Snieder sten Gesichte, un dat flung heel mitliedig , as se sä :

Büst du neet gaud , mien Jung ? Wat schaad di ? "
De Snieder dreihde sück weer up de anner Sied un feef

sien Mauder an . Sien Ogen stunnen hum man flau in de Kopp .
Mien Hals " , sä he und stennde , so stuur full hum dat Spreken ,

un Beenen !"„ mien Arms
Mauder Burdeck was wall groff in hör Woorden un Han¬

beern , man se harr ' n gaude Natür , un se was alltied doods¬
benaut , wenn d' r in hör Femilje eene trant was . Se freeg ' t
oof nu weer mit de Benautheit , un se muß nids anners , tau
dauhn , as hör Junge tau eien . Man en Kranke , dei lieden
deiht , kann dat neet gaud hebben . Un so dreihde ook de

erDer Meistersknecht erklärte höflich , Herr Kilby und
würden gleich erscheinen . Die Mamsell räumte das Geschirr
fort und ging .

„ Heute wird also noch gesoffen " , sagte Kilby .
„Um so besser " , bemerkte Rümtoff heiser .
Beide warfen noch einen Blick in den Spiegel , bevor sie

hinübergingen . Kilby erklärte aufgeräumt :
Situationen gibt es ! Sowas gefällt mir ! Wenn etwas

in Sicht ist , dann laß ich schon die langweiligsten Abendgesell¬
schaften über mich ergehen ; zumal wenn es dabei einen so
guten französischen Wein gibt . Die Damen werden sich leider
schon zurückgezogen haben . Nun , dafür hoffe ich , daß der
Baas seinen Invaliden , der ihn im Rollstuhl schiebt , diesen
Herrn Meier , dabei hat , der so schön Geschichten erzählen
fann ; dann nämlich wird es weniger langweilig , was ,
William !"

, ,Willst du von meiner Reseda - Pomade ? " fragte Rümtoff
und reichte ihm die Schachtel .

Kilby dankte . Er zupfte die Goldlackblüte zurecht . Dann
gingen ste .

Als sie über den Flur schritten , flüsterte der Meisters¬
fnecht :

, ,Vergiß aber nicht , seinen neuen dreiarmigen Petroleum¬
Kandelaber zu bewundern !"

„ Hab ich schon längst getan , Liebling " , erwiderte Kilby .

Juliane lag in ihrem weißen Himmelbett . Sie schlief nicht .

Ein Fensterflügel stand geöffnet , und der Mond legte ein
längliches Viereck über den Teppich .

Sie konnte nicht einschlafen . Vor einer Stunde hatte sie

noch einmal alle Minen springen lassen , um den Vater _ zu
bewegen , daß er in die Versöhnung einwillige und das An¬

gebot , das ihr von Vater Franksen übermittelt worden war ,

annehme . Er aber hatte nicht gewollt .
AmEr hatte immer wieder von Tradition gesprochen .

meisten schien ihn verlegt zu haben , daß Franksen diesen

neuen Weg beschritten hatte , ohne sich mit ihm , Seeberg , vor =

her zu beraten . Wäre er gekommen , betonte der Vater , so

hätte man sich doch einigen können , wie man es in alten
Zeiten getan hatte ; auf die eine oder andere Weise . Als
Juliane einwandte , daß die früheren Einigungen immer so

ausgefallen wären , daß er , Seeberg , recht behalten hätte , und

daß sie nur zustande hätten kommen können , weil Franksen
allezeit so sehr versöhnlich gewesen , als sie ihm dies

also vorhielt , wurde er wütend und stritt mit ihr . Und es

war ein so zweckloser Streit , in dem ihr dann weiter aus¬
einandergesetzt wurde , warum sich bei der Streitfrage „ Holz
oder Eisen " die Geister scheiden müßten - zwecklos schon

deshalb , weil Juliane durchaus die Ansicht des Vaters teilte

und somit für Holz " war .
Gut , dann war sie gegangen , ohne Gutenachtfuß , traurig

und zornig über so viel Hartnäckigkeit . Sie lag und

dachte an Frank . Ja , und dies hatte der Vater auch noch ge =

sagt , und es ärgerte sie fast am meisten : Wenn du auf der
Weser ruderst , hatte er erklärt , so rudere gefälligst allein
oder nimm dir Rümkoff oder den kleinen Kilby mit . Das

sind Leute , die zu uns halten , und die mehr von der Welt
wissen als der junge Grünschnabel drüben . Merk dir das . .

Nein , sie würde sich das nicht merken ! Sie würde schon

wissen , was sie zu tun hatte . Und , ja , das würde sie tun

sie würde morgen gehen und sich das Aergernis selbst , Franks
Eisenschiff , sobald es von Stapel gelaufen war , anschauen , und
erklären lassen ! Mochte der Vater dazu sagen , was er wollte !

Bin ich nicht bereits mündig ! dachte sie und warf sich er¬
regt im Bette herum . Bin ich nicht ein Mensch mit eigenen

Van Joh . Fr . Dirks

Snieder sien Kopp weer na de Wand tau . Mauder Burded

gaw dat ' n Steef in ' t Harte .

, , Büst du mi so düll ? " fung se an tau snuckern . „ Mien

leive Junge , fleit doch so völ as du willt ; gah mi bloot

neet dood !"

„ Och , Mauder " , sä de Snieder mit swade Stemmé un

dreihde sien Kopp weer na hör hen , „ id kann neet fleiten
id bin so frank !"

De olle Frau gung dat dör un dör . Se wuß süd in südse

Ogenblicken geen Raad . „ Och , mien leive Junge " , fung se
Sull idweer an tau snuckern , „ wat sull ick bloot dauhn ?

evkes na Antje - Tante hengahn , wat dei meenen deiht ? "

De Snieder nickde . He mugg Antje -Tante anners wall neet
lieden ; man nu was ' t hum alle neddgelief ; he föhlde süd
tau frank .

Antje Tante hung stark na de frome Kante . „ Ja “ , sä se

an de Snieder , as se an sien Krankenbedde satt , „ wi liggen
alle in unse Heer sien Hand . He giwt uns dat Läwen , un he

lett uns ook starwen . Wenn wi bloot alltied hum vertraun

wulln , dann was ' t alle gaud . Man wi sünnegen , un wenn
wi oof nich weeten , dat wi sünnegen . Ook du hest sünnegt , mien
Jung . Wat hest du dien Mauder al för Verdreet maakt - !"

,, Och , Antje - Tante " , full Mauder Burdeck hör in ' t Woord ,

, ,so slimm is dat noit west !"
„ Idk weet dat ! " sä Antje - Tante . „ Dien gaud Harte will

dat nu geen Woord hebben . Du hest ünner sien Läwenswiese
leden as Winterkoorn up ' t Feld . Un dann dat Fleiten ! All

de Dööntjes , dei geen Kristenkind hören mag . Wenn dat noch

wat kristelfes was , dann wull ' d nicks seggen ! Man so wat !

Ja , mien Jung , du hest start sünnegt , du mußt di betern !"

Och ja " , snuckerde Mauder Burdeck ,, , wenn he man betern
deiht !"

,, Dat meen id neet " , sä Antje - Tante ,, , un dat liggt ook neet
an uns Minsten . Wenn he starwen sall

„ Nee , nee " , reerde Mauder Burdeck ,, , dat sall he neet

Antje Tante teet hör an un sä streng : Dat liggt neet in
unse Wille !"

66
66

In disse Ogenblick stook Trintje , de Nabersfrau , de Kopp

tau de Döre in . „ Wau is ' t ? " fraug se .
, Och , ' t is heel leep !" blarrde Mauder Burdeck .

Trientje kwamm nader . „ Ick hebb hum wat Plumen mit¬
brocht !" sä se .

Plumen ?" fraug Antje - Tante . , ,Wat sall he mit Blumen ? "

, , Och , weet ji wall , Antje -Tante , Plumen sünd gaud för

open Liew . Mien Mann ſeggt , dat alle Krankheiten ut de

Mage fomen , un darum muß de Mage süvert worrn . Un nids

sall beter darför wesen as Plumen . "
Darbi gung se na dat Krankenbedde hen un wull de Snieder

eene darvan in de Mund steken . Man de dreihde , de Kopp un

grieselde sück .
Nu wees doch neet so , mien Junge !" sä Mauder Burdeck .

, , Trientje will di ja bloot helpen !"
Selpen kann bloot eene !" fung Antje -Tante meer ant

prefen . De Junge hett sünnegt , un wenn he neet in süd
geiht , dann kummt he in de ewige Verdaumnis !"

Un Plumen sünd so gaud darför !" meende Trintje . „Nu
nehm doch eene , mien Junge !"

Kwamm dat nu dör Antje -Tante hör Prefen of dör Trientje
hör Plumen de Snieder haude miteens as ' n Malle um süd

bau , fung mit de Beenen an tau trampeln un mit de Mund

an tau gieren , dat de beide Frauen vör Schrick upsprungen un
tau de Döre utbüülten . Se twammen erst weer bi sück , as se
buten Huus wassen . Un dau sä Antje - Tante tegen Trientje :
, , Ji könen mi driest löwen , Trientje , dat geiht mit de Junge
neet gaud . De Düwel hett hum unner ! He tummt in de

ewige Berdaumnis !"
- "Och ja och ja !" jöjelde Trientje . Un Plumen fünd

doch so gaud darför ! "
De Snieder is neet in de eewige Verdaumnis fomen . Dit¬

mal is dat noch sünner Plumen gaud gahn .

Gedanken ? Eine Frau nur ? Pah , jawohl eine Frau . . .

und zwar ein Fräulein mit einem eigenen Kopf . Und wenn
mir der Frank immer noch gefällt , so bedeutet das soviel , daß
ich ihm nicht aus dem Wege gehen werde . Das würde ja

geradezu unnatürlich sein , wenn ich das fertigbrächte , nach
einer Freundschaft , die so alt ist wie ich selbst !

Neben ihrem Bette rauschte die Tapetentür . Es war die
Mutter . Endlich kam sie , die Ulrike , und setzte sich zu Juliane
auf den Bettrand . Mama war groß und stattlich und immer
noch gut anzusehen . Ihr Herz lag in ihrer Stimme . Ihr
Haar war schon fast weiß ; natürlich hatte das Leben mit
Caspar Seeberg ihr viel Trübes gebracht , aber sie hatte die
Fähigkeit , aus allem Trüben noch einen Tropfen Honig zu
Taugen . Damit war sie zugleich die beste Trösterin , die es
gab .

" Hat er dich noch gequält ? " fragte Juliane und umarmte
die Mutter .

, ,Rechne es ihm nicht an , Kind " , sagte Ulrike mit ihrer
Schmeichelſtimme . „ Er meint es nicht so , sonst würde er es
ja am nächsten Tage nicht bereuen . Das aber tut er stets .
Morgen wirst du es erleben . Er hat es nicht leicht mit sich ."

Und wir nicht mit ihm " , seufzte Juliane . „ Und am
meisten ärgert es mich noch , daß er sein neues Schiff „ Der
junge Ulrich " nennen will und Konsul Melchert dazu ges
bracht hat , daß er damit einverstanden ist ."

, ,Was mache ich mir daraus " , lachte Ulrike .

, Er hat aber die Absicht , dich damit zu ärgern ! " zürnte
Juliane . Und das ist schlecht von ihm ! Er will dir zu ver¬
stehen geben , daß er es heute noch nicht vergessen hat , daß du
ihm keinen kleinen Ulrich , also keinen Sohn geboren hast
und nur eine Juliane . . das ist doch gemein , Mama ! Das
muß uns doch kränken . . . oder nein , es ist vielleicht besser ,
daß es dich gar nicht kränken kann , und daß du bist , wie du
bist . . . viel besser ist es , bestimmt , daß du so herrlich bist ,
wie du bist . . .“

Sie zog die Mutter zu sich nieder und begann zu weinen
aus lauter Begeisterung für diese Mutter begann sie zu weinen .
Und dann lagen sie nebeneinander und sprachen sich alles vom
Herzen herunter . Sie machten sich zusammen ein Nest , wie sie
és immer genannt hatten ; und dies Nest hatten die beiden
wegen Caspar Seeberg schon oft machen müssen . und immer
war dies Nest der Ort gewesen , an dem alles wieder gut ge¬
worden war .

Und so auch heute . Und auch dies war wie einst und immer ,
daß Ulrike die Laute nahm und ein paar Töne limperte und
der zwar mündigen , aber immer noch kleinen Juliane ein
Schlummerlied sang , etwas von Schumann , einen sanft her =
schwingenden Trost , eine Bestätigung , daß das Leben schön sei ,
daß edle Geister über ihm walteten , und daß es einen Frieden
der Herzen gab unter diesem nächtlichen Himmel .

So heute , wie immer . Und es störte auch nicht , daß manch¬
mal die lauten Stimmen der Männer aus dem Großen Zimmer
herüberschallten .

*

Vater Franksen war ebenso betroffen wie enttäuscht ges
wesen , als Frank unverrichteter Sache heimgekehrt war .

, ,Vielleicht hast du es doch nicht flug angefangen " , meinte er
und schüttelte den weißen Kopf .

( Fortsetzung folgt .)

In jedes Haus die OTZ



Zu verkaufen

Im Auftrage des Schul¬
vorstandes Funnig werde ich die

Herr Landwirt Garrelt Peterssen in Pilsum will wegen Auf - Im freiwilligen Auftrage des Bauern Herrn Wilhelm
B. Müntinga in Grotegaste werde ich am

gabe des landwirtschaftlichen Betriebes am

Dienstag , dem 26 . Oktober d . d .,
nachmittags 2 Uhr beginnend ,

zu Altfunnigsiel belegene bei dem Platzgebäude

Schule
mit Lehrerwohnung

und 24,20 Ar Land

und die zu Neufunnigfiel
belegene

seine gesamte durchgezüchtete

Schule Stamm-u.Leiftungsherdemit Lehrerwohnung

und 22,06 Ar Land
im Wege freiwilliger Bersteige
rung öffentlich verkaufen .

Beide Gebäude sind im besten
baulichen Zustande .

Termine :

Dienstag , den 26 . d. M. ,
für das Schulgrundstück in Alt¬
funnigstel ,

nachmtitags 21/2 Uhr ,

als :

ferner :

17 belegte Milchkühe
6 belegte zweieinhalbjährige Rinder

6 eineinhalbjährige Rinder
10 Kuhkälber

4 Bullkälber

2 Stamm -Milchschafe , 2 Stammlämmer

und 1 Stammbockin der Albersschen Gast¬
wirtschaft dortselbst und für das

Schulgrundstück in Neufunnigstel öffentlich meistbietend auf sechsmonatige Zahlungsfrist durch mich

nachmittags 22 Uhr , verkaufen lassen . Besichtigung vorher .

Die Herde ist auf das Vorliegen der Bang - Infektion unter¬
in der Thiele schen Gastwirt sucht.
schaft in Neufunnigfiel . Die aufgeführten Kälber stammen von dem Prämienbullen

Wittmund , den 12 . Oft . 1937 . ,,Tiras " Nr . 40 900 .
Herdendurchschnitt im Jahre 1936 :

Schipper , 5373 Kg . Milch 188 Kg . Fett 3,50 Prozent Fett .

Verzeichnisse können von dem Unterzeichneten kostenlos an¬

gefordert werden .
Preußischer Auktionator .

An die am

Mittwoch , d . 27 . Oktober ,
mittags 12 Uhr ,

auf dem Gute Steinfeld bei
Greetsiel (früher Brons , Greet¬
siel ) stattfindende

Versteigerung
der vorzügl . schwarzbunt .

Stammbuchberde
darunter

17 belegte Milchkühe

u . zweijähr . Rinder ,
die vor dem 1. Januar 1938
abkalben können

wird hiermit erinnert .

Pewsum .

J . Bergmann ,
Preußischer Auktionator .

Unter meinem Nachweis ist
die gutgehende

Gast

Käufer haben mit Sicherheitsleistung oder Barzahlung zu

rechnen.
Pewsum , Fernruf 107 , den 27 . September 1937 .

Gerrit Herlyn , Versteigerer .

Herr Landwirt Hinrich Swyter in Pilsum will wegen Auf¬
gabe der Landwirtschaft am

Montag , dem 25 d . Mts . ,
nachmittags 2 Uhr ,

bei seinem Hofe in Pilsum

seine gesamte vorzügliche

Stammbuchherde
13 junge belegte Milchkühe

4 belegte zweieinhalbjährige Rinder

3 eineinhalbjährige Minder

5 einhalbjährige Kuhkälber

u . Speisewirtschaft öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen lassen.
„ Friesenhof " ist auf Bazillus Bang tierärztlich untersucht . Reaktion negativ .

fostenlos von dem Unterzeichneten angefordert werden.
Bewjum .

Die Herde untersteht dem Tuberkulosetilgungsverfahren und

in Aurich , Am Markt ,
zum Antritt nach Vereinbarung
zu verkaufen . Sie eignet sich
auch für jedes andere Geschäft .

Aurich . Pape ,

Verzeichnisse über Abstammung und Milchleistung können

2 . Alberts ,
Preußischer Auktionator .

Herr Landwirt H. Rademaker in Kloster Dünebroet will

Preuß . Auktionator . wegen des ihn betroffenen Brandunglücks am

Die Erben des verst . Land - Donnerstag , dem 28. Oktober 1937
wirts Christian Iulius zu
Wagnersfehn wollen die zum

nachmittags 2 Uhr

Nachlasse des genannten Erb - bei seinem Platzgebäude
lassers gehörige

Landstelle 5 Pferdebestehend aus dem Hause ,
Garten u . Ländereien zur

Gesamtgr . v . 1,3764 ha , darunter
zum Antritt nach Uebereinkunft
im Wege freiw . Versteigerung
öffentlich durch mich verkaufen
lassen . Verkaufstermin :

Sonnabend , d . 30 . d . M. ,
nachm . 6 Uhr ,

im Ippenschen Gasthofe „ Zur
Erholung " .

Esens , den 20 . Oftober 1937 .

H. Janssen ,
Preußischer Auktionator .

Aelteres , mittelschweres .

Arbeitspferd
zugfest und fromm , zu ver
faufen .

W. Poppen , Emden , Herrentor .

Zu verkaufen eine ält ., trag .

schwarze Angelds . und
Prämienstute

( Nachzucht vorhanden ) .

K . Schröder , Landw ., Ihrhove .

einen schw . 4 jähr . Wallach
1 belegte ältere Stute

zwei 2 jährige Fuchsstuten
1 schwarzes Enterstuffüllen

7 zeitmilche Kühe
3. T. belegt von dem Angeldsbullen

, , Patrizier " 47/5003

4 21 jährige belegte Rinder

5 1 jährige Rinder
im Stammbuch eingetragen bzw. eintragungsberechtigt

10 güfte 1 bis 21 jährige Rinder
öffentlich meistbietend auf lechsmonatige Zahlungsfrist verkaufen lassen .

Das Rindvieh ist auf Bangbazillus untersucht .

Bunde R . Kroon .
Preußischer Auktionator .

Freitag , dem 29 . Oktober d . J . ,
mittags um 12 Uhr ,

beim Plakgebäude

wie :

die gesamte

Stammbuchberde

ferner :

sowie

21 Milchfühe , belegt

6 tragende Rinder

3 einjährige Rinder

7 halbjährige Kuhfälber

3 halbjährige Bullfälber

1 sethsjährige Stute

1 eineinhalbjähriges Stutfohlen

1 halbjähriges Hengstfohlen
1 Schwein

jämtliches landwirtsch . totes Inventar
unter anderem :

Im Auftrage eines Land

wirts habe ich

zehn tragende

Twenter
im Herdbuch eingetragen ,

unter der Hand auf Zahlungs¬
frist zu verkaufen .

Bunde . R . Kroon ,
Preuß . Auktionator .

Im Auftrage werde ich am

Dienstag , d . 26. d . Mits . ,
vorm . 10 % Uhr ,

beim Gasthofe „ Heerenlogement "

hierselbst

1 Milchkuh
( März falbend , von Prämien¬

bullen belegt )

- Fettleistung über 4. Proz . -

im Wege freiw . Versteigerung
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Emden , d . 23 . Oftober 1937 .

Reinemann , Versteigerer .

Ein schwerer , dreijähriger

Fuchswallach
( bunt ) zu verkaufen ,

gegen Stutfüllen zu
tauschen .

evtl .
Ders

Geschwister Konken ,

Burhafe b . Wittmund .

Verkaufe od . vertausche zweis

mal prämiierte
5 Aderwagen ( 1 fast neu ) , 1 Mähmaschine , 1 Heuwender ,

gentreiten , 3 Paar Wagenplanken , 1 Torjzerreißer , 1

Rübenschneider , div . Milcheimer , div . Futterkisten , 20 fast

neue Kuhdecken , 6 alte Kuhdecken , 4 lederne Pferdegeschirre ,

1 Schleifstein , 20 Milchkannen , 2 Milchsiebe , 2 hölzerne
Grünlandpflüge , 2 eiserne Grünlandeggen , 2 hölzerne Eilt Frerichs , Burhafe /Wittmd .
Eggen , 2 Kälberblöde ,

1 elektr. Melkmaschinenanlage „Alfa Biola", 4 Baar Wazweieinhalbi . Stute

1 Kartoffelquetiche , 2 Baar

Abstammung : Mutter Ang .

u . Prämienstute , ,Sisterne " ,

Vater Angelds - u . Prämiens
hengst Grundstein " .

Wagenfeitenplanten, 1 verzinktes Jauchefaß (500 Liter Fernruf Burhafe 32.

Inhalt ) , 1 Düngerposten , 1 Posten Hen ( ca. 40 Fuder ) ,
Verkaufe

1 Posten Stroh und was sonst noch zum Vorschein kommt ,

öffentlich meistbietend auf siebenmonatige Zahlungsfrist ver¬
faufen .

Die Herde ist auf Bangbazillus untersucht . Herdendurchschnitt
im Jahre 1936 von 24 Milchkühen 4401 Kg . Milch , 145 Kg .

Fett 3,29 Prozent Fett .

Käufer haben mit Sicherheitsleistung oder Barzahlung zu

rechnen .

Besichtigung 2 Stunden vor Versteigerungsbeginn gestattet .

Verzeichnisse über Abstammung und Milchleistungen können

pon mir unentgeltlich angefordert werden .

Ihrhove .

Schweres

Rudolf Bickenvad ,
Vereid . Versteigerer .

hochtragendes Rindfahre Kuh
zu verkaufen .
Riefe Bruns , Münkeboe .
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zu verkaufen .
Sinrichs , Marienwehr .

schönes Stutfüllen
"Vater Golf " .

Sabbe Aden ,
Soltrop .

Kräftiger , 21 / 2jähriger

schwarzer Wallach
zu verkaufen .
Enne Saathoff , Schirum .

Fernruf 218 .

Zu verkaufen

Kalbbulle
8 Mon . alt , Mutter 4,21 % ,
Gr . - M. bis 4,23 % , B. - M. bis
4,18 % .

I . H. Busemann Ww . ,

Langehaus , Terborg .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 WA
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Lorbeer 283 Luise

Lorbeer wird bei uns als Kübel .

pflanze gezogen . Muß im Winter
frostfrei stehen . Blätter werden
zu Kränzen verarbeitet und ge =
trocknet als Soßenwürze ge
braucht ; Darm - und Magenfran¬
fen jedoch nicht zuträglich . Lor¬
beeröl : Mittel zur Vertreibung
von Fliegen .

Lorgnon , Lorgnette , franz , Bril
lengläser , die an einem Stiel bea

festigt sind , der ihnen gleichzeitig
als Scheide dient und die nur

nach Bedarf vors Auge gehalten
werden .

Lot , frühere Gewichtsbezeich

nung , die sich vielfach in alten
Kochrezepten findet . Ein Lot
16% Gr . ( 30 Lot 500 Gr ) .

Lot , Senfblei , an einem Faden
aufgehängtes Gewicht , mit dem

man feststellt , ob eine Linie oder

Fläche lotrecht ( vertikal ) steht .
Lothar , männl . Vorname germ .
Herkunft mit der Bedeutung
,, ruhmvoller Held " .

Luchs , fazenartiges Raubtier ,
dessen Pelz als Pelzwerk sehr gea
schätzt ist .
Ludwig , männl . Vorname germ .
Herkunft , eigentlich Chlodwig ,
mit der Bedeutung „ ruhmvoller
Kämpfer " , davon abgeleitet

Louis , Louise , Luise .
Luftbad , Aufenthalt in freier
Luft in unbekleidetem Zustand
oder nur mit einer Kleidung aus
ganz dünnen Stoffen . Ist ein gu¬
tes Mittel zur Abhärtung .
Luftmasche , eine Maschenbildung
beim Häkeln . Man macht zunächst
eine Schlinge , zieht den Häkel¬
halen von vorn nach rückwärts
burch die Schlinge , zieht den Fa¬

den durch und wiederholt dies
fortlaufend . .

Luftröhrenkatarrh , s. Bronchitis .
Luftschuh , die Sicherung der Zi
vilbevölkerung und der Wohn¬
stätten bei Luftangriffen gegen
Fliegerbomben . Die erforders
lichen Maßnahmen werden durch
den Reichs - Luftschußbund "
burchgeführt , bem jeder Deutsche
angehören sollte . Eines der er
sten Erfordernisse zum Luftschut
ist die Entrümpelung der Dach¬
geschosse von brennbaren Gegens
ständen . Man befrage den Hauss
oder Block -Luftschuhwart .

Lüftung der Wohnräume muß
im Winter wie im Sommer in

ausreichendem Maße vorgenom
men werden . Weites Deffnen ber
Fenster lüftet besser und schnel
ler als das längere Offenhalten
eines fleinen Spaltes . Wichtig
ist auch , die Oberteile des Fen =

sters zu öffnen , damit die ver =
brauchte Luft abziehen kann . Zur

Lüftung kann man auch die Defen
und Herbklappen öffnen .

Lügen sind bei Bleineren Kindern
vielfach keine bewußt unwahren
Aeußerungen , sondern darauf zu¬
rückzuführen , daß Phantasie und
Wirklichkeit noch nicht genügend
unterschieden werden . Bei größe =
ren Kindern werden Lügen leicht
aus Furcht vor Strafe gebraucht .
Die Neigung dazu wird behoben .
wenn man von Fall zu Fall das
Unsinnige der Lüge nachweist
und zum Mut zur Wahrheit er¬
mahnt .
Luise , weibl . Vorname germ .
Herkunft , mit der Bedeutung
„ Kämpferin " .

Leer : Emben :

Syon Bank für HandelGewerbe - und

Handelsbank eGmbH. bei uns ! und Gewerbe eGmbH .



Der Bauer Herr Bruno Janssen aus Engerhase will am

Donnerstag , dem 28 . Oftober 1937 ,
nachmittags 1 Uhr ,

Zei seinem Wirtschaftsgebäude in Engerhase wegen Ver¬
sachtung

ein gesamtes lebendes Inventar
öffentlich versteigern .

Zur Versteigerung gelangen folgende Gegenstände :

S Vierde
darunter :

eine achtjährige güste Stute ,
eine fünfjährige tragende Stute ,
ein dreijähriger Wallach ,
ein zweijähriger Wallach ,
drei eineinhalbjährige Füllen .
ein halbjähriges Füllen ;

10

Gut erhaltenes

Koffer -Grammophon
Altertümliche

zu kauf. ges. Geft. Preisang. Möbel
u . E 812 a . d . OTZ . , Emden .

Größeres Geschäftshaus Gebr.Auto
nn erster Lage in Weener Ems ,
in dem z. 3t . eine Gemischtwarenhandlung
betrieben wird , ist unter günstigen Bedin¬

gungen zu verkaufen oder zu vermieten .

Dr . Hilliger , Rechtsanwalt , Weener - Ems .

Gut erhaltener

Magirus -Laftwagen 65 PS .
zu verkaufen .

H. Ginning , Leer , Soheellern 40 .
Fernsprecher 2730 .

Verkaufe bestes , schwarzbt .

Kuhfalb
zehn Monate alt .

A. Frerichs , Georgsheil .

Milchlübe10 Milchfübe Deckbulle
7 zweieinhalbjährige Rinder

teilweise tragend ,

9 eineinhalbjährige Rinder
darunter 2 Ochsen ,

13 halbjährige Kälber
darunter 2 Bullkälber .

Die Herde besteht zum größten Teil aus Stammvieh .

Der Verkauf erfolgt auf drei Monate Zahlungsfrist .

Aurich . Dr . Schapp , Notar .

Herr Auktionator I . D. Woortman hier hat mich beauftragt ,
jein an der Wilhelmstraße Nr . 30/31 sehr günstig gelegenes

geräumigesWohn-undGeschäftshaus
mit hinter bzw. nebenliegendem Garten

zum baldigen Antritt zu verkaufen .

Das Haus befindet sich in sehr gutem Zustande ; es eignet sich
auch für ein anderes Geschäft und anderen Zweck . Das Haus hat

staatlich gefört , mit Abst . - und

Leistungsnachweis , sehr preisw .

Verkaufe 3jährigen , schweren

steuerfrei , bis RM 1000 , -

gegen bar gesucht.
Eggers & Schmidt , Bremen 10 ,
Ladestraße 20. Fernruf 51313.

Kabinettschränke und Kom
moden mit geschweift . Laden ,
Truhen und Telleranrichten ,

Zinnsachen . Fliesen ( Esders )

usw . kaufe höchstzahlend und

bitte um Angebot .

Berend Janssen , Emden ( Ostfr . ) ,

Klunderburgstr . 1 .
Werkstatt für antike Möbel .

Suche 12 - 21 / 2jährige

u . Foblen
Ankauf von

Altsilber u .

Münzsilber

C. Hasbargen , Norden
Juwelier und Goldschmied .

und bitte um Eilangebote .

Buhs , Akkens b . Greetsiel .

Fernruf 21 .

Lest die OTZ .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Norden

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung
Unter den im Ortsteil Etel der Stadt Norden weidenden

Rindern der Landwirte Gerhard Ripken und Karl Rump

aus Ostlintel ist die

Maul und Klauenseuche

zu verkaufen oder auf StationWallach (Kreuzung festgestellt worden. Auf Grund der §§ 18 ff. des Vichſeuchen¬
zu geben .

Auskunft erteilt die OT3 .
Emden unter Nr . 1280 .

1 hochtragende ig. Kuh
und

2 hochtragende Rinder
zu verkaufen .

Wilt de Vries , Victorbur .

Habe zwei rotbunte , 1 / 2jähr .

Kuhfälber
zu verkaufen .

Beenenga , Mittelhaus
bei Riepe .

Verkaufe

beste Ferkel
Jakob A. Fecht , Wiesens .

Bienenvölker
in Kasten und Körben wegen
Aufgabe zu verf . , ebenfalls

Zufahrtsmöglichkeit auch von der Straße Zwischen bd. Bleichen. 1,3 Gänse
Anbau einer Garage ist leicht möglich .

Emden , den 8. Oktober 1937 .

E. Peters , Auktionator .

1936er Brut .

Reinhold Burmann ,
Klein -Heide .

Diese Seite gehört zum Nachschlagewerk der Hausfrau “ I WA"

284 LupeLumbago

Lumbago , Lendenweh , Heren¬
schuß , Rheumatismus der Len¬
dengegend . Sich vor Zug u . Nässe
schützen , gute , wollene Unterklei¬
dung , Einreibung mit Kampfer¬
Spiritus Heißluftbäder . Arzt !

Lumpen , Stoffabfälle , die sich im
Haushalt nicht mehr verwerten
lassen . soll man verkaufen . Sie
werden zur Herstellung von Pa =
pier verwendet . Die Weiterver¬
wendung unterstützt den Kampf
gegen den Verderb .

Lunch , engl . , entbehrl Fremd¬
wort für zweites Frühstück .

Lunge der Schlachttiere kann zu
Haschee oder Ragout verwendet
werden . Der Nährwert ist nicht
erheblich .

Lungen sind 2 fegelförmige , in
eine dünne Haut , das Brustfell ,
eingestülpte Säcke , die den größ¬
ten Teil des Brustkorbes ausfül¬
len . Die rechte Lunge besteht aus
drei , die linke aus zwei Lappen .
Jede Lunge hat eine Lungen¬
ipitze , die dem Hals zu liegt , und
eine Basis , die dem Zwerchfell
aufruhi . Die Lungen folgen ver :
möge ihrer Elastizität und des
negativen Druckes , der in ihnen
herrscht , der Ausdehnung des

Brustkorbes , dadurch gelangt die
Luft durch die Luftröhre in die

fleinsten Lungenteilchen . Diese
haben eine außerordentlich dünne
Wand , an der Blut vorbeifließt .

so taß mit Leichtigkeit der Gas =

austausch vor sich geht . Man ver .

steht darunter die Abgabe von

Sauerstoff an das Blut und die

Aufnahme der Kohlensäure aus
diefem . Die Oberfläche dieser

kleinsten Teile der Lunge machen
eine Fläche von 90 qm aus .

Lungenentzündung . Man unters
Scheidet zwei Arten von Lungene
entzündung , eine fatarrhalische
im Anschluß an andere Erkrans
fungen , aber auch als selbstän =
dige Erkrankung ; bei dieser
Form ist nur der eine oder an

dere Abschnitt der Lunge befals
len , man nennt sie deswegen auch
heidförmige Lungenentzündung ;
die andere , eine akute Infek
tionskrankheit , beginnt plötzlich
und wird durch bestimmte Baks
terien ausgelöst . Hier ist der Vers
lauf sehr bezeichnend : Beginn mit
plötzlichem Seitenstechen und
Schüttelfrost , Gesicht meist ge =
rötet , Husten ist schmerzhaft bie

Atmung beschleunigt , der Auss
wurf zäh und rostfarben (durch
Blutbeimengungen ) . Das Fieber
steigt bis zu 40 Grad und bleibt
auf dieser Höhe , bis zwischen dem
5. und 9. Tag die Krise einsetzt .
Unter Schweißausbruch fallen
Puls und Temperatur innerhalb
24 Stunden auf die Norm . Die
diagnose Lungenentzündung kann
manchmal sehr leicht sein , doch
gibt es auch Fälle , bei denen die
Unterscheidung von anderen In¬
fektionskrankheiten sehr schwer
sein fann . Darum bei Verdacht
sofort den Arzt rufen !

Lungentuberkulose ( f. Schwind¬

Lupe , Vergrößerungsglas , zur
Entzifferung undeutlicher Schrif
ten usw . Uhrmacher haben eine
Lupe , die sie mit dem Auge
halten .

ſucht ) .

Es ist für Lebenszeit ! daher Qualitätsmöbelnur

Möbel - Werkstätten und Handlung
Hermann Schulte , Leer seit 1853
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G . Schöningh , Leeshaus

b . Hamswehrum . Fernr . Pewsum 108

gesetzes vom 26. Juni 1909 ( RGBI . S . 519 ) wird hierdurch fol¬

gendes bestimmt :
I . Sperrgebiet .

Mutterlamm und Lütetsburgumfaßt.Ein Mutterlamm
zu verkaufen .
Gastwirt Badberg ,
Middels - Osterloog .

Neuwertiger

Milchwagen
zu verkaufen .

Otto Fleßner , Wagenbau ,
Aurich .

Zwei fast neue

Stubenöfen
fortzugshalber zu verkaufen .
Emden , Freiligrathstr . 45 , I.

1 Bohrmaschine
bis 50 mm bohrend , zu vert .
Zu erfragen unter Nr . 1281
bei der OTZ . , Emden .

Umzugshalber
zu verkaufen :

1 Gasherd ( fast neu ) ,
1 stabiles Kinderlaufgitter .

Emden , Bonnesse 12/13 , II .

Preiswert
abzugeben , weil überzählig :

Es wird ein Sperrgebiet gebildet , das die Gemeinden Norden

Für den Bereich des Sperrgebietes gelten folgende Bestim

mungen :
a ) Sämtliche Hunde sind festzulegen . Der Festlegung ist das

Führen an der Leine gleich zu erachten .

b ) Schlächtern , Viehkastrierern sowie Händlern und anderen

Personen , die gewerbsmäßig in Ställen verkehren , ferner Per¬

sonen , die ein Gewerbe im Umherziehen ausüben , ist das
Betreten aller Ställe und sonstigen Standorte von Klauenvieh
im Sperrgebiet , desgleichen der Eintritt in die Seuchengehäfte
verboten .

c) Dünger und Jauche von Klauenvieh , ferner Gerätschaften und

Gegenstände aller Art , die mit solchem Vieh in Berührung

gekommen sind , dürfen aus dem Sperrgebiet nur mit meiner
Genehmigung ausgeführt werden .

d) Die Einfuhr von Klauenvieh in das Sperrgebiet sowie das

Durchtreiben von solchem Vieh durch das Sperrgebiet ist ver¬

boten .
e) Sämtliches Klauenvieh innerhalb des Sperrgebietes unterliegt

der Sperre ; es darf ohne meine Genehmigung von seinem

jezigen Standort nicht entfernt werden .

II . Beobachtungsgebiet .

Um das Sperrgebiet wird ein Beobachtungsgebiet gebildet ,

das folgende Gemeinden umfaßt :
Junkersrott ,Lintelermarsch , Ostermarsch , Hagermarsch ,

Sage , Halbemond , Süderneuland I , Süderneuland II ,

Westermarsch I , Westermarsch II .

Aus dem Beobachtungsgebiet darf Klauenvieh ohne meine
Das DurchtreibenGenehmigung nicht entfernt werden .

Klauenvieh durch das Beobachtungsgebiet ist verboten .

Außerdem ist im Beobachtungsgebiet verboten :

von

a ) Die Abhaltung von Klauenviehmärkten sowie der Auftrieb
von Klauenvieh auf Jahr - und Wochenmärkte und markt¬

ähnliche Veranstaltungen .
1 mittelschwerer , leicht laufender

Rollwagen , neue Räder und b)
Ringe ,

1 Bagage -Aderwagen ( Normal¬
spur ) , neue Räder u . Ringe ,
ohne Aufsatz ,

1 gut erhaltener Brotwagen ,
neue Räder ,

2 600 -Liter -Eichenfässer
mit Kränen ,

1 kompl . Auto -Anhänger -Kasten
mit Hinterklappe ,

Der Handel mit Klauenvieh , der ohne vorgängige Bestellung
entweder außerhalb des Gemeindebzirks der gewerblichen
Niederlassung des Händlers oder ohne Begründung einer
solchen stattfindet . Als Handel im Sinne dieser Vorschrift
gilt auch das Aufsuchen von Bestellungen durch Händler ohne
Mitführen von Tieren und das Aufkaufen von Tieren durch

Händler .
c) Die Veranstaltung von Versteigerungen

1 alter großer Kleiderschrank ,
1,0 prächtiger zahmer Schwan , d)
1,1 Edelpelz -Waschbären ( Zucht - e)

paar ) ,
1,0 Türken -Erpel , weiß od . bunt .

Joh . Heinr . Evers ,
, ,Störtebecker - Nordstern - 300 " ,
Osterupgant - Marienhafe .

200 ccm

von Klauenvieh .

Das Verbot findet keine Anwendung auf Viehversteigerungen
auf dem eigenen nicht gesperrten Gehöft des Besitzers , wenn
nur Tiere zum Verkaufe kommen , die sich mindestens drei

Monate im Besize des Versteigerers befinden .

Die Abhaltung von öffentlichen Tierschauen mit Klauenvieh .

Das Weggeben von nicht ausreichend erhitzter Milch (§ 28
Abs . 3 der Ausführungsvorschriften zum Viehseuchengesez ) aus
Sammelmolkereien an landwirtschaftliche Betriebe , in denen

Klauenvieh gehalten wird , sowie die Verwertung solcher

Milch in den eigenen Viehbeständen der Molkerei , ferner die
Entfernung der zur Anlieferung der Milch und zur Abliefe =
rung der Milchrückstände benutten Gefäße aus der Molkerei ,

bevor sie desinfiziert sind .
Auf die viehseuchenpolizeiliche Anordnung des Herrn Regie¬

rungspräsidenten in Aurich vom 20 . 7. 1934 ( veröffentlicht in der

Zündapp Motorrad Sonderbeilage zu Stück 29 des Amtsblattes der Regierung zu
fast neu ,
billig zu verkaufen .

A. Visser , Theringsfehn 209 .
Fernruf Timmel 18 .

3wei sehr gut erhaltene

Göpel u . 1 Stiften¬

Dreschmaschine
zu verkaufen .

S. Meyer , Sesel ,
Landmaschinen .
Fernruf Holtland 32 .

Zu kaufen gesucht

Altes Silber

(Silbergeld ) kauft stets

Aurich , Jahrgang 1934 ) wird hingewiesen .

III . Strafbestimmungen .

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen
werden auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesezes bestraft .

Norden , den 21 . Oktober 1937 .

Der Landrat . Schede .

Gemeinde Wiesens

Die Schauung der öffentlichen Wasserläufe
findet am 6. November d . I . statt . Vorgefundene Mängel wer¬
den dem Schauamt gemeldet . Dies gilt auch für Ausmärker .

Wiesens , den 22 . Oktober 1937 .

Emden

Der Bürgermeister .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Das Entschuldungsverfahren der Wwe . Grietje van Hettinga
geb. Weerda in Larrelt ist nach Bestätigung des EntschuldungssGEORG KITTELPerhe joben,

UHREN + OPTIK
Aurich , Markt 21 .

Suche a . sof . 1 Personen¬
wagen oder Motorrad

Schriftl . Angebote u . E 811
an die OT3 , Emden .

Leer

Entschuldungsamt Emden , 19 . Oftober 1937 .

In das Handelsregister Abt . A ist zu der unter Nr . 442 ein¬
getragenen Firma „ Friedrich Kötting , Leer " folgendes eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Amtsgericht Leer , den 18. Oktober 1937 .



Ostfriesische Sippenforschung
Alte Regimentskirchenbücher als lebende Dokumente

Hinter der alten Garnisonkirche in Berlin , die 1777 nie¬
derbrannte und in den Jahren 1908 und 1909 erneuert wurde ,
liegt das Amtshaus des Evangelischen Feldbischofs der Wehr¬
macht , D. Dohrmann . Ein stiller Winkel im Herzen Berlins .
Aus den Jahren der Wirrnisse und des Uebergangs ist hier
ein Stück Tradition gerettet und heute wieder Tebendig gewor¬
den . Hier werden seit dem Ende der alten Armee die Regi =
mentskirchenbücher aufbewahrt . soweit sie nicht
bei den Standort - Pfarrern Aufnahme gefunden haben

1500 Kirchenbücher in alten , ehrwürdigen Einbanden , stehen
hier in den Regalen , sorglich behütet , aufgereiht . Ein Schak
für die Geschichte der preußischen Armee , der noch der großen
wissenschaftlichen Auswertung harrt , ein Schatz auch für die
Sippenforschung , für die dieses Material in der Tat unersetzlich
ist .

Leider konnte eine Vollständigkeit bis zum letzten Band nicht
erzielt werden . Die Regimentskirchenbücher von Ortelsburg
sind 1914 von den Russen verbrannt worden . Und die Regi¬
mentskirchenbücher aus dem lothringischen Ort Dieuze sind auf
rätselvolle Art verschwunden . Der Küster durfte damals nach
dem Zusammenbruch die Kirche nicht mehr betreten , und dic
französische Regierung wollte vom Verbleib der Kirchenbücher
nichts wissen . Das Kirchenbuch des Infanterie - Regiments 44
von Sagte ist 1806 bei der Uebergabe der Festung Hameln ab¬
handen gekommen . Das klingt vielleicht auffällig , weil das
Regiment hier gar nicht in Garnison stand . Es darf aber nicht
vergessen werden , daß die Regimentskirchenbücher vielfach auch
in den Feldzügen bei der Bagage geführt wurden . So
findet sich aus dem Siebenjährigen Krieg in einem Regiments¬
firchenbuch die Bemerkung , daß der Feldprediger des Regiments
in Breslau an einem Blutsturz gestorben ist . Wie sehr sich
übrigens die preußischen Musketiere noch während der schlesi¬
schen Kriege mit der Bevölkerung angefreundet und verstanden
haben , dafür nur ein Beispiel , als wir gerade das Kirchenbuch
des Infanterie - Regimentes 17 von Treslow ausschlagen . Da
wird beurkundet die „ Coppulation ( Vermählung ) des Mus¬
fetieres mit dem hoffnungsvollen Soldatennamen Marschall mit
Anna Rosina Steinen aus Leutmannsdorf bei Schweidnih , so
geschehen am 15 . September 1747 . Neben persönlichen Schick¬
salen sind auch vielfach die Regimentsschisale ver =
merkt und aufgezeichnet . Da ist das Infanterieregiment
29 von Treuenfels , das am 21 . Oktober 1761 bei Treptow an
der Rega , nach fünfjähriger tapferer Gegenwehr , von den
Russen gefangen genommen worden und dann nach dem Re¬
gierungsantritt des Zaren Peter III . freigelassen und in Bres¬
Iau neu aufgestellt worden .

Das älteste Kirchenbuch ist das des Infanterie - Regiments
von Pirch , Nr . 22 aus Stargard . Es stammt aus dem Jahre
1715 und ist ein kleiner , schmaler Band im Oktavformat . Die
erste Eintragung ist datiert vom 22. April und verkündet , daß
nach 5 Uhr des Abends getauft wurde David Otto Arensburg ,
ein Sohn des gleichnamigen Korporals aus dem „ Captains
Grotians Companie " . Gevatter war unter anderen Obrist¬
lieutenant von Gräveniz , ein Zeichen , daß auch damals in
Soldatenkreisen eine Volksgemeinschaft bestand . Weiter war der
Kompanie - Führer Pate , der Zugführer Lieutenant Schlösser
ebenfalls , und zum Schluß stand noch verzeichnet als Patin
Eleonore , die Tochter des Hauptgerichtsauditors des Regi¬
mentes .

Nun noch ein Wort über die Bestände der evangeli =
schen Feldprobstei . Diese Bestände müssen urterschieden
werden in die Regimentskirchenbücher der Friderizianischen

Armee und in die Bestände der Regimentskirchenbücher der
preußischen Armee nach den Freiheitskriegen .

In diesem Zusammenhange wird übrigens folgendes inter¬
essieren : Das älteste deutsche Regiment ist das ehemalige ( säch =
sische ) Feld -Artillerie - Regiment 12 , das im Jahre 1620 errichtet
wurde . Das älteste preußische Regiment ist das 3 Ostpreußische
Grenadier - Regiment Nr . 4 , König Friedrich der Große , das am
1. Mai 1626 von dem brandenburgischen Oberst von Kracht ge¬
bildet wurde .

Die Kirchenbücher enthalten im allgemeinen Taufen , Trau¬

ungen und Begräbnisse . Leider fehlen fast durchweg die Re¬

gister . Hier harrt noch eine wichtige Aufgabe der Erledigung .
Manchmal befinden sich auch Konfirmandenlisten in den Regi¬
mentskirchenbüchern .

1
Während der Befreiungskriege wurden leider wenige Regi¬

mentskirchenbücher geführt , so daß auch hier keire Todes¬
verzeichnisse , die übrigens auch während der Schlesischen Kriege
fehlen , vorhanden sind . Das erste Regimentstirchenbuch der
neuen Armee stammt aus Erfurt . Den Niedergang überdauerte
das Regimentskirchenbuch des Leibkürassierregiments Nr . 1 ,
über das Aufzeichnungen aus den Jahren 1801 bis 1820 vor¬
handen sind .

Während der Kriege 1864 , 1866 , 1870/71 find Feldkirchen¬
bücher geführt worden . Während des Weltkrieges wurden in
einzelnen Orten des besetzten Gebietes , zum Beispiel in Bel¬
gien , Kirchenbücher der Evangelischen Feldgeistlichen geführt .
Besonders wertvoll ist es , daß die Regimentskirchenbücher aus
den verlorenen Ostgebieten in Berlin aufbewahrt werden .

So hat der Divisionspfarrer Niese in Posen beurkundet , daß
dem Lieutenant im 18. Infanterie -Regiment und Adjutanten
des Posener Landwehr - Bataillons von Beneckendorf und Hin¬
denburg am 2. Oktober 1847 , 2/2 Uhr , ein Sohn geboren wurde ,
der am 6. November in der Taufe den Namen Paul erhielt
ein Dokument von seltener Eindringlichkeit .

Bei solchen dokumentarischen Kostbarkeiten ist es wertvoll
zu wissen , daß die Reichsstelle für Sippenforschung alle Regi¬
mentskirchenbücher photokopiert hat , so daß in dieser Weise die
Gewähr gegeben ist , daß das Material nie abhanden kommen
kann und für die Sippengeschichte des deutschen Volkes ncch
von unschäzbarer Bedeutung sein wird .

Wer die Kirchenbücher zur Feststellung seiner Familien¬
geschichte benuten will , dem wird die Amtsstelle des Evangeli¬
schen Feldbischofs der Wehrmacht gern freundliche Hilfe leisten .
( Berlin C 2 , Frommelstraße 1) . Der getreue Hüter dieser
Bücher , Küster Storowski , ersucht aber mit Recht darum , genaue
Angaben über Jahr und Regiment zu machen , in denen der
gesuchte Vorfahr gedient hat . Das ist schon deshalb notwendig ,
weil zum Beispiel im friderizianischen Preußen vierzig Dienst¬
jahre in den verschiedensten Garnisonen feine Seltenheit waren .
Alsdann muß man sich mit etwas Geduld wappnen , denn noch
immer gehen hier täglich achtzig bis neunzig Anfragen
ein , die natürlich alle „ eiligst " erledigt werden sollen .
Wer Stammrollen sucht , wende sich an das „ Geheime
Preußische Staatsarchiv " in Berlin - Dahlem . Dabei darf her¬
vorgehoben werden , daß Stammrollen früher nicht nur für
Offiziere , sondern auch für Mannschaften und Chargen geführt
wurden . Die Regimentskirchenbücher sind Ehrenbücher der
preußischen Armee . In Em den selbst befinden sich noch Gar¬
nisonkirchenbücher aus der neueren Zeit . Sie sind um 1760
angelegt und enthalten u . a . die kirchl . Beurkundungen über
Angehörige des alten 78er Regiments ." Karl Brammer .

Zeitungsanzeigen aus dem Jahre 1799
Simon Janssen Uven in Norden zeiget hiedurch den

Schmieden in Ostfriesland an , daß der Capitain Jan Siebels
mit einer Ladung Kohlen aus New - Castle glücklich aufs Re¬
vier von Norden angekommen sey , der Capitain H. Ocken , der
ebenfalls eine Ladung Kohlen auf Norden bringen sollte , ist
indessen durch eine französischen Caper in Ostende aufgebracht
worden . Nach der Anzeige des Capitains hat man bey seiner
Arrivo in Ostende Schiff und Ladung confisciret ; der Uven hat
dagegen sogleich nach diesem Bericht dem Corsaren für Schiff
und Ladung deaitiret , und er trifft jetzt alle Verfügungen ,
um den Piraten zum Bedahren zu bringen .

Ich verfehle nicht , allen meinen hochzuverehrenden
Gönnern Verwandten , Freunden und Bekannten in der Stadt
sowohl als auf dem Lande meine Ankunft hiemit ergebenst
anzuzeigen . Um alle Collisionen zu vermeiden , dient zur Nach¬
richt , daß ich auf der Osterpipe in dem vom Glaser van Hauen
neu erbauten Hause wohne .

Emden , den 1. May 1799 . G. F . Thaden , der Arzney und
Wundarzney - Kunstdoctor . Der Regensburger botanischen Ge¬
sellschaft Ehrenmitgl .

Jemand in Emden vermißt seit einigen Wochen einen
sogenannten Schanzläufer ; derselbe ist von braunem Tuche , mit
meißem Flanell gefütter , mit ichwarzer Plüsche gebrüm, mit
mit schwarzen , spizzigen , hörnernen Knöpfen ; man muß ihn
entweder an einen Freund geliehen , oder auch irgendwo ver¬
gessen haben : auf alle Fälle ist man versichert , daß er sich in
guten Händen befindet . Derjenige , der dieses Kleidungsstück
hat , wird höflichst gebeten , solchen bey dem Mäckler I . v . Ra¬
venstein abzugeben .

Der Goldschmidt Specht kaufte : 1) ein Haus zu
Leer , an Hernanaus Feldhuis und I . Woortmanns Haus
grenzend in der Kamp -Straße , der schwarze Adler genannt ,
von dem Kupferschmidt Johannes Vogt . 2 ) von der Witwe
Börner und deren Kinder ein Haus daselbst in der Pfeffer¬
straße , mit Weberwohnungen und einen kleinen Garten , an
Buurlage und Deichrichter Geerd Löling grenzend . 3 ) con der
Witwe von Altena , geb. Popinga , ein Haus daselbst an der
Pfefferstraße , in Nordosten an Jacobus David Visserings
Witwe , in Nordwesten an Staal grenzend .

Da ich um May 1799 von Loquard nach Wirdum in
die neue Herberge gezogen bin und die Wirthschaft so wie vor¬
hin auch da fortsetze , so habe ich es einem geehrten Publikum
hiedurch bekannt machen wollen und ersuche um geneigten Zu
spruch , verspreche prompte Bedienung . Wirdum , den 13. Junii
1799 . Jan Friederichs van d . Velde .

Der Uhrmacher Jacob Foortwängler zu Frie¬
deborg ist auf nachgesuchte gerichtliche Commission entschlossen ,
seine daselbst belegene , aus einem vor einigen Jahren erst neu

erbauetem Hause nebst Garten und Kamp , am Sonnabend ,
den 10. August , um selbige den 1. May 1800 anzutreten , öf¬
fentlich verkaufen zu lassen .

Nachdem der Schulhalter Gerjets nach einer
beynahen elfjährigen rühmlichen Verwaltung der Schule im
Steenfelder - Fehn von hier weiter befördert worden ; so suchen
die dasigen Einwohner für besagte Neben - Schule gegen Michae¬
lis d . I . wiederum einen geschickten Lehrer . Lust und Tüchtig¬
keit zu dieser Station habende , können sich desfalls bey dem
Prediger Rewerts zu Steenfelde persönlich oder durch post¬
frene Briefe melden .

Evert Hinrichs , Sohn des Hinrich Hinrichs und der
Greetje Evers zu Boen , hat sich im Jahre 1780 von hier ent¬
fernet und der Angabe nach in holländische Kriegsdienste be =
geben . Fünfzehn Jahre sind nach seiner erlangten Volljährig¬
keit verstrichen , in welcher Zeit er nichts von sich hat hören
lassen . Es ist deshalb die Todeserklärung angetragen . Die¬
ser Prozeß ist erkannt . Es werden daher erwähnter Evert
Hinrichs und die etwa von ihm zurückgelassenen Erben aufge¬
fordert sich bei dem Amtsgericht Leer bis zum 21. April zu
melden .

Verlobungsanzeige ! Mit der innigsten Freude
mache ich meinen und meiner Braut in - und auswärtigen
Freunden und Verwandten hiemit ergebenst und gehorsamst
bekannt , daß ich vor einigen Wochen das Glück gehabt habe ,
mit völliger Zustimmung meiner Vormünder und meiner weyl .
Frau Schwiegermutter , der verwitweten Frau Capitainin Pe¬
ters aus Hamburg , sodann meiner Braut Großmutter , der
Frau Capitainin Beckern mich zu verloben . Norden , 13 . 11 .
1799 . J . Th . Jelten Regina Peters .

Todesanzeige . Am 25 . October starb an der Aus¬
zehrung und Wassersucht in seinem 61. Jahre mein Oheim
Herr Hajes Ehrentraut , vormals Fiscal zu Padang , an der
Westküste von Sumatra in holländisch - ostindischen Diensten ,
welches ich hierdurch statt aller sonst gewöhnlichen Bekannt¬
machung , den Verwandten und Bekannten des Verstorbenen
ergebenst anzeige . Jever . Advokat F. B. Thaden .

Todesanzeige . Am 18 . August starb meiner Frauen
einziger Bruder , mein Schwager , der Kapitain Hinderk Wil¬
Temssen auf seiner Zurückreise von Charlestouwn in Nordame =
rita in den dasigen Gewässern an Bord seines Schiffes im 45 .
Jahre . Er war ein erprobter Seemann , der viele Gefahren
mehrmals überstanden hatte . Allein die veränderliche Wit¬
terung in der Gegend von Charleſtouwn , wo eine sehr strenge
Kälte und Nebel in der Nacht und Morgenzeit , mit einer fast
unerträglichen Size ben Tage , zu der Zeit , täglich abwechselte ,
war ihm und mehreren tödtlich . Er ist nach Hamburg gebracht
und dorten beerdigt . Seine nachgelassene Wittwe und 4 Kin¬

Das Radiowunder

Beilage zur
„ Ostfriesischen Tageszeitung "

vom 23 . Oktober 1937 .

Suchliste 46
Bearbeitet von der Landschaftl . Zentralstelle für Ostfriesische

Familienforschung in Emden .

geboren ,

*

* -
-

-Zeichenerklärung : verh ., gestorben

1. van de Berg , Cornelius Peters , * wann und wo ?

28 . 3. 1843 zu Boekzetelerfehn , Webermeister daselbst ,
wann und wo ? mit Janna Briens de Buhr ,

wann und wo ? - † zu Boefzetelerfehn 1. 11 . 1868 .

Fehlende Geburtsdaten und Ort der Trauung gesucht .

2. Heye , Melchert Janssen , 1786 zu Timmel wo ?

wann und wo ? mit Elisabeth Gerdes , 1791 zu

Hatshausen , † wo ? Fehlende Todesdaten und vor allen

Dingen Traudatum gesucht .

-

*

-
-

Gasta3. Hinrichs , Börchert späterer Familienname
wo und wann ?mann ) . wo und wann ?

@ wann ? - mit Antje Ulpts . Lebensdaten be¬

fannt . Sohn : Hinrich Gastmann ist am 20. 12. 1804
, , auf dem Vehn " ( Theringsfehn ? ) * , die Geburtseintra
gung des Vaters wird dringend gesucht .

4. Müller / Kromminga . Gesucht wird die Trauein =

tragung eines Caspar Janssen ( Joones ) Müller mit der

Antje Folkerts Kromminga , die um 1809 in oder in einem
Dorfe bei Emden getraut sein sollen .

5. Rodenbäck , Eberhard , Lebensdaten unbekannt

Landgebräucher und Gerichtshof in Stickhausen ,
wann ? mit Martha - ? — Kind : Gerhardina Fran¬

Nach¬ziska Bodenbäck ist am 9. 3. 1824 in Stickhausen *.
richten über die Eltern gesucht . Wer besitzt die Stamm¬
tafel Rodenbäck ?

6. Ha at , Fokke Dirks , * 1790 in Ihrhove , † 1866 in Ihren ,
@ wann ? mit Heilfe Oldigs , * 1788 in Ihrhove ,
† 1853 in Ihren . Wer kann weitere Nachrichten über die

beiderseitigen Eltern : Dirk Harms Haat / Engelke Fokken
und Ollig Geerds / Hilke Hinderks geben ?

*7. Borcherts , Abbe Weards , 1783 in Ihrhove , 1836
in Ihren , wann ? mit Taatje Harberts , * *

unbekannt Ein Kind aus dieser Ehe : Borchert Abben
Borcherts ist am 26 . 1 .. 1822 in Ihrhove und
wann ? Engel Fokken Haak , * 1830 in Quitjewolde
( Kind von Nr . 6 ) . Ergänzungen gesucht .

---¬

8. Müller , Ettje Albers , * wann und wo ? - - als
Tochter von Albert Janssen Müller zu Leer , 1805 zu
Leer mit Loert Hinrichs Buchmeyer , Sohn des Hinrich
Hinrichs Buchmeyer zu Schatteburg . Geburtseintragung
der Ettje Albers Müller gesucht .

-
9. Kramer , Zwaantjelina , * 1819 zu Weener , † nach 1848

wo ? ( nicht Stapelmoor oder Weener ) , 1840
Weener mit Beene Everts Diddens , Landwirt in Stapels
moor . Gesucht wird die Sterbeeintragung der obenge¬
nannten Kramer .

10 . Groen , Hinderk , * 1813 zu Boen bei Bunde , - wann
und wo ? ( nicht Weenermoor bis 1880 ) , 1839 zu
Weener mit Teetje Jans Kromminga , 1814 Driehausen ,
† - wann ? Die Sterbedaten dieser Eheleute werden
gesucht .

*

wo ?
11 . Roop , Geeske Klaaßen , um 1790 wo ?, nicht Wee¬

nermoor , nicht Weener oder Bunde , † 1815
Weener mit Jan Dirks Ennen Kramer , Kleidermacher zu
Weener , 1784 zu Weener , † wo ? - Fehlende Daten
gesucht .

*

*

12 . I ans , Luitjen , wann und wo ? † vor 1782¬
wo ? , Landgebräucher in Driehausen , ( 2. Ehe ) 1783
Weenermoor mit Teetje Jacobs , * 1753 in Esklum , †
wann ? Ergänzungen und Hinweise gesucht .

der beweinen diesen großen Verlust . Ich unterlasse nicht , diese
Trauerbegebenheit unseren Verwandten und Bekannten erges
benst und pflichtmäßig anzuzeigen . Hazum , 6. 11. 1700 :
D. Nicolai , Pred .

Leseschlüssel zu unserer alten Schrift

Eines Tages wird jeder Sippenforscher , wenn er nicht
Geschichte oder Germanistik studiert hat , vor der Erkenntnis
stehen , daß jede weitere Forschung feinen Sinn mehr hat , wenn
er sich nicht ernsthaft mit dem Studium alter Schriften abgibt .
Denn er fann einfach die Urkunden nicht mehr lesen , ja , er
fann nicht einmal mehr ihren Inhalt auch nur mit einiger
Wahrscheinlichkeit richtig entziffern . Es kann ihm sogar
passieren , daß er das gerade Gegenteil des Sinnes herausliest
von dem , was die Urkunde in Wahrheit aussagt .

Während es für die lateinische Paläographie genug Silfss
mittel gibt , fehlte es bisher an einem kleinen Handbuch , daß
dem Laien die Möglichkeit gab , hinter das Geheimnis der alten
deutschen Schrift zu kommen und ihnen Anleitung in der Ent¬
zifferung zu geben . Diese Lücke ist nun ausgefüllt worden
durch Paul Arnold Grun ' s „ Schlüssel zu unserer alten Schrift "
( Verlag C. A. Starke , Görlitz ) , das sich an alle Archivbenuzer ,
in erster Linie an Sippen - und Heimatforscher , Geistliche und
Kirchenbuchführer und an Studierende wendet .

Die unbedingte Voraussetzung eines solchen . Leseschlüssels
ist , daß er ein möglichst großes Anschauungsmaterial
von Faksimile drucken enthält . Diese Bedingung ist
vom Verlag in mustergültiger Weise erfüllt worden . Auf mehr
als 50 Schrifttafeln werden mehrere hundert Schriftproben
gegeben , die es dem Laien ermöglichen , zu Hause sich so gründ¬
lich in die verschiedenen Schriftproben einzulesen , daß er
nachher vor den Originalen in den Archiven faum mehr
Schwierigkeiten für die Entzifferung hat .

Dieser Leitfaden gibt zuerst ein alphabetisches Verzeichnis
der Fachausdrücke ,der Fachausdrücke , es folgt dann ein Kapitel Werdegang
unserer Schrift " , angefangen von der römischen Kapitale bis
zu unserer heutigen Schreibschrift . Auf den nächsten Seiten
und Tafeln werden die Besonderheiten der einzelnen Buch¬
staben der gotischen Kursive und der sogenannten Bastarde des
ausgehenden Mittelalters und anschließend die der neuzeit¬
lichen gotischen Kurrentschrift bis zur Gegenwart behandelt
mit Berücksichtigung der Abkürzungen , Verschränkungen , Liga¬
turen und übergeschriebenen Vokale , der Zeichen und Zahlen .
Der Vorzug des Büchleins liegt auch darin , daß bei der Aus¬
wahl der Schriftproben die verschiedensten Teile Deutschlands
berücksichtigt wurden .

Dieser Grunsche Leseschlüssel wird bestimmt sehr viele
Freunde unter den Sippenforschern erwerben . Er fann
durch die Buchhandlungen bezogen werden .

und doch nur RM . 196 . ¬RM . 196 . ¬
Schwundausgleich (voll wirksam ), automatische Trennschärferegelung , Leucht -Amplimeter , Stumm -Abstimmung . . . und keine Rück¬
kopplung mehr zu bedienen , also wirkliche Einknopfabstimmung . Der Empfang : reichhaltig und sicher . Der Klang : groß und echt
( mit Baẞanhebung ) Wechselstrom : 166 . 50 + 29 . 50 RM . 196 . m. R. Allstrom : 184 . - 29 . ¬0

KORTING
DR . DIET Z & R IT TE R

RM . 213 . m . R. (ohne Gleichrichter -R.)
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Treibriemenbei

B. Popkes
Jhrhove

Stellen -Angebote

Sunges Mädchen
für flotten Bäderei¬
İaden gesucht .

Schriftl . Angebote u . E 809
an die OT3 , Emden ,

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , für
Haushalt u . Mithilfe in Gast¬
wirtschaft 3. 1. 11. gesucht .

Frau Jödel , Wilhelmslust , Loga .

Eine Hausgehilfin
gesucht bei gutem Lohn , evtl .
auch Tagesmädchen .

Konzerthaus „ Schwarzer Bär " ,
Emden .

Suche per sofort oder 1. 11 .

tüchtiges , gut angelerntes

Alleinmädchen
für gepflegten Arzthaushalt
in Norderney . 3 Erwach¬
sene . Kochkenntnisse erw .

Bedingung ist sauberes , zu
verlässiges Arbeiten .

Angebote mit Bild , Zeugn .
u . Lohnansprüchen an

Frau Dr . Schlichthorst ,
Nordseebad Norderney ,
Postfach 65 .

Wegen Verheiratung meines
jezigen suche ich zum 15 . No¬
vember ein ordentliches

Mädchen

Gesucht zum 1. Novbr . ein

junges Mädchen
für den Haushalt .

Frau Nanninga , Egels ,
Schulhaus .

Suche auf sofort oder später
einen tüchtigen

Friseurgehilfen
Hermann von Oven ,
Friseur , Esens .

P301c / 37

Wirklich -kaum zu glauben ! ?
Wie schmutzig war dies Kleid vor dem Waschen ! Und

jetzt ist es so blütenfrisch und duftig ! Ja , farbige Woll - und
Seidensachen werden durch die Persil - Kaltwäsche auf

Zuverlässiger

landw . Gehilfe
mind . 19 Jahre alt , findet
sofort Stellung bei

Heirat

Klinikarzt ,Sabbena, Brennhusen b. Wirdum. Dr. med., mit gutem Einkomm. ,
Wegen Einberufung meines 33 I . , gesund , sympathisch , allein¬

Zu mieten gesucht

Suche für meine Tochter

( Handelsschülerin in Emden )
für den Monat November

jezigen suchte einen ſtehend, treu u. tiefempfinden, möbl . Zimmer
Gehilfen

zum Milchfahren .

Jan E. Janssen , Wybelsum
b. Emden . Fernr . Loquard 55.

Gesucht zum baldigen An¬
tritt ein

1. landw . Gehilfe
A. Tammena , Loppersum .

Suche zu sofort einen

durch Schicksalsfügungen geprüft
u . gereift , ganze Persönlichkeit ,
fucht wahren Lebenszwed durch
Neigungsehe . Näh . durch Ehe¬
anbahn . Verlag Drst /363 Frie
Hamburg 26, Sievelingsallee 30.

mit voller Pension .

Schr . Ang . m . Preisang . unt .
E 814 an die OTZ . , Emden .

Kleine abgeschlossene

Angehöriger des Wachkom- Wohnung
mandos der Justizverwaltung
(im Emsland ) , ev ., 25 3. , 171
groß , Nichttänzer , Motorsportl . ,
wünscht die

Bekanntschaft

evtl . Neubau , 3. 1. 1. 38 ges .

Schriftl . Angebote u . E 810
an die OTZ . , Emden .

tüchtigen Gesellen eines netten, softben Mädels Möbl . Zimmer gesucht
im 1. oder 2. Berufsjahr .
Schlachtermeister M. Meinen ,
Emden , Bismardstr . 10 .

Gesucht zu sofort ein

Bäckergeselle
Bäderei Poppinga ,
Jever .

Bertreter
zum Besuche der Landwirte
gegen Gehalt u . Prov . ges .

Fa . Hilmar Hesse , Abtlg .
Futtermittel , Leipzig S 3 .

schonendsteWeise gewaschen und gepflegt. Es ist der Tüchtige Maurer
besondere Vorzug der Kaltwäsche , daß Farben und Ge¬
webe in ihrer Schönheit erhalten bleiben . Darum für alles .

was waschbar ist :

die schonende Kaltwäsche mit Persil !

Gesucht ein Gehilfe
und eine

welches melten kann, gegenjunge Gehilfinguten Lohn .
Müller E. Friesenborg ,
Marienhafe .

Sauberes , finderliebes

Mädchen

Gustav Wenke , Bauer ,
Katjenbüttel , Hefeln ,
über Delmenhorst .

Suche wegen Einberufung
einen

zum 1. 11. 37 für meinen landw . Gehilfen
Geschäftshaushalt gesucht .

Frau Bernhard Boekhoff ,
Plaggenburg .

Suche zu sofort ein

junges Mädchen

oder einfachen jungen Mann ,
16 - 20 Jahre .

Joh . Behrends ,
Schoonorther S . - Bolder .

Suche auf sofort einen

für Wirtschaft u. Saushalt landw . Gehilfen
Hotel Marineße , .
Westrhauderfehn .

Gesucht jüngere , tüchtige

Wirtschafterin

Gerhard Harms ,
Ayenwolde .

Zuverl . , tüchtige Personen er¬
halten für ihren Heimatbezirk

mit größerem Umkreis

Suche zum 1. November Er¬

faz für meinen zum Arbeits
dienst einberufenen

landw . Gehilfen
im Alter von 15 - 18 Jahren .

Bauer Folkert Goemann ,
Hohegaste bei Leer .
Fernruf 2278 .

Gesucht ein

landw . Gehilfe
über 16 Jahre .

S . Lübbers , Woltzeten .

Weg . Einberufung suchen auf
sofort einen

Großknecht
Geschw . Hickmann ,
Junkersrott .

Wir suchen per sofort

die mit allen Arbeiten eines einverkaufstelle 2 Anferwickler
ländlichen Haushalts ber =
traut ist und die einfache und
feinere Küche versteht .

Leichtes Arbeiten , Kapital und
Vaden nicht erforderlich . Sofort
beginn . tägl . Nuzen ca . 10 Rm .
Auskunft durch Breitbach ,

Schriftliche Angebote an die Koblenz 23 , Rheinzoll 14.
OTZ . , Wittmund .

Rheiderwerke
Dr . - Ing . Frizz Kempe & Co . ,
Emden , Skagerrakstr . 13a .
Fernruf 2907 .

Wir suchen zum flusbau des Geschäfts drei zielbewußte , energische

Mitarbeiter für die

Städte :

Norden

Emden

Leer

und

Umgegend

feste Bezüge werden gewährt . Alusführliche Bewerbungen mit Lebenslauf
und Zeugnisabschriften , Angabe von Referenzen und Lichtbild erbeten . flußer¬
dem bieten wir einem wirklichen Fachmann , der in allen Zweigen aus¬
reichende Kenntnisse besitzt und bereits mit angemessenen Erfolgen tätig
war , gegen Gehalt , Superprovisionen und Reisespesen einen Posten als

Inspektor für Ostfriesland
Direktionsvertrag . Die gut arbeitende Organisation wird übertragen.

Zuschriften an neue Frankfurter
Allgemeine Verf . fl . - G. , Bezirksverwaltung Hannover
flegidientorpl . 3 , Eingang Marienstraße .

Alte deutsche Versicherungsgesellschaft
mit allen Versicherungszweigen , einschließl . Kranken¬

versicherung sucht für Leer und Umgebung einen

tüchtigen Bezirksvertreter
Wir bieten auskömmliche Provision , evtl . auch 3u¬

schüsse und Reisekosten . Bei Bewährung wird der

vorhandene Bestand übertragen . Ausführliche Be- ¬

Ohne Kapital
Von bedeutendemHausseiner Branche

wird per sofort

tüchtiger Vertreter
gesucht. UnbegrenztabsatfähigeSpezial
Artikel. GroßabnehmerwieBehörden, In¬
dustrieetc. sind zu besuchen Höchste
ProvisionssäteBel Auftragseingangzahl
bar, gemäß Verkaufsinstruktionen. Spe
senzuschuhauf UmsatybasisAbsahyunbe
grenzt. Dauerkundschaft. Branchekennt
nissenichterforderlich. BelgutenUmsätzen

Vertragsabschlußund Fahrzeug
langebotunter Z 4567 an

Anzeigengesellschaftm.b.H. ,Frankfurtmala

Gesucht für sofort ein

werbungen sind zu richten an die Bezirksverwaltung Bäckergeselle
Wilhelmshaven , Birkenweg 1 . W. A. Roose , Dampfbäckerei ,

Papenburg , Friederikenstr . 18 .

Fernruf 198 .

und Zimmerer
gesucht .

Joh . Eilts , Baugeschäft ,
Langeoog . Fernruf 41 .

zwecks späterer Ehe .
Zuschriften unter 77 an die

OTZ ., Papenburg , erbeten .

Zu vermieten

Dreieinhalbräumige

Wohnung
auf sofort zu vermieten .

Schriftl . Angebote u . A 214
an die OT3 . , Aurich .

Schr . Ang . m . Preis unter
E 816 an die OTZ . , Emden .

Welteres Eheppar sucht zum
1. Dezember oder früher in
Leer oder Umgebung

Wohnung
mit etw . Garten u . Stallung .
Aug . Linne , Weener / Ems .

2 nette leere Zimmer
in Emden oder Leer gesucht .

Schriftl . Angebote u . 817
an die OT3 . , Emden .

fin Dorbird der pfrichterfüllung

ist der freiwillige helfer

des Winterhilfswerkes .

Für unsere die ganze Provinz Hannover umfassende
Bezirksgeschäftsstelle suchen wir zum baldigen Eintritt

Vermischtes

Inspektoren und Werber MetallfofferWir führen : Volkssterbegeld , vielseitige Kleinlebens - ,
Spare , Kinders , Aussteuer , Arbeits - und
Heeresdienst - Versicherungen mit Sparuhr
sowie Großlebenstarife .

Wir bieten : Inspektoren Festgehalt , Spesen , Provision .
Werbern gute Verdienstmöglichkeiten nach
Eignung Nichtfachleute werd . eingearbeitet .

Bewerbungen mit Angaben über seitherige Tätigkeit , Zeug¬
nisabschriften und Erfolgsnachweisen erbeten an Bezirks¬
direktor Nebert persönlich . Verschwiegenheit zugesichert .

R
Rheinisch -Westfälische
LEBENSVERSICHERUNG . C

Wuppertal Barmen

Bezirksgeschäftsstelle Hannover ,
Adolt - Hitler -Platz 13. Fernrut 23621 .

PBedeutende Kleinlebensversicherungs Gesellschaft
sucht für die Pläge Emden und Leer je einen

nebenberuflichen Mitarbeiter
die sich unter ständiger Unterstützung von Fachkräften eine

ansehnliche Nebeneinnahme schaffen tönnen . Geff . Bewer¬
bungen auch von Pensionären und Kriegsbeschädigten unter
B. 1310 befördert Allgem . Werbe -Ges . , Hannover .

Erste Deutsche Mineralölgesellschaft
sucht für den Bezirk Ostfriesland eine

erstklassige Verkaufskraft
zur Bearbeitung von Industrie , Gewerbe und Landwirtschaft .
Angebote von Herren aus der Branche mit Reiseerfahrung
im dortigen Bezirk erbeten unter E 818 an die OTZ . Emden

Stellen -Gesuche

Kraftfahrer
mit Führerschein Kl . 2 u . 3 ,

sucht a . sof . od . später Stellg .

Schriftl . Angebote u . E 813
an die OTZ . , Emden .

Aelteres Mädchen sucht

Stellung als Hausgehilfin
oder Haushälterin

Schr . Ang . u . M. an d . Ge¬
schäftsstelle d . OT3 . in West
rhauderfehn .

Ein in allen Zweigen des
Haushalts erfahrenes junges
Mädchen sucht

Stellung als Haushälterin
in bürgerlichem Haushalt .
Schrifti . Angebote u . 805
an die OTZ . , Emden .

Kraftfahrer
sucht zu sofort Stellung , sechs
Jahre Kl . 2 u . 36 gefahren .

Schriftl . Angebote u . N 951
an die OT3 . , Norden .

Taufende Eigenheime finansieel .
Gebäude

entschuldet !
Millionen RM hat die Deutsche
Bau- und Wirtschaftsgemein¬
[chall e. 6. m. b. 6. , Köln, zum

auen , Raufen : wo ,
wie , mit wem Sie wollen , in
Form oon preiswerten

Darlehen
langfeifig , mit bequemeh
Tilgungsraten (chon zur Der¬
fügung gestellt . Die hauptagentur
für Niederfachfen : Goetz ,
Bremen , Sternstrasse 13
betal auch Sie in Ihrer
Rapitalbefchaffungsangelegenheit
kostenlos und unverbindlich für
Sie . Schriftliche Anfragen erbeten

für jeden Wagen passend .

Carl Hoppe , Bremen
Baumstraße 68 , Fernruf 83150

Wäscherei und
Plätterei - Maschinen

Fabrikniederlassung

Gebr . Poensgen A . - G .
Ruf 242314Hamburg 15, Spaldingstr . 160,

Romeria -Rasier - Klingen
Neuheit !

Romerla blau , kunft¬

voller Breitschliff ,
la Handabzug ,
10 Stück 50 Ptg . , grün
0,10 mm , 10 Stück 50 Pfg . ,
Probeklinge gratis !

Nur zu haben bei :

Emden : Drogerie Müller ,
Leer : Drogerie Joh . Hafner ,
Norden : Drogerie Lindemann .

Abhanden gekommen
eineinhalbjähriges

Rind

ein

aus der Weide Westgroße =

fehn . Farbe : Dklschbt . Stern ,
auf dem Kreuz weißer Fled .
Ohrmarke 10/3269 .

Nachrichtgeber erhält Beloh =

nung .

Fotte Meyer , Wrisse .

Ausschlag ?
Etzeme , Flechten , Hautjucken , Pickel ,
Brand - , Sonnen - , Beinschäden , dann
,,Sprätin " 50 -g- Pad . 75 Pfg ., 100 -g-
Bad . 1. 50 . Emben : Drogerie
Smit , Neuestr . 42 , Leer : Rathaus
Drogerie Hafner , Norden : Ihnten

Ueber 24,000

Zeitungen
empfehlen Ihr Geschäft in

einem großen Verbreitungsgebiet

ORIGINAL

KIRUM
Der vielgetrunkene Fruchtlikör
nur echt aus der Originalflasche

ENTETRUE

KIRUM



Ruf 4594

Bind Sie

überarbeitet ?
Dann bestrahlen Sie sich mit der „ Künst¬
lichen Höhensonne " - Original Hanau -
Regelmäßige Bestrahlungen von nur 3 - 5
Minuten Dauer führen bereits eine Neu¬
belebung des Gesamtorganismus von Grund
auf herbei . Nervöse Herzbeschwerden ver¬
schwinden ,der Blutdruck wird herabgesetzt ,
der Herzmuskel gestärkt . Es erfolgt eine
Kräftigung der Nerven und intensive
Durchblutung des ganzen Körpers .
Bitte lassen Sie sich gleich die neue illu¬
strierte Broschüre 843 kommen

W. Högner Oldenburg, Heiligengeistwall 5
Vertreter u . Auslieferungslager der

Höhensonne " ORIGINAL HANAU–

Innung für das Kraftfahrzeughandwerk
Ortsgruppe Emden

Sonntagsdienst
Sonntag , den 24. Oktober : Auto - Zumpe

Neue Straße Fernrut 3230

Sonntags - Diensi der

praktischen Aerzte
Dr . med . Feenders

Gräfin Theda - Straße 7
Fernruf 2491

vom 23 . Oktober , 12 Uhr

+
bis 24 . Oktober , 22 Uhr Emden

Sonntags und Nachi
dienst der Apotheken

Lilien Apotheke
Kleine Osterstraße

Fernrut 2418

vom 23 . Oktober
bis 29. Oktober

Die Verlobung ihrer Tochter

Trientje

mit dem Bostschaffner Herrn

Gerhard Rabemacher

beehren sich anzuzeigen

Malermeister

H . Kroon und Frau
geb . von Höveling .

Verlobte

Trientje Kroon

Gerhard Rademacher

Bagband , Oktober 1937 .

Statt Karten !

Johanne Ulferts
Marten Bohls

Verlobte

Oftersander Schirum

23 . Oktober 1937 .

Ihre Berlobung geben bekannt

Henny Janßen

Heiko Eden

Emden , den 24 . Oktober 1937 .

Ihre Verlobung geben
bekannt

Albertine Haan

Christian Schoon
Pewsum Hinte

3. Zt . Pewsum
Oktober 1937

DD

Am 19. Okt . 1937 wurde

unser lieber Kamerad

Heinrich Kruje
Neuschoo

aus unserer Mitte gerissen .

In ehrender Erinnerung

Fähnlein 25 .

Kriegerkameradschaft
Brookmerland -Marienbaje

im Neichstriegerbund .

Wir erfüllen hiermit die

traurige Pflicht , die Mit¬
glieder von dem Ableben
des treuen Kameraden

Hindert Utena
aus Schott ,

Mitbegründer des Vereins
und Feldzugsteilnehmer von
1870/71 , in Renntnis zu

letzen .

Ehre seinem Anoenten !

Der Kameradschaftsführer .

Antreten der Kameraden

zum letzten Geleit am Mon¬
tag , dem 25 . Ott ., 1 . 45 Uhr .
beim Vereinslotal .

Erscheinen ist Pflicht .

Freudig überrascht
werden Sie sein zu erfahren , daß Foto -Brunke das Einkleben

Ihrer Fotos in Alben geschmackvoll und sauber für Sie

erledigt . Bitte bringen Sie uns Ihre Fotos , große Mengen
Alben warten ebenfalls auf Ihren Besuch . Beachten Sie

auch bitte unser Alben Fenster nebst Fotoschau ., Pariser

Weltausstellung " .

foto Brunke
Das gute , alte Fotospezialgeschäft , Emden , Neutorstraße 18

Trauerbriefe
liefert schnell und billig die

OT3 . Druckerei Emben .

Die glückliche Geburt eines

Stammhalters

Verlobte

Käthe Boekhoff
Carl Eggert

Schiffsingenieur

Leer / Ostfr . 24 . Oktober Bremen

zeigen in dankbarer Freude an

Sannes Vienna und Frau
Rieke , geb . Groeneveld

Boomborg bei Hagum , den 22. Oktober 1937

Neuburg

Ihre Verlobung geben bekannt

Antje Krüger

Jürgen Kühlers

Oftober 1937

Die Verlobung meiner

Weenermoot

Verlobte

Tochter Magdalene mit

Herrn Herbert Tobias Magdalene Hentschel

Thre Verlobung geben bekannt

Anchen Harms
Enno Thoben

Westerende Holzloog Oktober 1937 Theene

Ihre Verlobung geben bekannt

Theda Loets

Bernhard Landmann
Spetzerfehn

22 . Ottober 1937 .

Die Verlobung unserer Tochter .
Gerda

mit Herrn

Jan Jacobs , Emden ,

beehren wir uns hiermit an¬

zuzeigen .

K. J . Fiebelmann u. Frau
geb . Marinesse

Emden , 24 . Ottober 1937 .

Westerbutvenne 22 .

Voßbarg

Meine Verlobung mit Fräulein

Gerda Fiebelmann

gebe ich hiermit bekannt .

Emden .

Jan Jacobs

Emden und Frankenhausen ( Kyffh . ) ,
den 21 . Oktober 1937 .

Heute nachmittag entriß uns der Tod plötzlich

und unerwartet meine liebe Frau , meiner beiden

Kinder treusorgende Mutter , unsere liebe Tochter ,

Schwester , Schwägerin und Tante

Ella Janssen
geb . Scheiding

im blühenden Alter von 35 Jahren .

In tiefer Trauer

Diedrich Janssen , Ing .
Eleonore und Erhard

und die nächsten Anverwandten

Von Beileidsbesuchen bitte ich abzusehen .

Beerdigung Montag , den 25 . ds . Mts . . nachmittags
3. 30 Uhr vom Trauerhause Gr . Osterstraße 10/11 .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher

Ihre Verlobung geben bekannt

Bina Alberta fillrichs

Theodor Seemann
Filsum Südgeorgsfehn

24 . Oktober 1937

Ihre Berlobung geben bekannt

Marie Luise Schomburg
Hinderikus de Groot

Boekzetelertehn , den 21. Oktober 1937 .

Heute nachmittag entschlief infolge eines Unglücks

falles mein innigstgeliebter Mann , der treusorgende
Vater meiner beiden Kinder , unser lieber Sohn , Enkel

Schwiegersohn , Bruder , Schwager und Onkel

Diedrich Martin Heeren
in seinem 31 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

namens aller Angehörigen

Hinrike Heeren , geb. Andreesen

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem

25. Oktober , 2 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so

wolle man diese Anzeige als eine solche ansehen .

beehre ich mich anzuzeigen

Herbert Tobias
Sans Hentschel

Emden Norden
Norden
Alleestraße 54 24 . Ottober 1937

Emden , Oktober 1937

Emden

Statt Karten !

Jcmtraut Holste / Gerd Kehrbach
Derlobte

Alurich , den 22 . Oktober 1937 .

Statt Karten !

Norden (Ostfr .) ,
Uffenstraße 15

Ihre Verlobung geben bekannt
Berta Boß

Baul Wilms
Unteroffizier bei der Luftwaffe

Pütnig i. P . ,

Seeflg . -Horstnachrichtenstelle
23 . Oktober 1937

Gretchen Zeumer

Gerhard Wiegand
Verlobte

im Oftober 1937

Emden

Große Straße 5 u . 6 '

Emden

Jansumstraße 5

Elfriede Zeumer

Friedrich Jakobs
Verlobte

im Oktober 1937

Emden

Große Straße 5 u . 6 '

Emden

Nordertorstraße 14

Ihre Verlobung geben bekannt :

Elfriede Bußmann
Johannes Bargmann

Eversmeer , im Oktober 1937

Oldersum , den 22. Oktober 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute abend verschied nach kurzer , heftiger
Krankheit mein lieber Mann , meiner Kinder treu¬
sorgender Vater , unser lieber Sohn und Schwiegersohn
Bruder und Schwager , der

Landwirt

Garreld van Hove
im Alter von 37 Jahren

In tiefem Schmerz

Martha van Hove
geb . Husmann

nebst Kindern und Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem
26. Oktober , um 2. 30 Uhr

Danksagung !
Für die unserm lieben Entschlafenen erwiesene

letzte Ehre und für die uns erwiesene Anteilnahme

danken wir recht herzlich .

Helene Schröder
und Kinder .

Velde , den 22 . Oktober 1937 .

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir

unseren

aufrichtigsten Dank

Ost - Großefehn . Familie P. Gerdes

Auf gesunde Schlankheit !
Und das Getränk ? Dr. Ernst Richters Früh

stückskräutertee . Er hat schon Tausenden zu Schlankheit
und Jugendfrische verholfen . Kein Fettansatz ,keine Schlacken .
denn das Blut zirkuliert freier und der Stoffwechsel ist in
bester Ordnung . Wollen Sie schlank , beweglich und jung
bleiben auch im Alter ? Dann trinken Sie nur den echten
Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee

AUCH IN TABLETTENFORM : DRIX- TABLETTEN



Das gehtalleFrauenan
weil jede preiswert kaŭfen kanu

Betten und Lattuovran
Bettstel ' e mit Patentrahmen
Größe 90/190. . . . .Stück 29. 50 27. 00 16 . 90
Kinder - Bettstelle
weiß lackiert, Größe 70/140. . . . .Stück 24 . 00
Kinder - Fahrbettchen
weiß lackiert , Größe 50/100. . . . .Stück 12 . 75
Matratzenschoner

. Stück 1 . 65 . 1 . 45

Inlett , rot , federdicht und tarbecht
etwa 80cm breit Meter

Inlett , rot , federdicht und farbecht
etwa 140 cm breit . . . Meter 3 . 98 3 . 85

Inlett , rot , federdicht und farbecht
etwa 160 cm breit . . . Meter 4 . 50 4 . 25

Steppdedien in vielen Farben

0 . 95

1 . 75 1 . 65 1 . 35

3 . 50

3 . 50

Oberseite Kunstseide] ca. 140/200Stück 14 . 50

Unterseite Satin ca. 150/200Stück 18 . 50
Kinder - Steppdecken
Oberseite Kunstseide ca. 100/150 StückUnterseite Satin 9 . 50

Strohsäcke in allen Größen vorrätig

Es ist wichtig ,

daß Augengläser der Kopfform

entsprechend angepaßt werden .

Meine neuen

Dollsicht - Brillen
vermitteln Ihnen bestes

Sehvermögen .

Georg Fokuhl
Staatlich geprüfter Optiker

Emden

Neutorstr . 20 , Ecke Kl . Osterstr .

Lieferant sämtl . Krankenkassen .

Schnittblumen
blühende

Topfpflanzen

Kränze

Blumenfpenden - Bermittlg .

Cretonne , geeignet für Wäsche
etwa 80 cm breit . Meter 0 . 55
Linon , geeignet für Kissenbezüge und
Wäsche etwa 80 cm breit Meter 0 . 65

etwa 130 cm breit Meter 0 . 88

etwa 160 cm breit Meter

Schlafdecken , mollige Ware , Größe
etwa 140/190 cm Stück 4 . 50 4 . 25 3 . 50

1 . 45 Aug . Rakebrandt

2 . 95

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt !

Emden , Zwischen beiden Sielen

nach allen Orten .

Emben , Fernruf 2280 .

Nähmaschinen
und Fahrräder

auf Abschlagzahlung ,

günstige Preise und Bedingungen

Baul Ducci
Emden , Boltentorstraße 33

Nähschule
H . Möller

Emden , Große Burgstraße 20

Tages - und Abendkurse . Guter

gewissenhafter Unterricht in

allen Fächern .

P .
R

EG
LE

R.B
R

EM
EN

DERUIster
Palefot

modern in Stoff , tabellose Berarbeitung , schnittige Form

Preislagen 46 52 M 60M 68 . 76 . 85

billige Preislagen : 22 . 28 . 35 . 42 .

Herren - Paletots mit und ohne Sammetfragen in
allen Größen vorrätig

Der Lodenmantel ist als Wettermantel , und auch
als Strapaziermantel sehr begehrt , vorrätig
für Herren und Jünglinge in marengofarbig ,
grün und gemustert .

Herren - und Jünglings Anzüge gemustert und
marineblau zum Teil aus meiner Maßware her¬
gestellt zu 65 72 . 4 79 . 4 86 . 92 . 100 .

Herren - und Sünglings - Anzüge aus sehr guten und
tragfähigen Stoffen zu 28 . 4 36 42 49 . M
56 .

Als besonders strapazierfähig ist immer noch der Nords
Anzug anzusprechen , welcher mit langer Hose oder
auch mit Breecheshofe getragen wird . Preislagen :
(2teilig ) Jaket und Hofe 25 . 34 . 42 M

Billige Korb Anzüge für Herren und Burschen zu
11 15 19

Herren - und Burschen - Anzüge aus modernen Sport¬
stoffen (2teilig ) Jacket und Hose . Preislagen :
22 28 35 . 4 42 . 49 .

Herren - Winterjoppen aus nur allerbeften , bewährten
Qualitäten , Tascheneingriffe mit Leder eingefaßt
in allen Größen , auch für große und starke Herren
vorrätig .

Herren - und Jünglings -Joppen in billlig . Preislagen zu 8Mt . , 10 Mt . , 12 Mt. , 15 Mt .

Für Knaben empfehle mein reichsortiertes Lager in Lodenmänteln

Herren Lederjacken , Hessen -Stuber , das Kleidungsstück für Sportler , Autofahrer , Miger

vorrätig .

Leberwesten , Leberhosen

Für Knaben empfehle mein reichfortfertes Lager in

blauen Pyjacks , farbigen Mäntein , Kamelhaar Mänteln , Risler Anzügen

Strickanzügen , Sportanzügen .

Einzelhofen für Herren in blauem Kammgarn , Marinehosen , Streifenhofen ,

Buckskinhofen , Tietenhofen , 3wirnhofen , Knickerbockerhofen , Breecheshofe :

in großer Auswahl .

Peter Eilts + Emden
Im Delft 27/28 Feement 2474

Ein Original JUNO Dauerbrand - Herd

ist für die fortschrittliche und sparsame Hausfrau ein
anentbehrlicher Mitarbeiter geworden . Dieser Herd
ist auf eine stets gleichmäßig bleibende Temperatur
zu regulieren und liefert eine hygienisch einwandfreie
Luft . Und dabei ist er so außergewöhnlich sparsam !

Er verbraucht nur halb so viel Brennmaterial u . leistet mehr

Jentsch & Zwickert , Emden
Annahme v . Bedarfsdeckungsscheinen u . Ehestandsdarlehen

Café Prinz Heinrich

Sonntag Ronzert mit Tanzeinlagen
Täglich Unterhaltungsmusik von Schallplatten

Wallsaal , Emden
Sonntag Tanz

Dauerwellen - Haus

1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise Volle Garantie

Zuchtstuten -Versicherungsverein Greetfiel
Freitag , den 29. Oktober 1937 , nachmittags 32 Uhr , bei

Henze in Pew ' sum
Nachschäßungstermin für Zuchtstuten

Anschließend findet die

ordentliche Generalversammlung
statt , zu der alle Mitglieder hierdurch eingeladen werden .

1. Geschäftsbericht .
Tagesordnung :

2. Rechnungsprüfungsbericht und Entlastung des Rechnungs¬
führers .

3. Stellungnahme zu einem Schreiben des Landrates und evtl .
Beschlußfassung über Einheitsstatut .

4 . Sonstiges .
Falls die Beteiligung zu gering , wird 4 Stunde später eine

neue Generalversammlung mit gleicher Tagesordnung stattfinden ,
die beschlußfähig ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen .

Der zeitige Direktor .

Man beachtet ihn

Nicht , daß er durch irgendwel
che Besonderheiten die Blicke
aufsich zöge - nein , durch seine
schlichte Eleganz fällt er über .
all angenehm auf . Man schätzt
eben auch beim Herrn , wenn
er auf sich hält und für sein
Außeres eine gewisse Sorg .
falt verwendet . Gute Kleidung
ebnet off die Wege zum
Erfolg . Wer sich bei uns
kleidet , weiß was er hat .

HAUPTPREISLAGEN
Mäntel 36 . - 48 . - 68 . - 98 . ¬

Anzüge 33 . - 43 . - 58 . - 78 . ¬

Manchester -Hosen
4 . 95 , 5 . 75 , 6 . 45 , 6 . 95

7 . 60 , 8 . 25 , 8 . 95

Blaue Pilot-Hosen
6 . 80 , 7 . 75 , 8,65 , 11 . 20

Fachgeschäft
für Berufskleidung

hans
v . d . Glas

Emden , Neutorstraße 35

Kronen
Auto-Dele

das
gute

Qualitäts¬
martenöl

zu billigſtem
Preis

Alleinvertrieb
für

Deutschland
Oscar

Stephan
EmdenMineralölimport

Fernruf
2117

Wert
Kleidungdiemansichleisten

kann! Backhaus
Emden

Jagdpatronen
in allen Sorten am Lager .

G. Symens , Emden
Wilhelmstraße 79 .

Left die , , DT3 . "

" ENTLASTUNG "

Reinigungsbetrieb

Inhaber :
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude- und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung

Emden , Skagerrakstraße 34 .

Steinbömer Gelb
in Qualität auf stolzer Höhe
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